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Baubiologie fürs  Kinderzimmer
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Matratzen · Autositze · Fahrradsitze · Laufgitter · Schnuller

Krabbeldecken · Truhenbänke · Lauflerngeräte · Rückentragen · Tragetaschen · Lernspielzeug

Mo – Do 10 – 18 Uhr · Fr 10 – 19.30 Uhr · Sa 10 – 17 Uhr

Hier sind 100% 
            Familie drin!

Ihr Baby- und Kleinkind-Ausstatter in der Region!
princess-Kinderwagen Straub GmbH · 72555 Metzingen
Richtung Outlet-Center Noyon-Allee · Heerstraße 10 
Tel.: (0 71 23) 92 78-0 · www.princess-kinderwagen.de 
 P Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Wir als Familienbetrieb wissen, was junge Familien 
am Anfang tatsächlich benötigen und geben Ihnen 
das bei unserer kostenlosen und  
unverbindlichen Erstausstattungs-Beratung 
für junge Eltern gerne weiter.

Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite 
über viele interessante Top-Angebote.

JAHRE

... für die Familie

Am besten „schön“ und „gut“, das 
wünscht sich ein jeder, sei auch je-
dem gegönnt! Doch was gehört zum
„schönen Wohnen“? Ist alles, was 
schön ist, auch mit gesund und unbe-
denklich gleichzusetzen? Allergien 
und gesundheitliche Einflüsse manch-
mal einfach aus einem Einrichtungs-
gegenstand oder dem Wohnumfeld 
heraus ausgelöst? Da fragt man sich 
um mögliche Zusammenhänge, kann 
doch nicht sein, meint man.

Aus baubiologischer Sicht, insbeson-
dere mit umweltmedizinischer Pa-
rallel-Diagnose, sieht man mehr. 
Wichtig ist, dazu sich im Vorfeld be-
reits Gedanken zu machen, zu hinter-
fragen, ganz besonders, wenn schon 
einzelne Reaktionen der Familien-
mitglieder bekannt sind. Dann ist ein 
einfacher Austausch des Inventars 
oder gar der Umzug des Wohnumfel-
des nicht immer die Lösung- es kann 
– muss aber nicht immer so ein-
fach funktionieren. Insbesondere im 
Bereich bereits bestehender Auffäl-
ligkeiten, Allergien, Erkrankung usw. 
sucht man und probiert. Stark Betrof-
fene sind regelrecht auf der Flucht 
und ziehen mehrmals um, ohne 
Erfolg. Sicher eine Möglichkeit und 
manchmal auch ein Treffer. Häufig 
auch nicht. Sicherheit bekommt man 
bei der genauen Betrachtung des De-
tails. Das erfordert Energie, Mut und 
Einsatzbereitschaft, sich der Situation 
zu stellen.

Gutes Leben, da denken wir gerne 
ans Essen. Dies ist ein besonders 
wichtiges Thema. Bio-Logisch oder 

konventionell angebaut? Wieviel 
Rückstände an allen möglichen Pesti-
ziden und Schadstoffen sind da noch 
drin? Dies ist jedem eher bewusst, 
weil wir Nahrung direkt zu uns und 
aufnehmen. Doch die Luft, die wir 
atmen, nehmen wir auch direkt auf. 
Ist diese Luft rein und unbedenklich 
oder enthält sie etwas, was uns scha-
den und belasten könnte?

Nicht zu unterschätzen sind dabei 
auch ganz unterschiedliche Wege und 
Verbindungen in einem Haus. Man 
riecht manchmal etwas und fragt 
sich, woher das kommt. Ist es nur 
ein unbekannter Geruch oder sind 
da möglicherweise auch einzelne 
Allergene enthalten? Und wenn man 
etwas riecht, ist dies auffällig und 
auch deutlich wahrnehmbar. Nicht 
alles ist riechbar und möglicherwei-
se trotzdem ein allergenes Thema. 
Insbesondere beim regulären Lüften 
entstehen in einem Haus sehr leicht
Kamineffekte über verschiedene 
Etagen. Lüften ist natürlich wichtig 
und gut, doch diese unbewussten 
Wege sollten richtigerweise unter-
bunden werden. Denn es ist absolut 
unkontrollierbar, was darüber in 
einen Wohnraum einströmen und wie 
sich ggfs. dies auch immunologisch 
auswirken kann.

Weitere Informationen finden Sie zu 
diesem und weiteren Themen unter 
www.baubiologie-layher.de 

Wohnen und Leben

www.zappelino.de

Foto: unsplash.com



3

editorial/impressum

Impressum:
Zappelino erscheint 6 Mal im Jahr in einer Auflage von 22.000 Exem-
plaren und wird in der Region Heilbronn, Sinsheim, Öhringen, Mos-
bach, Schwäbisch Hall, Künzelsau, Crailsheim, Langenburg, Walden-
burg etc. verteilt - in Büchereien, Kindergärten, Buch- und Kinderlä-
den, Bäckereien, auf öffentlichen Plätzen etc.
Herausgeberin:
Christiane Bach
Redaktionsadresse:
Zappelino, Hauptstr. 28, 74206 Bad Wimpfen, Tel. 07063/9336988
Abonnement:
Für einen Preis von 12 € im Jahr könnt Ihr Zappelino abonnieren.
Anzeigen:
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr.1/2016

Hinweis:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für die Richtigkeit von Veranstaltungs-
hinweisen übernimmt Zappelino keine Gewähr.
Veranstaltungstipps:
termin@zappelino.de
Anzeigen:
anzeigen@zappelino.de
Beiträge/Anregungen:
info@zappelino.de
Internetseite:
www.zappelino.de
Druckerei:
Pressehaus Stuttgart, Druck GmbH, Stuttgart-Möhringen

Titelseite: AWO, Heilbronn

Liebe LeserInnen,
jeder, der Kinder hat, wird es bestätigen: Es gibt kaum eine Zeit im 
Leben, die so viele Veränderungen mit sich bringt, wie die Geburt 
eines Kindes. Unabhängig, ob das Kind pflegeleicht ist oder nicht: 
Plötzlich ist von einem Tag auf den anderen alles anders - nicht nur 
das Wohnen und Leben verändern sich. Die meisten machen sich be-
reits in der Schwangerschaft Gedanken über eine gesunde Ernährung 
sowie eine nachhaltige Lebensweise, was auch gut und erforderlich 
ist. Neulich meinte ein Schreibwarenhändler, dass er noch nie so vie-
le Schnellhefter aus Karton verkauft hätte wie in diesem Jahr - auch 
hier ist Plastik mittlerweile tabu. Ein Umdenkprozess findet in allen 
Bereichen statt und jeder Einzelne kann einen Beitrag dazu leisten. 

Mit Zappelino durch das Jahr
Wie Ihr auf der Rückseite entnehmen könnt, habe ich die Sommer-
monate genutzt, um meine Familienplaner für 2020 auf vielfachen 
Wunsch „wiederzubeleben“. Hinzugekommen sind DIN A2 und 
DIN A1 Wandkalender sowie ein Geburtstagsplaner. Da auch mir 
das Thema Nachhaltigkeit sehr am Herzen liegt, wurden die Papier-
produkte von Zappelino casa auf weißem Recyclingpapier gedruckt, 
sodass keine Bäume dafür gefällt werden mussten  - natürlich nach-
haltig.  
Am Sonntag, den 13. Oktober, werden die Papierprodukte von 
Zappelino casa im Bühler Bettsystemhaus zum Tag der Offenen Tür 
in Heilbronn präsentiert und zum Verkauf angeboten. Ansonsten 
könnt Ihr auf der Rückseite weitere Geschäfte finden, in denen die 
Produkte erhältlich sind.

Zappelino deckt den Tisch
Nachhaltig- nämlich in Europa produziert und in Bayern bedruckt  
- ist das Zappelino Kinderservice, das im Oktober - passend vor 
Weihnachten - auf den Markt kommen wird. Das Set besteht aus 
einem Teller, einer Müslischale sowie einer Kindertasse, deren hand-
gezeichneten, lustigen Motive im Alltag mit den Kindern Freude 
bereiten.
Bei Fragen zu den einzelnen Produkten könnt Ihr Euch gerne an die 
Redaktion wenden.

Euch allen einen sonnigen Herbst und viel Spaß beim Lesen. 
Eure 



4

inhalt

Wohnen und Leben

Wahrnehmen, malen, meditie-
ren. So lautet ein Workshop, 
der im Erlebniszentrum von We-
leda in Schwäbisch Gmünd 
angeboten wird. 

Sobald sich Nachwuchs  an-
kündigt, kommen viele Ver-
änderungen in Bezug auf das 
Wohnen und Leben auf uns zu.

editorial/impressum                                                                                           
dies & das                                                                                                            
termine
highlights
neues aus der vogelwelt                                                                                                                

8- 18
Die Sprache der Natur

  3
  6
19
26
47

Klein aber oho! Die rote 
Beere aus der Region

Zu Besuch in der Cassismanu-
faktur von Familie Danner in 
Brackenheim-Stockheim. 

  48

10 Jahre CareSolere

Aus diesem Anlass veranstaltet 
die Geschäftsführerin Daniela 
Engelhardt einen Benefizball 
am 12. Oktober. 

    46   44



5

inhalt

Mit dem Imkermeister 
Bodo Peter unterwegs

Papa mal nur für sich 
haben

Vater-Kind-Kuren sind voll im 
Trend und leicht zu beantra-
gen. Adrian Hoffmann, Redak-
teur der Heilbronner Stimme, 
berichtet.

Mit großem Interesse verfolgt 
die Kinderschar den Erzählun-
gen des Imkermeisters, der viel 
Ruhe im Umgang mit seinen 
Bienenvölkern ausstrahlt. 

zappelinos kochkiste
stellenangebote                                                                              
buchtipp                                                                                                                       
musik & hörspiele                                                                                                         
vorschau                                                                                                                                              
                                                                                                                                                      
                                                                 

Außergewöhnliches in passendem Ambiente

Die Messe „handgewandt“ in der Heilbron-
ner Innovationsfabrik

49
53
54
55
55

     52

29

   50-51

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Wir helfen
hier und jetzt

HILFE – MAMA IST KRANK! Wir sorgen für Ihre Familie wenn Sie mal 
krank sind. Sie bestimmen, wo wir Sie entlasten dürfen: Haushaltshilfen, 
Kinderbetreuung oder Pflege. Bezahlt wird die Familienpflege von 
Krankenkasse, Rentenversicherung, Jugendamt oder Sozialamt.

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07131/ 96 55 27 · Antje Bock
a.bock@asb-heilbronn.de

www.asb-heilbronn.de

AMBULANTE FAMILIENPFLEGE

www.zappelino.de
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Vor den Sommerferien konnten wie-
der viele Schüler der Schüler-Nach-
hilfe mit strahlenden Gesichtern ihre 
Zeugnisse den Eltern präsentieren, 
weil sich ihre Noten verbessert ha-
ben. Einige Schüler haben sich um 
zwei Noten verbessert.
„Wir sind stolz darauf, dass wir unse-
re Schüler für diese Leistung beloh-
nen können“, berichtet Dipl. Soz. Pä-
dagoge Peter Schuhmacher, der Ge-
schäftsführer der Schüler-Nachhilfe 
GmbH. „Unsere Schüler bekommen 
von uns einen Buch- oder CD-Gut-
schein über 15.- Euro, wenn sich ih-
re Noten um 2 Stufen verbessert 
haben.“ 
Voraussetzung für eine Verbesserung 
ist, dass die Schüler regelmäßig am 
Nachhilfeunterricht der Schüler-
Nachhilfe teilnehmen, motiviert mit-
arbeiten und Spaß am Lernen entwi-
ckeln. Natürlich müssen Vokabeln zu 
Hause gelernt werden und die Haus-
aufgaben regelmäßig gemacht wer-
den. Die Lehrkräfte der Schüler-
Nachhilfe sind gut geschult und zei-
gen ihren Schülern gerne, wie man 
sich richtig auf die Prüfung und die 
Klassenarbeiten vorbereitet und wie 
man gezielt an den Lernstoff heran-

geht. Oft verbes-
sern die Schüler 
ihre Noten auch in 
anderen Fächern, 
wenn sie wissen, 
wie man sich rich-
tig vorbereitet.
Die Schüler-Nach-
hilfe bietet Nach-
hilfe in allen Fä-
chern und Schular-
ten bis zum Abitur 
an, natürlich auch 

für Berufsschüler und Schüler des 
Berufskollegs, Prüfungsvorberei-
tungs- und Intensivkurse Sa und in 
allen Schulferien, Einzel- und Mini-
gruppenunterricht (durchschnittlich 
3 Schüler), Sprachkurse und ganz 
aktuell Vorbereitung auf die Euro-
kom-Prüfung.
Wer sich vom Nachhilfeunterricht der 
Schüler-Nachhilfe überzeugen las-
sen möchte, dem bietet die Schüler-
Nachhilfe kostenfrei und völlig un-
verbindlich nach vorheriger Termin-
absprache 4x45 min Testunterricht in 
der Gruppe an. 
Schüler-Nachhilfe Weinsberg, Bahn-
hofstr. 10 (Traubenplatz)
Tel. 07134/528865 
Schüler-Nachhilfe Lauffen, 
Tel. 07133/9293682
Schüler-Nachhilfe HN, 
Tel. 07131/2777407 0
Schüler-Nachhilfe NSU, 
Tel. 07132/4888618 
Schüler-Nachhilfe Brackenheim, 
Tel. 07135/9321082 
Schüler-Nachhilfe Leingarten Tel. 
07131/3901377, Bürozeiten 14-17 
Uhr.
Infos und Standorte unter www.schü-
ler-nachhilfe.net.

Auch kleine Verlag können großes 
bewirken. Der Sitz des Verlags ist 
seit 2010 in Helmstadt-Bargen (bei 
Sinsheim). Dort entstehen Bücher mit 
dem Schwerpunkt besondere Illustra-
tionen. Es sind liebe- und anspruchs-
voll gestaltete Bilderbücher, mit de-
nen Kinder und deren Eltern zum 
gemeinsamen Lesen eingeladen wer-
den. Ute Fuchs hat auch eine „Bü-
cher Arche Noah“, um tolle Bücher 
vor dem Verschwinden zu retten. 
Deswegen gibt es im Verlag auch Li-
zenzausgaben, z. B. die Reihe „Hase 
und Holunderbär“ von Walko. Aber 
auch von international bekannten 
Autoren und Illustratoren wie z. B. 
Dominique Falda (Frankreich), An-
toni Boratynski (Polen) u.v.m… Ein 

Ein-Frau-Verlag auf dem Land
Verlag Ute Fuchs - Bücher, so vielgestaltig wie das Leben

Immer noch erfrieren im Winter woh-
nungslose Menschen im Freien, unter 
Brücken, auf Parkbänken, in Haus-
eingängen, Abrisshäusern und in 
scheinbar sicheren Gartenlauben in 
Deutschland. 
In Heilbronn möchte die Aufbaugil-
de dies auch 2019/2020 wieder mit 
ihrem Erfrierungsschutz erfolgreich 
verhindern. Kein Mensch muss hier 
in der Kälte übernachten. Doch der 
Erfrierungsschutz in den Räumen des 
Freibads Neckarhalde finanziert sich 
ausschließlich durch Spenden, ohne 
Zuschüsse von Stadt und Landkreis.
Im vergangenen Jahr startete daher 
die Hoodie-Aktion „#spendetwärme“, 
die auch in diesem Herbst und Winter 
weitergeführt wird. Bei Fachhändlern 
in Heilbronn und auch online gibt‘s 
Kapuzenpullover und -jacken mit 
„#spendetwärme“-Aufdruck zu kau-

Neue Hoodie-Aktion #spendetwärme
Gemeinsam gegen den Kältetod in Heilbronn

Überraschungserfolg des Verlags war 
„Mondmädchen“, das für den Ol-

fen. Ab 39,50 Euro bekommen 
Käufer einen Hoodie (Kapuzen-
jacke 44,50 Euro) in Top-Qualität 
(Hersteller: JAKO) und finanzieren 
gleichzeitig eine Nacht im Erfrie-
rungsschutz. Und erstmals gibt‘s in 
diesem Jahr auch Kinder-Hoodies 
zum Preis von 34,50 Euro. Und der 
Bedarf an Übernachtungen ist leider 
groß. Im vergangenen Winter zählten 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
wieder über 1400 Übernachtungen. 
Ziel der Aktion ist daher wieder min-
destens 1000 verkaufte Hoodies.
Für viele wohnungslose Menschen 
werden so Übernachtungen gesichert, 
und Heilbronn zeigt, dass wir hier 
weiterhin niemand erfrieren lassen.

Die Hoodies und Kapuzenpullover 
gibt’s bei: 
Bühler Bettsysteme, Wilhelmstr. 33.
Edeka Ueltzhöfer, Charlottenstr. 9 
oder Mauerstr. 78–90.
Fahr-Rad, Am Wollhaus 18.
Intersport Profimarkt, Edisonstr. 5.
Kompliment, Hafenmarktpassage.
Möbel Rieger, Im Neckargarten 16.
Palm am Fleinertor, Fleiner Str. 6.
performa, Gustav-Binder-Str. 2–6.
Reformhaus Maier, Allee 9.
Saemann Sportkultur, Kaiserstr. 
29–31.
Schuh Kaufmann, Fleiner Straße 20.
Secondhand Kaufhaus der Aufbaugil-
de, Austr. 31.
Seel Schreibwaren, Am Wollhaus 6.
Yeans Halle Heilbronn, Stadtgalerie.
Man erhält die Hoodies auch außer-
halb von Heilbronn in Ellhofen bei 
Edeka Ueltzhöfer, Schillerstr. 42 und
Bahnweg, Neuenstadt.

Infos: www.aufbaugilde.de

Schüler verbessern ihre Schulnoten in der 
Schüler-Nachhilfe 

denburger Jugendbuchpreis nominiert 
war. Und dieses Mal hat ein großer 
Verlag die Lizenz des Ein-Frau-Ver-
lags übernommen. Eine ganz beson-
dere Edition ist die Zusammenarbeit 
mit Mehrdad Zaeri, der bekannte 
Illustrator aus Mannheim, der u. a. 
auch schon für den Deutschen Kin-
der- und Jugendbuchpreis nominiert 
wurde. 
Bei den Büchern „Waldkinder“ von 
Rudolf Herfurtner und Antoni Bo-
ratynski und „Indianerjunge kleiner 
Mond“ von Winfried Wolf und Nat-
halie Duroussy erscheinen die Bücher 
exklusiv im Verlag.
Ein Dauerbrenner ist das Bilderbuch 
„Der rote Max“ von Eric Battut. 
Kann eine Katze einen Vogel ausbrü-

ten? In dieser Geschichte ist es je-
denfalls möglich. Ein Buch für alle 
Vogel- und Katzenliebhaber ab 3 
Jahren. Die Geschichte wurde auch 
als Theaterstück vom Figurenthea-
ter-FEX inszeniert. 
Infos unter www.fex-theater.de. 
Die Bücher kann man direkt im Ver-
lagsshop bestellen, aber auch in gut 
sortierten Buchläden in der Region 
kaufen, wie z. B. in der Büchergilde 
Heidelberg. 
Der Verlag hat aber natürlich auch 
genauso schöne Bücher für Erwach-
sene im Programm. Einige der Bü-
cher kann man auch live auf der Büh-
ne hören oder erleben.

Infos: www.verlag-fuchs.de  
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Babysaunakurse im AQUAtoll

Das AQUAtoll bietet das Saunapro-
gramm auch für die Kleinsten unter 
uns an! Was in den skandinavischen 
Ländern schon lange Tradition hat, 
hält so langsam auch in Deutschland 
Einzug.
Das regelmäßige Saunabaden hilft 
Krankheiten wie z. B. Allergien, 
Neurodermitis oder Asthma vor-
zubeugen und stärkt natürlich die 
Abwehrkräfte.
Die Voraussetzung für ein „gesundes 
Schwitzen“ bei Babys und Kleinkin-
dern ist, dass diese gesund sind, viel 
trinken (auch während des Saunie-
rens) und natürlich die richtige Kom-
bination aus „Schwitzen, Abkühlen 
und Ausruhen“. Erfordernis für die 
Teilnahme ist mind. die Bescheini-
gung der U4. 
Betreut und begleitet werden die 
Kursteilnehmer von extra für Baby-
Saunas geschultem Fachpersonal. 
Die Baby-Sauna findet als Einzel-
kurs statt. Der Kurs richtet sich an 
alle Mamis oder Papis mit Babys 

ab 4 Monaten bis zum Kleinkindal-
ter(24 Monate). Die Kurse beginnen 
morgens ab 9.00 Uhr, die Kursdauer 
beträgt ca. 90 Minuten. Die Sauna-
welt ist übrigens textilfrei. Wenn ihr 
euch ohne Bekleidung (noch) nicht so 
wohl fühlt, dürft ihr zum Kurs auch 
Badebekleidung anziehen oder ihr 
lasst einfach euren Bademantel an. 
Hier findet ihr die Kurse für 2019:
• Dienstag, 08.10.2019 von 9.00 bis 
10.30 Uhr
• Donnerstag, 24.10.2019 von 9.00 
bis 10.30 Uhr
• Dienstag, 12.11.2019 von 9.00 bis 
10.30 Uhr
• Donnerstag, 28.11.2019 von 9.00 
bis 10.30 Uhr
• Dienstag, 03.12.2019 von 9.00 Uhr 
bis 10.30 Uhr
• Donnerstag, 19.12.2019 von 9.00 
bis 10.30 Uhr
Infos: Freizeitbad AQUAtoll 
Wilfenseeweg 70, 74172 Neckarsulm 
Tel. 07132/2000-0
www.aquatoll.de

Ausstellung „Der kleine Prinz“

Vor allem Kinder können sich an den 
Bildern erfreuen, die seit Freitag, 13. 
September 2019, im Foyer des Kün-
zelsauer Rathauses gezeigt werden. 
Der kleine Prinz ist die Geschichte 
eines Piloten, dem nach einer Bruch-
landung in der Wüste ein goldhaari-
ger kleiner Prinz begegnet. Er stammt 
von einem kleinen Stern und befragt 

den Piloten zum Leben auf der Erde.
Die Ausstellung zeigt Lithografien 
der Sammlung Michael-Andreas 
Wahle. Die Originalentwürfe waren 
lange Zeit verschollen. Antoine de 
Saint-Exupéry, Autor und Zeichner 
des „Kleinen Prinzen“, betrachtete 
seinen Text gemeinsam mit den Bil-
dern als untrennbares Gesamtkunst-
werk, das auf seinen Wunsch hin 
zusammengehören sollte. Sie werden 
bis 25. Oktober 2019 gezeigt - bei 
freiem Eintritt montags bis freitags, 
9.00 bis 18.00 Uhr, samstags, 9.00 
bis 12.00 Uhr.
Kindergärten und Schulen können 
sich aus dem Buch „Der kleine 
Prinz“ vorlesen zu lassen. 
Anmeldungen nimmt Stefan Kraut 
unter Telefon 07940/129-117 oder 
per E-Mail Stefan.Kraut@kuenzel-
sau.de entgegen.
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sonderthema

              inderzimmer oder Schlafräu-
              me allgemein sind für Feng
              Shui Berater eine Herausfor-
derung, da hier ja Aktivität und Ruhe 
vereint sind und sein soll. 
Daher im Folgenden einen kleinen 
Ausschnitt zum Thema Schlafen im 
Kinderzimmer. Diese Grundlagen 
können schon einiges bewirken. 
Wenn es möglich ist, sollte das Zim-
mer so groß sein, dass der Raum 
durch einen Paravent in eine aktive 
und die passive Zone teilbar ist. Die 
aktive Zone für das Spielen und Ler-
nen sollte hell mit viel Tageslicht und 
schönen Farben sein. Der Schlafbe-
reich als passive Zone sollte Ruhe 
vermitteln und in beruhigenden 
Farben gehalten werden.  

*Wichtig ist es, gemeinsam mit 
eurem Kind das Kinderzimmer zu 
entrümpeln,  denn Ordnung bringt 
Klar-heit. Deshalb sind auch ge-

schlossene Schränke besser, denn 
hier ist ausreichend Platz. Sorgt da-
für, dass es einen Bereich für Spiel-
sachen gibt und einen Bereich für 
die Kleidung. Hier empfiehlt es sich, 
diese immer mal wieder ausgemistet 
werden. Vereinbart mit eurem Kind, 
dass Dinge, die nicht mehr gebraucht 
werden oder kaputt sind, entsorgt 
werden. Wichtig dabei ist es, euer 
Kind mit einzubeziehen. Lasst es 
selbst Ideen entwickeln, um es dann 
gemeinsam zu realisieren. Euer Kind 
wird  sicherlich daran Spaß haben. 

* Das Bett sollte immer mit dem 
Kopfteil an einer festen Wand stehen. 
Über dem Kopfende sollte sich kein 
überhängendes Regal befinden. Wenn 
möglich,hat das Bett ein Fußteil, da-
mit sich das Kind richtig geborgen 
fühlt. Dieses sollte nicht auf eine 
Türe zeigen. Das Bett sollte auch 
nicht im Durchzug von Türe und 

Fenster stehen. Dies ist ein energeti-
scher Durchzug und kann unruhigen 
Schlaf verursachen.
Der Bettplatz sollte auch ohne Stör-
zonen sein und falls W-Lan vorhan-
den ist, ist es ratsam, nachts die Ver-
bindung abzuschalten. Zudem wird 
das Bett in einer unterstützenden 
Himmelsrichtung aufgestellt. Dies 
wirkt sich förderlich für euer Kind 
aus. 

* Spiegel? Falls euer Kind ein Teenie 
ist, empfiehlt es sich, den Spiegel 
nachts abzudecken. Er sollte auch 
nicht gegenüber dem Bett aufgehängt 
werden. Dies sind störende Einflüsse 
auf unseren Schlaf.

* Bitte vermeidet Ecken und Kanten, 
die auf das Bett oder den Schreib-
tisch zeigen. Gut sind Möbel, die 
runde Ecken haben. Wenn dies nicht 
möglich ist, stellt  die Möbel so, dass 

keine Kanten auf das Bett oder den 
Schreibtisch zeigen. Hier ein Beispiel 
für ein Schlafzimmer:

* Der Schreibtisch sollte so aufge-
stellt werden, dass das Kind nicht mit 
dem Rücken zur Türe sitzt. Dies kann 
dazu führen. dass sich euer Kind 
nicht so gut konzentrieren kann. Am 
besten sitzt euer Kind mit dem Rü-
cken zu einer festen Wand, mit dem 
Blick über den Raum. Dies bietet 
Sicherheit und Kraft.
Im Feng Shui sorgt man dafür, dass 
das Kind in eine für sich guten Him-

Wohnen und Leben

Feng Shui-TIPPS fürs Kinderzimmer 
zum besseren Schlafen und leichter Lernen 

K
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melsrichtung blickt. Dies wirkt sich 
förderlich und unterstützend auf euer 
Kind aus. 
* Und zuletzt noch die Farben. Die
Farbwahl innerhalb eines Kinderzim-
mers richtet sich im Feng Shui nach
den förderlichen Elementen für euer
Kind. Diese kann man anhand des
Geburtsdatums eures Kindes errech-
nen.
Im Kinderzimmer ist wichtig, acht-
sam mit den Farben zu spielen. Wählt
mir eurem Kind sanfte Farben oder
neutrale Farben, dann kann mit der
Deko die entsprechende Farbe in den
Raum gebracht werden. Wenn die
Farben zu kräftig sind, kann es sein,
dass euer Kind keine Ruhe findet,

sowohl für den Schlaf sowie für das 
Lernen. 
Dies ist eine kleine Reise in die Feng 
Shui-Welt fürs Kinderzimmer. Pro-
biert mit eurem Kind aus und schafft 
euch Schlafräume, die euch gut tun. 

Allgemeine Regeln für das Schlaf-
zimmer:
- Nicht auf einer Wasserader, Erdver-
werfung oder einem anderen Störfeld
schlafen.
- Man sollte vom Bett aus nicht di-
rekt die Tür einsehen können
- Auf der Höhe von Kopf und Füßen
sollte sich zum Schutz eine feste
Wand befinden
- Hinter dem Kopf sollte sich kein

Fenster befinden.
-  Auf Kopfhöhe sollten sich in der
Wand kein Abwasserrohr oder im
angrenzenden Raum elektrische Kü-
chengeräte befinden.
- Das Bett sollte nicht in der Energie-
linie der Tür liegen.
- Es sollte nicht unterhalb von De-
ckenbalken stehen.
- Der Kopf sollte sich einen halben
Meter von elektrischen Schaltern
entfernt befinden.
- Über dem Kopfende sollte sich kein
überhängendes Regal befinden. Infos:
Feng Shui und mehr, Gabriele
Friemelt, Haller Str. 15, Weinsberg.
Tel.  07134/ 9999759, Mobil: 0172
6382788

Immobilienmakler mit Herz und Leidenschaft
obald aus einem Paar eine 
Familie wird, entscheiden 
sich viele junge Paare für 
den Erwerb eines Hauses. 

Verlassen 20 Jahre später die nun 
jungen Erwachsenen das Elternhaus, 
wird das Haus häufig gegen eine klei-
nere Wohnung getauscht. Wer seine 
Immobilie möglichst gewinnbringend 
verkaufen möchte, sollte sich profes-
sionelle Unterstützung durch einen 
Fachmann holen, der mit viel Erfah-
rung und Know-how die Immobilie 
möglichst gewinnbringend verkauft. 
Denn, laut einer Studie zum Thema 
„Homestaging“, verkaufen Immobili-
enbesitzer ihr Verkaufsobjekt doppelt 
so schnell und um bis zu 15 Prozent 
wertiger, wenn es vorher professio-
nell für den Verkauf vorbereitet und 
in Szene gesetzt wurde. „Nur durch 
eine fundierte Wertermittlung und ei-
ner guten Marktkenntnis erhalten Sie 
den richtigen Angebotspreis“, so der 
Untergruppenbacher Immobilienmak-
ler Martin Lang,  der gemeinsam mit 
seinem Sohn Kevin Lang ein Makler-
büro betreibt und andere Wege geht 
als die meisten Immobilienmakler, 
deren Image eher negativ behaftet ist. 
Sein Motto ist Ehrlichkeit, Vertrauen 
und Menschlichkeit. „Die Zufrieden-
heit meiner Kunden hat für mich 
oberste Priorität, daher verpflichte ich 
mich, für meine Kunden das best-
möglichste Ergebnis zu erzielen. Um 
dies zu erreichen, setzen wir auf ei-
ne professionelle Darstellung der 
Immobilien. Die HDR- Fotografien 
und 360° Panoramatouren fertigen 
wir mit einer speziellen Kameraaus-
rüstung an. Bei exklusiven Objekten 
setzen wir Flugdrohen ein um, hoch-
auflösende Luftaufnahmen zu ma-
chen. Wir zeigen die jeweilige Immo-
bilie von ihrer besten Seite in über 15 

Onlineportalen 
und Zeitungen, 
und haben viele 
gelistete Kun-
den, die eine 
passende Im-
mobilie suchen. 
Professionell 
heißt für uns 
auch: Liebevoll, 
respektvoll, 
angemessen und 
schnell zu sein“ 
, so der Makler 
aus Leiden-
schaft, der weiß, 
dass Immobilien, 
die eine sehr 
lange Verkaufsdauer haben, auch die 
größten Preiseinbußen verzeichnen. 
Ein realistisch angesetzter Ange-
botspreis bringt mit durchschnittlich 
66 Tagen im  Schnitt 98 % des ermit-
telten Preises. „Wenn der Angebots-
preis mit etwa 95 % etwas niedriger 
angesetzt ist, generiert man eine hö-
here Nachfrage. Diese kann man ge-
schickt nutzen, um bei einem soge-
nannten Bieterverfahren evtl. sogar 
noch einen höheren Preis zu erzie-
len“, weiß der Immobilienmakler, 
der, obwohl  erst seit 2011 hauptbe-
ruflich als Immobilienmakler tätig, 
unter die TOP 1000 der besten Immo-
bilienmakler Deutschlands gewählt 
wurde. Zudem hat ihm Deutschlands 
größtes Immobilienportal beschei-
nigt, dass er für seine Immobilien 
durchschnittlich bis zu 70 Prozent 
mehr Kontaktanfragen erhält als 
Maklerkollegen in der Region. „Es 
hat sich eben rumgesprochen, dass 
unser höchstes Ziel ein zufriedener 
Kunde ist, für den wir uns einsetzen. 
Dazu gehört nicht nur, dass man sich 
Zeit für den Kunden nimmt, sondern 

auch für den Menschen. Bei meiner 
Arbeit ist mir persönlich das Wich-
tigste, dass ich ehrlich, korrekt und 
fair zu beiden Seiten meiner Kunden 
bin“, so der Immobilienmakler mit 
Herz, der sowohl DIA zertifiziert als 
auch Mitglied im deutschen Makler-
verband IVD ist und dessen Einsatz 
für seine Kunden und die Leiden-
schaft ihn für seinen Beruf auszeich-
nen. 

Infos: Martin Lang Immobilien, Jä-
gerhausstraße 30, Untergruppenbach
/Donnbronn, Tel. 07131/9739 868.
immobilienmaklerheilbronn.de

S

Plan International 
Deutschland e.V.  
Bramfelder Str. 70  
22305 Hamburg

040-611 400
Nähere Infos:

Öffne deine
Augen für 
meine Welt.
Werde Pate!

www.plan-deutschland.de
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Wohnen

Karte

KW38/19HN

www.moebel-rieger.deÖffnungszeiten: Mo. – Sa.: 9.30  – 20.00 Uhr

Heilbronn
Im Neckargarten 16, am Saarlandkreisel, 
Tel. 07131/5943-300

Möbel Rieger GmbH & Co. KG

Bee!Ein ökologisch wichtiges  
Projekt hat auf dem Dach des 
Möbel Rieger in Heilbronn gestartet.
10 Bienen-Völker haben hier ein neues Zuhause 
bekommen und leisten somit einen wichtigen  
Beitrag zur Biodiversität. Sie werden regelmäßig von  
den Imkermeistern Bodo Peter und Andreas Blaschke  
kontrolliert und beobachtet – „…damit es meinen neuen 
Freunden auf dem Dach rund um gut geht…“, schwärmt  
Benno Rieger über seine neuen Hausbewohner.

Let it

– Familie.

Seit drei Generationen stellen 
wir Menschen in den Mittelpunkt,  
stehen für gesundes Wachstum 
und Nachhaltigkeit.Fair,

freundlich
Bienenhaltung

mit zertifizierter 
Bio-Honig- 
Produktion auf 

dem Dach.

Bei RIEGER in Heilbronn ist auch für 
Kinder immer etwas los! Denn im 
ZIRKUS FRANCESCO RIEGER werden Sie 
von ausgebildeten Pädagogen und echten 
Artisten betreut. Wenn Sie nach einem 
ausgiebigen Shopping-Bummel ihre Kleinen 
abholen wollen, werden sie darum bitten, 
noch ein bisschen länger bleiben zu dürfen. 

RIESEN ZIRKUS

RIE-0919-4009-Anzeige-Zappelino-KW38-19.indd   1 09.09.19   14:58

               ie Interdisziplinäre Früh-
               förderstelle (IFF) des Son-
               nenhofs in Schwäbisch Hall 
(www.sonnenhof-sha.de) ist zustän-
dig für behinderte, von Behinderung 
bedrohte und entwicklungsauffällige 
Kinder von Geburt bis zum Eintritt 
in einen Schulkindergarten oder eine 
Schule sowie für deren Eltern bzw. 
Angehörige. 
Ziel und Aufgabe ist die Frühförde-
rung der Kinder sowie die Beratung 
und Begleitung der Eltern bzw. An-
gehörigen, um das Kind in seiner 
Entwicklung und die Familie in ihrer 
spezifischen Situation zu unterstüt-
zen. Im Team der Interdisziplinären  
Frühförderstelle arbeiten Fachkräfte 
aus den Bereichen Sozial- und Heil-
pädagogik, Psychologie, Ergothera-

pie, Logopädie und Physiotherapie 
zusammen. 
Infos und Fragen:  Tel. 0791/94016-
30 oderTel. 07951/29798-30 
Ansprechpartnerinnen: Elke Conzel-
mann und Ruth Antonia Leibold
Der Sonnenhof begleitet und unter-
stützt Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung in Hohenlo-
he-Franken. Das Ziel ist dabei, diese 
Menschen individuell zu fördern und 
zu begleiten und zwar in der Weise, 
dass sie als eigenständige Persönlich-
keiten gestärkt werden und selbstbe-
stimmt leben können – mit möglichst 
hoher Lebensqualität. Der Sonnenhof 
setzt sich dafür ein, dass Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung überall 
möglich wird. Denn alle Menschen 
haben die gleichen Rechte.

Die Interdisziplinäre Frühförderstelle (IFF) des Sonnenhofs in 
Schwäbisch Hall bietet Hilfe von Geburt an

D
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und leben
Mehr Energie, Freude

und Gesundheit

Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit ätherischen Ölen natür-
lich unterstützen
Ein wohlriechender Duft zieht durch 
alle Räume. Überall stehen kleine 
bunte Fläschchen. Ätherische Öle 
höchster Reinheit sind aus dem Alltag 
von Ellen Bickel nicht mehr wegzu-
denken. Die begeisterte Aromaexper-
tin, Raindrop-Practitioner für Mensch 
und Tier, Gesundheitsberaterin und 
fröhliche Andersmacherin hinterlässt 
überall ihre duftenden Spuren.
In ihrer Arbeit mit Kindern, Erwach-
senen und Tieren erlebt sie täglich, 
wie die hochkonzentrierten Essenzen 
auf seelische, körperliche und energe-
tische Weise berühren können, kaum, 
dass sie eingeatmet wurden.
Für Ellen Bickel sind ätherische Öle 
nicht nur schnell wirksam, einfach 
zu nutzen und super praktisch, sie 
verwendet sie auch zur Herstellung 
sämtlicher Kosmetik-, Pflege- und 
Reinigungsprodukte. „So bleibt der 
Haushalt giftstofffrei“, sagt Ellen 
Bickel. Ihr Ziel sei es, jeden Haushalt 
mit ätherischen Ölen zu bereichern, 
denn egal ob jung oder alt, ob männ-
lich oder weiblich, egal ob Mensch 
oder Tier:
Jeder, wirklich jeder, profitiert von 
der Wirkung reiner ätherischer Öle.
Ihre Liebe und Begeisterung zu den 
Pflanzenessenzen gibt die Aromaex-
pertin in Kursen, Seminaren und Aus-
bildungen auf duftende Weise weiter. 
Ihr besonderes Anliegen ist, Freude 
im Umgang und ein fundiertes Basis-
wissen zu vermitteln, damit jeder von 

Anfang an die ätheri-
schen Öle richtig und 
sicher in seinen neuen 
gesunden Lebensstil 
einbinden kann.

Kleine Flasche – 
große Wirkung
Das Besondere an 
den ätherischen Ölen 
ist, dass sie nicht 
nur gut duften, sie 
überbringen auch 
die Botschaft und 
Schwingung der 
Pflanzen in hochkon-
zentrierter Form und 
können dementspre-

chend die vielfache Wirkung einer 
Pflanze haben.
Frau Bickel, können Sie uns ein 
Beispiel geben, wo Sie die Öle ein-
setzen? 
Ja, gerne. Mein Angebot umfasst 
z.B. Kurse für Eltern mit Baby. Ich 
zeige den Eltern, wie sie mit Hilfe 
von speziellen Massagetechniken 
und ätherischen Ölen ihr Kind positiv 
beeinflussen können, damit es sich 
besser entwickeln, leichter entspan-
nen und schlafen kann, vor allem, 
wenn es unter Unruhe und Blähungen 
leidet.
Mein gesamtes Angebot umfasst:
• Beratung ätherische Öle für Mensch 
& Tier
• Körperfrequenzmessung (Bio-Im-
pedanz-Analyse)
• Duftabende/Workshops/Seminare 
• Kurse für Eltern mit Baby
• Raindrop Technique® für Mensch 
und Tier
• Raindrop Technique®-Ausbildung
• Gentle Baby Technique®-Kurse
Außerdem biete ich mobile Rain-
drop-Technique®- Anwendungen an, 
d.h. ich komme mit meiner Mas-
sageliege und den herrlichen Ölen 
direkt nach Hause. Ab 6 Teilnehmern 
biete ich die oben genannten Kurse/
Seminare auch an anderen Orten an, 
hier bitte ich um direkte Kontaktauf-
nahme.“

Infos: Ellen Bickel, Tel.: 07133/5533
Handy/Whatsapp: 01575 57 434 11
Mail: info@duftspuren.com
www.duftspuren.com

Ausbildung und Orientierung
• Freiwilliges Soziales Jahr
• Bundesfreiwilligendienst
• Ausbildung als Heilerziehungspfl eger/in 

Kommst DU mit?

»Für uns – für andere«.
www.sonnenhof-sha.de

Ihr habt einen Termin für Zappelino?
Unter www.zappelino.de könnt Ihr ihn 

kostenfrei mit Bild veröffentlichen. 
Bei Fragen: 

Tel. 07063/9336988
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Wohnen
Nachhaltige und modische 
Textilien für Klein und Groß

Märchen sind wichtig für Kin-
der und für Erwachsene!

            tellt euch vor, ...
            ... es gäbe ein Zaubermittel, 
            das Kinder stillsitzen und auf-
merksam zuhören lässt, das gleichzei-
tig ihre Fantasie beflügelt und ihren 
Sprachschatz erweitert, das sie darü-
ber hinaus auch noch befähigt, sich in 
andere Menschen hineinzuversetzen 
und deren Gefühle zu teilen, das 
gleichzeitig auch ihr Vertrauen stärkt 
und sie mit Mut und Zuversicht in die 
Zukunft schauen lässt... 

Dieses Zaubermittel sind die Mär-
chen!“ (Dr. G. Hüther, Neurobiologe)

Der Dummling wird König! Ra-
punzels Tränen heilen! Der böse 
Wolf wird besiegt!
 In unzähligen Facetten zeigen uns 
die Volksmärchen, wie Beziehung, 
Leben und somit Familie glücklich 
gelingen können. 
Die beiden Märchenerzählerinnen 
Cornelia Tanner und Eva Kern-
Horsch erleben in ihrer Arbeit mit 
den Märchen deren Wirkung auf 
Kinder und auch auf Erwachsene als 
sehr heilsam, lebendig und kraftvoll. 
Die Symbolkraft der Volksmärchen 
zieht früher wie heute die Menschen 
in ihren Bann.

Das Balsam Märchenteam steht für 
das aktive Märchenerzählen und 
-hören. Anhand von vier Symbolen 
aus bekannten Märchen der Brüder 
Grimm zeigt sich eine bildhafte 
Möglichkeit, Märchen selbst zu ver-
stehen und mit Kindern darüber ins 
Gespräch zu kommen.

Aschenputtel

Märchen machen Mut zum Weiterge-
hen, fördern Ausdauer und Geduld!  

                      ie Natur und somit 
                      auch die Zukunft aller 
                      Kinder auf der Welt 
sollten im Mittelpunkt unseres Den-
kens und Handelns stehen“, sagt Fa-
milie Simon vom Naturhaus Fell-
häusle, das in Öhringen, Marktstr. 4, 
ansässig ist.
Im hellen und geräumigen ca. 250 
qm großen Laden mit nachhaltigen, 
modischen Textilien für Babys, Kin-
der und Erwachsene, der von der So-
cke bis zur Outdoorjacke kaum noch 
Wünsche offen lässt, steht Beratung 
an erster Stelle. Neben Bekleidung 
hat das Naturhaus Fellhäusle auch 
Felle für klein und groß und verschie-
dene Fellartikel, wie z.B. fellgefütter-
te Schuhe.
Über viel Recherche und Messebe-
suche fand Familie Simon Hersteller, 
die Ökologie, Nachhaltigkeit und 
Sozialverträglichkeit auf ihre Fahne 
geschrieben haben. Das fanden sie 
u.a. bei Firmen wie Engel, Loud & 
Proud, Disana, Enfant Terrible, Efie, 
Nanchen, Kite clothing, Didymos, 
Manduca, Livingcrafts, Pickapooh, 
Pololo, um nur einige hier zu nennen.   
Das Naturhaus Fellhäusle bietet 
folgenden Service an:
- Beratung bei der Baby-Erstausstat-
tung
- Geschenke-Babytisch / Geburtstags-
  tisch 

- Windel- / Wickel-Beratung
- Beratung für den gesunden Schlaf
- Termin-Shopping
- Kinder Spielecke 
- Ruhezone Bio-Kaffee und Tee-Ecke
- Bestellservice
- Lieferservice

Zusätzlich bietet das Naturhaus Fell-
häusle monatliche Angebote, die u.a. 
auf der Homepage „naturhaus-bio.
de“ und auf facebook zu finden sind.
Im Oktober werden weiße Schaffelle 
in der Größe von ca. 110 cm anstatt 
€ 95,-- zum Sonderpreis von € 75,--  
angeboten.

Außerdem eröffnet das Naturhaus 
Fellhäusle auch in Mosbach, Haupt-
str. 19, ein Ladengeschäft für Damen 
und Herren, Felle und Fellartikel.
Beim Stöbern können Sie gerne eine 
Tasse fairgehandelten Kaffee oder 
Bio-Tee in der gemütlichen Kaf-
fee-Ecke genießen.
„Unser Ziel ist es, Ihnen als Ver-
braucher für viele Lebenslagen eine 
ökologische und soziale Alternative 
zu bieten. Wir sind der Meinung, dass 
partnerschaftliches, glaubwürdiges 
und ein faires Miteinander zukunfts-
weisend für uns alle ist. Schonen Sie 
Ihre Haut und unsere Umwelt – kau-
fen Sie nachhaltig“, so Familie Si-
mon.

S Schneewittchen

Gefühle, wie z.B. Ängste, Wut, 
Trauer, Freude … bekommen durch 
Märchen ein Gesicht! 

Die drei Federn

Märchen schaffen Verbindung zwi-
schen Erzählenden und Zuhörenden, 
zwischen Kulturen und zu unserer 
Sprache!

Der goldene Schlüssel

Märchen, ähnlich wie Träume, wir-
ken als Schlüssel zum Unbewussten!

Das Balsam Märchenteam bietet 
Märchenveranstaltungen und Vor-
träge in Kindergarten, Schule, Ein-
richtungen, Gemeinden sowie im Ge-
wölbekeller auf dem Wagenbacher 
Hof in Bad Rappenau und auch in der 
Natur. Mit märchenhafter Dekoration, 
Instrumenten, Puppenbühne und Ka-
mishibai-Theater bereichern Eva 
Kern-Horsch und Cornelia Tanner 
zahlreiche Veranstaltungen.
Infos: Balsam-Märchenteam, Eva 
Kern-Horsch, Cornelia Tanner, Wa-
genbacherhof 1, Bad Rappenau
balsam-märchenteam.de

„D
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Saunieren mit 
den Kleinen

und leben

Regelmäßiges Saunieren ist gesund 
für Jung und Alt, denn es stärkt die 
Abwehrkräfte und das Herz-Kreis-
laufsystem. Sogar Kleinkinder kön-
nen einen Saunagang gut vertragen. 
In Finnland ist es sogar üblich, dass 
bereits die Kleinsten mit in die Sauna 
dürfen. Auch hierzulande wird das 
Schwitzen mit Baby immer mehr 
zum Trend. Wie auch bei den Großen 
löst ein Saunagang Verspannungen 
und stärkt das noch nicht ganz intakte 
Immunsystem. Laut dem Deutschen 
Sauna-Bund e.V. haben Studien be-
stätigt, dass die Sauna für Mutter und 
Kind empfehlenswert ist, wenn man 
bestimmte Regeln beachtet.
Bereits ab dem 4. Monat dürfen Ba-
bys mit Saunieren. In vielen Hallen-
bädern werden hierfür betreute Kurse 
außerhalb der regulären Öffnungszei-
ten angeboten. In diesen Kursen kann 
in einer begrenzten Teilnehmerzahl 
gesund geschwitzt werden. Hierbei 
ist die richtige Kombination aus 
Schwitzen, Abkühlen und Ausruhen 

sehr wichtig. Voraussetzung für ein 
gesundes Saunieren ist die U4 Unter-
suchung beim Kinderarzt, außerdem 
muss das Kind aus-
reichend trinken und am Saunatag 
völlig gesund sein. Es sollte darauf 
geachtet werden, dass die Kinder in 
der Saunakabine nicht zu aktiv sind. 
Durch die Anstrengung erhitzt sich 
der Körper in der Sauna schneller. 

Kinder signalisieren in der Regel sehr 
schnell, wann es ihnen zu viel wird. 
Verlasst deshalb die Sauna, wenn 
euer  Kind zu unruhig wird oder ihm 
die Hitze nicht gefällt oder guttut. 
Kühlt euer Kind nach dem Saunag-
ang schonend mit lauwarmen Wasser 
oder an der frischen Luft ab und lasst 
es nicht ins eisige Tauchbecken.

Nach maximal zwei Saunagängen 
sollte dann Entspannung, Spielen 
und Wohlfühlen auf dem Programm 
stehen.
Infos: heilbronner-baeder.de

Bei uns dürfen schon die Kleinsten schwitzen!

11.11.19, 25.11.19, 09.12.19, 23.12.19
10.00 - 12.30 Uhr

Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Babys beschränkt. 
Anmeldung erforderlich.

Kosten: 25,00 € inkl. Eintritt für ein Elternteil 
mit Baby und fachkundiger Betreuung. 
Jede weitere Begleitperson 10,00 €.

Alle Infos und Buchung unter:
www.heilbronner-baeder.de

BABYSAUNA
im Soleo Heilbronn

Bereits jetzt das in Europa in 
limitierter Auflage gefertigte 

Kinderservice von 
Zappelino casa reservieren!
Infos auf der Rückseite und 

unter: 
Tel. 07063/9336988
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Neu bei der AWO Heilbronn: „Opstapje Baby“ und
„Opstapje“ – Schritt für Schritt gut ins Leben starten

Die Geburt eines Kindes verändert 
das Leben von Grund auf und plötz-
lich dreht sich alles um das kleine 
Wunder!
Opstapje – von Anfang an gut be-
gleitet – ist ein Spiel- und Lernpro-
gramm für Kinder ab sechs Monaten 
bis 3 Jahren und ihre Eltern. Einmal 
wöchentlich kommt eine pädagogisch 
geschulte Hausbesucherin zur Fami-
lie nach Hause und spielt im Beisein 
der Eltern bzw. eines Elternteils zwi-
schen 30 und 45 Minuten mit dem 
Kind. Die pädagogisch wertvollen 
Spielmaterialien, welche die Hausbe-
sucherin mitbringt, dürfen behalten 
werden. Ebenfalls erhält die Fami-
lie ein Kärtchen auf dem die Spiel-
idee erklärt ist und Spielvariationen 
aufgezeigt werden. Durch die Anre-
gung der sprachlichen, kognitiven, 
sensomotorischen und sozialen Ent-
wicklung im gemeinsamen Spiel mit 
den Eltern werden die  Kinder alters-
gerecht unterstützt und auf den Start 
in den Kindergarten sowie das weite-
re Leben optimal vorbereitet.
Eine Familie nimmt 12 bzw. 18 Mo-
nate – je nach Programm –  teil oder 
insgesamt 30 Monate, wenn sie auf-
einander aufbauend an beiden Pro-
grammen „Opstapje Baby“ und „Op-
stapje“ teilnimmt. Alle 14 Tage fin-

den Gruppentreffen statt, die eine 
Gelegenheit bieten gemeinsam mit 
dem Kind spielerisch aktiv zu wer-
den, neue Kontakte zu knüpfen,  sich 
mit anderen Eltern auszutauschen 
oder Angebote für Familien im Stadt-
teil kennenzulernen.
Bei der AWO in Heilbronn 
sind seit diesem Jahr 
zwei Hausbesuche-
rinnen aktiv in 
Familien, um das 
Projekt durch-
zuführen. „Ich 
finde Opstapje 
sehr gut“, sagt 
ein Vater, der 
bereits seit eini-
gen Monaten mit 
seinem Sohn die 
Spielideen des Pro-
gramms umsetzt. „Wenn 
ich den ganzen Tag mit meinem 
Kind allein daheim bin, weiß ich 
manchmal nicht mehr, was ich mit 
ihm spielen kann. Dann nehme ich 
mir die Kärtchen zur Hand, die un-
sere Hausbesucherin mitbringt und 
erinnere mich mit was mein Sohn 
besonders viel Freude hatte. So kann 
ich ihm immer wieder etwas Neues 
anbieten und sehen welche Fort-
schritte er beim Spielen macht.“ 

Diese Rückmeldung freut Projektko-
ordinatorin Katharina Glaser von der  
Arbeiterwohlfahrt Heilbronn natür-
lich besonders. Sowohl die Eltern als 
auch die Kinder profitieren von der 
Teilnahme am Programm. Das ge-
meinsame Spielen fördert die kind-

liche Entwicklung sowie die 
Eltern-Kind-Bindung und 

führt zu mehr Sicher-
heit in der Erzie-

hung. Durch die 
Sensibilisierung 
der Eltern für 
altersspezifische 
Bedürfnisse der 
Kinder und das 

Aufzeigen der 
Fördermöglichkei-

ten, werden Eltern 
in ihrer Erziehungs-

kompetenz gestärkt, was 
gleichzeitig zu einem Zugewinn 

an Selbstwertgefühl und Lebenszu-
friedenheit der Eltern führt.
Die erfahrene Diplom-Pädagogin Ka-
tharina Glaser schult und begleitet 
die Hausbesucherinnen fachlich und 
steht auch bei Fragen oder Unsicher-
heiten der Familie als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung.
Ohne das Engagement und die Be-
geisterung der Hausbesucherinnen 

wäre ein Projekt wie Opstapje nicht 
möglich. Momentan gibt es zahlrei-
che Anfragen von Familien, was Ko-
ordinatorin Katharina Glaser sehr 
freut. Deshalb würde sich die AWO 
über weitere engagierte und flexible 
Menschen freuen, die sich vorstellen 
können das Programm in einer oder 
mehreren Familien umzusetzen. Die 
Hausbesucherin erhält eine intensive 
Schulung, eine Aufwandsentschädi-
gung und kontinuierliche Anleitung 
und Begleitung, sowie Handbücher 
und Instruktionsmappen, auf die sie 
zurückgreifen kann.

„Dass wir als Arbeiterwohlfahrt Heil-
bronn e.V. ein Programm wie Opstap-
je in Heilbronn anbieten können, ver-
danken wir der Großzügigkeit von 
Spendern und Sponsoren. Gern 
möchten wir weitere Familien in 
Heilbronn in unser Projekt aufneh-
men und freuen uns über jede Unter-
stützung“, sagt Katharina Glaser.

Infos:  www.awo-heilbronn.org. 
Opstapje- Koordinatorin AWO Heil-
bronn Katharina Glaser (Diplom-Pä-
dagogin), Stedingerstr. 11/1
74080 Heilbronn-Böckingen 
katharina.glaser@awo-heilbronn.org 
Tel. 0160/ 948 072 70

Tagesmutter – eine neue Perspektive für euch?
Eltern besitzen ein gesetzliches 
Wunsch- und Wahlrecht, in welcher 
Betreuungsform sie ihr Kind unter-
bringen wollen. Für viele stellt die 
Betreuung bei einer Tagespflegeper-
son oder in einer Großtagespflege 
(Zusammenschluss mehrerer Tages-
pflegepersonen) eine Alternative zur 
Kita dar. Für pädagogische Fachkräf-
te bietet die Kindertagespflege häufig 
eine erfüllende berufliche Perspekti-
ve, auch zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf. Die Betreuungsform 
hat folgende Vorteile:
Gruppengröße: Eine Tagespflege-
person betreut max. 5 Kinder gleich-
zeitig. In einer Großtagespflegestelle 
sind bei zwei Tageseltern maximal 9 
Kinder anwesend. Gerade für Klein-
kinder wählen Eltern oft den familiä-
ren Rahmen in einer Kleingruppe bei 
einer konstanten Bezugsperson. 

Betreuungszeiten: Die Betreuungs-
zeiten können dem individuellen 
Bedarf oft besser entsprechen, als 
Einrichtungen. Frühmorgens, abends, 
selbst nachts oder Schichtdienst-Zei-
ten sind bei manchen Tagespflege-
personen möglich, auch ergänzend zu 
Kindergarten- oder Schulzeiten. Eine 
Vertretung für den Krankheitsausfall 
der Tagesmutter ist oft organisiert. 
Die Kosten für Eltern: Die Kosten 
sind oft sogar günstiger als die Be-
treuung in einer Einrichtung. Auf An-
trag an das Landratsamt übernimmt 
dieses einen Großteil der Kosten. 
Der Elternbeitrag an das Landratsamt 
erfolgt einkommensabhängig je nach 
Betreuungsumfang und ist beson-
ders für Kinder unter 3 Jahren sehr 
moderat.
Der Verdienst als Tagespflegeper-
son:Die Förderung durch das Land-

ratsamt geht direkt an die Tagespfle-
geperson und beträgt im Land- und 
Stadtkreis Heilbronn 6,50 € pro Stun-
de für Kinder unter 3 Jahren sowie 
5,50 € pro Stunde für über 3-Jährige. 
Als selbstständige Tagespflegeperson 
können Sie einen höheren Stunden-
satz vertraglich vereinbaren. Es gibt 
auch die Möglichkeit im Team einer 
Großtagespflegestelle oder als Vertre-
tungskraft zu arbeiten, der Tageskin-
der Region Heilbronn e.V. berät Sie 
hierzu gerne.
Fachkompetenz: Tagespflegeperso-
nen müssen eine Qualifizierung von 
160 Unterrichtseinheiten absolvieren. 
Bereits nach Kurs I mit 30 Unter-
richtseinheiten kann mit der Betreu-
ung begonnen werden. 
Die restliche Qualifizierung ist be-
rufsbegleitend möglich. Fachkräfte, 
wie z.B. Erzieherinnen, sind nach 

Kurs I fertig qualifiziert.
Informationsveranstaltung:
Wer sich für die Tätigkeit als Ta-
gesmutter/-vater interessiert, ist am 
Donnerstag, 12. Dezember 2019, 
9:30 – 11:00 Uhr herzlich willkom-
men im Landratsamt Heilbronn, 
Lerchenstraße 40, Raum U22. 
Anmeldungen unter Tel.: 07131 994-
7373 oder per E-Mail: s.grossmann@
landratsamt-heilbronn.de
Die Qualifizierungskurse starten 
meist im Frühjahr und Herbst des 
Jahres und sind kostenfrei.
Der Verein TagesKinder Region 
Heilbronn e.V., Innsbrucker Straße 
9, 74072 Heilbronn ist der örtliche 
Verein für Tagespflegepersonen, 
Eltern und Interessierte im Stadt- und 
Landkreis Heilbronn. 
Infos:  www.tageskinder-heilbronn.de 
oder Tel. 07131/1208463.
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Zahlreiche Kinder haben ihrem Kin-
dergarten endgültig den Rücken zu-
gekehrt, um als stolze Erstklässler 
neuerdings die Schulbank zu drü-
cken. Nicht jede Schule ist gleich. 
Welche Unterschiede gibt es und was 
macht eine gute Grundschule aus? 

Zappelino im Gespräch mit Schullei-
terin der Grundschule Lichtenstern, 
Anka Koch.

Was unterscheidet die inklusive 
Grundschule Lichtenstern von 
„normalen“? 
 Alle guten Schulen vermitteln die im 
Bildungsplan geforderten Kompeten-
zen und natürlich auch „Soft Skills“. 
Aber wir haben den Vorteil, dass wir 
in kleineren Klassen arbeiten und ein 
Großteil der Unterrichtszeit zu zweit 
in der Klasse sind. Da können wir 
natürlich viel zielgerichteter und in-
dividueller arbeiten. Und wir haben 
Zeit, um uns immer wieder zu fragen 
„Was können wir für jedes einzelne 
Kind tun, damit es eine glückliche 
und erfolgreiche Grundschulzeit 
hat?“. Denn so wollen wir unsere 
Schülerinnen und Schüler in die 
weiterführenden Schulen schicken: 
Ausgestattet mit Selbstvertrauen, den 
Blick für andere, der Fähigkeit sich 
selbst zu organisieren und einem Bil-
dungsfundament auf dem man sicher 
aufbauen kann.   
 Und wie ist das mit den Inklusions-
kindern?

Gute Grundschulzeit
Anka Koch gibt Tipps

und leben

 Für die gilt das auch! Wir machen 
keine Unterschiede. Das ist ja gerade 
unser „Erfolgsrezept“. Die gegen-
seitige Rücksichtnahme wird zum 
gemeinsamen Vorteil. Für unsere 
Inklusionskinder sind klare Struk-
turen, verlässliche und verständnis-
volle Bezugspersonen und ein sehr 
geregelter Ablauf unheimlich wichtig 
– und davon profitieren alle Kinder. 
Ein anderes Beispiel: Unsere guten 
Schüler unterstützen die, die Hilfe 
brauchen. Dadurch vertiefen sie ihr 
Wissen, erwerben Sozialkompetenz 
und erhalten viel Anerkennung.
 
Auf was müssen sich Eltern ein-
stellen, die ihre Kinder bei Ihnen 
anmelden? 
Darauf, dass ihre Kinder eine ziem-
lich gute Grundschulzeit haben wer-
den(lacht). Und natürlich auf kleine 
Klassen (15-22 Kinder), auf unser 
Lehrer-Tandem pro Klasse und auf 
eine gute partnerschaftliche Elternar-
beit: Wir haben zwei Elternabende, 
ausführliche halbjährliche Entwick-
lungsgespräche und sind immer 
ansprechbar.

Grundschule Lichtenstern
Inklusive Ganztagesgrundschule 
mit musikalischem Schwerpunkt

Dahenfelder Straße 28
Weinsberg-Gellmersbach

Tel.  07134/ 9188970
www.lichtenstern.de

Tag der Offenen Tür 22.11.19|15 – 18 Uhr
Infoabend für Eltern 3.12.19|19:30 Uhr

Dahenfelder Straße 28
74189 Weinsberg-Gellmersbach
Telefon 07134 – 9188970
grundschule @ lichtenstern.de

Wir freuen  

uns auf euch!

Bunt und gut.

Grundschule Lichtenstern

Ganztagesgrundschule,  
kleine Klassen, musikalisch,  
diakonisch und inklusiv. 



16

sonderthema

Wohnen
Mit Neurofeedback Gedanken bewegen

Eine sanfte Methode zur Behandlung von ADS/ADHS für Kinder und Jugendliche 
Was ist ADHS?
ADHS ist eine Aufmerksamkeitsstö-
rung mit oder ohne Hyperaktivitäts-
störung bei Kindern, aber auch bei 
Erwachsenen.
Solche Störungen können zu einer 
echten Gefahr in der Entwicklung 
werden. Die Kinder können sich 
nicht konzentrieren, nicht ruhig sit-
zen, bringen vieles nur sehr mühsam 
zu Ende und neigen auch zu unüber-
legtem Handeln. In anderer Ausprä-
gung, dem sog. „Träumerchen“ zeigt 
es sich nach außen durch ruhiges 
und verträumtes Verhalten, jedoch 
innerlich durch gedankliche Unruhe. 
Nicht selten zeigt sich eine Mischung 
dieser Probleme. Bereits im Kin-
dergarten- und Vorschulalter und 
besonders im Schulalter macht sich 
dies auch negativ bemerkbar. Durch 
ihre krankhafte Hyperaktivität kön-
nen die Kinder dem Lernprozess nur 
bedingt folgen.  Ihr unangemessenes, 
unüberlegtes Verhalten macht sie oft 
zu dauerhaften „Störenfrieden“. Sie 
erhalten negative Rückmeldungen 
und laufen Gefahr ausgegrenzt zu 
werden. Die Folge sind schlechte Er-
gebnisse in der Schule, die Gefahr 
einer negativen Selbstbild- und 

Selbstwertentwicklung.
Unbehandelt führt die Störung nicht 
selten zu weiteren Problemen und 
wird ins Erwachsenenalter mitge-
nommen. Dann kann sich ADHS u.a. 
in allgemeiner Leistungsschwäche, 
Ruhelosigkeit, Stimmungsschwan-
kungen äußern und das Meistern 
von privater und beruflicher Ziele 
erheblich erschweren.
Es sollten umfangreiche Methoden 
eingesetzt werden, um das ADHS zu 
diagnostizieren und von Auffälligkei-
ten und Störungen aufgrund anderer 
Ursachen abzugrenzen. Eine davon 
ist das Neurofeedback. 

Was ist Neurofeedback?
Man geht davon aus, dass es bei 
ADHS zu einer alters- und reifungs-
bedingten Untererregung bestimmter 
Gehirnregionen kommt. Diese ist 
durch angeborene und umweltbe-
dingte Faktoren beeinflusst und läuft 
bei den betroffenen Kindern entwick-
lungsverzögert ab. 
Neurofeedback ist eine wissenschaft-
lich anerkannte Methode, bei der die 
Betroffenen lernen, eigene Gehirn-
ströme selbst zu kontrollieren und Er-
regungs- und Entspannungszustände 

bewusst zu steuern. Die Betroffenen 
können dabei lernen, bestimmte Ge-
hirnregionen ganz gezielt zu aktivie-
ren und können damit ihre Symptome 
selbst regulieren. Eine aktive epilep-
tische Anfallsbereitschaft sollte vorab 
ausgeschlossen sein.

Wie funktioniert Neurofeedback?
Neurofeedback bezieht den Patienten 
aktiv mit ein. Der Patient bekommt 
völlig schmerzfrei Sensoren angelegt, 
die die Hirnströme messen. Die Sig-
nale werden an einen Verstärker und 
einen speziellen Computer weiter-
geleitet. Dort werden diese Signale 
ausgewertet und können in eine be-
wegt-graphische Darstellung ge-
bracht werden (z.B. ein Fisch im 
Aquarium oder ein Flugzeug am 
Himmel). Durch diese Darstel-
lung auf dem Monitor können dem 
Patienten seine eigenen Aufmerk-
samkeitszustände sichtbar gemacht 
werden. Die begleitende Therapeutin 
kann dem Patienten über den Monitor 
verschiedene Aufgaben stellen, wie 
z.B. den Fisch oder das Flugzeug zu 
bewegen. Dadurch lernt der Patient, 
sein Gehirn so zu beeinflussen, dass 
das gewünschte Ergebnis erreicht 

wird. Positive Veränderungen werden 
sofort auf dem Bildschirm als Beloh-
nung sichtbar. Somit kann der Patient 
durch Erfolgsmeldungen immer 
schneller und anhaltender die ver-
besserte Hirnaktivität erreichen.  Mit 
Neurofeedback kann man spielend 
seine Hirnaktivität verbessern und 
dabei sogar Spaß haben. 

Ein Beitrag von Daniel Buchzik, 
Facharzt für Kinder-und Jugendme-
dizin, Neonatologie – Neuropädiatrie 
– Sozialpädiatrie, Leiter des Sozial-
pädiatrischen Zentrum am Diako-
nie-Klinikum Schwäbisch Hall
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Als familiengeführtes Unternehmen 
weiß denn’s Biomarkt besonders gut, 
wie wichtig eine gesunde Ernährung 
sowohl für Schwangere als auch für 
junge Eltern und ihr Kind ist. Daher 
wird viel Wert auf die Belieferung 
durch regionale Erzeuger, insbeson-
dere bei Obst und Gemüse sowie 
Fleisch- und Molkereiprodukten, ge-
legt. Die Backwaren werden eben-
falls von Bio-Bäckern in der Region 
geliefert.
Das Bio-Vollsortiment für den tägli-
chen Bedarf lässt sowohl winzige als 
auch große Herzen höher schlagen: 
Egal ob knackiges Obst oder Gemü-
se, Bio-Knabbereien, leckere Frucht-
schnitten, vitaminreiche Smoothie-
Getränke oder Drogeriewaren bzw. 

Gesunde Frische und beste Bio-Qualität
für die ganze Familie

und leben
spezielle Pflegeprodukte – alles ist 
aus garantiert kontrolliert-biologi-
schem Anbau. Darüber hinaus bieten 
die meisten der Märkte eine große 
Auswahl an Living Crafts-Naturtex-
tilien an. 
Auf Wunsch erhält man Backwaren, 
Wurst und Käse unverpackt zum Ver-
stauen in selbst mitgebrachte Behält-
nisse. Fragt gerne die Mitarbeiter – 
als Fachmarkt wird die Beratung vor 
Ort ganz großgeschrieben.
Etwa 200 Produkte aus dem Preis-
tipp-Sortiment erleichtern es selbst 
preisbewussten Genießern, ihren 
Einkauf auf Bio umzustellen. Wenn 
ihr eine denn’s Kundenkarte besitzt, 
gibt es als Dankeschön bis zu 4 % 
Treuerabatt.

Gutschein  
für einen  
leckeren Snack
Bei Abgabe des Gutscheins 
erhalten Sie eine Packung
dennree Porridge  
Apfel-Zimt  
(Art. 441022)  
für nur 1€

denn's Biomarkt –

5x in Ihrer Nähe

•  Brackenheim, Herrmann-Bauer-Str. 5

•  Mosbach, Zwingenburgstr. 2

•  Neckarsulm, Hohenloher Str. 2

•  Heilbronn, Gottlieb-Daimler-Str. 9

•  Michelfeld, Daimlerstr. 64

Weitere Märkte, Öffnungszeiten  

und tolle Angebote finden Sie unter  

www.denns-biomarkt.de | 

Wir sind Bio.
Q u a l i t ä t .  F r i s c h e .  V i e l f a l t .

Gültig vom 01.10. – 15.12.19  
in den folgenden denn's Biomärkten.
•  Brackenheim, Herrmann-Bauer-Str. 5
•  Mosbach, Zwingenburgstr. 2
•  Neckarsulm, Hohenloher Str. 2
•  Heilbronn, Gottlieb-Daimler-Str. 9
•  Michelfeld, Daimlerstr. 64
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Wohnen und Leben

 Gesunde Energie im Kindergarten  und Schule

         ür gute Leistungen braucht 
         man´s nicht nur im Köpfchen, 
         sondern auch im Magen. Denn 
mit leerem Magen fällt das Lernen 
schwer und das Spielen macht weni-
ger Spaß. Deshalb ist es wichtig, dass 
die Kinder mit einem energiereichen 
Frühstück in den Tag starten. Geht 
mit gutem Beispiel voran, das tut 
nicht nur euch gut, sondern stärkt 
auch das Familiengefühl. 
Alles, was ihr für ein gesundes Früh-
stück braucht - egal ob zu Hause, 
im Kindergarten, Schule oder Arbeit 
- könnt ihr einfach mit der Ökokiste
vom Hof Engelhardt bestellen und
frei Haus liefern lassen. Frisches
Obst und Gemüse, vollwertiges Müs-
li oder leckere Joghurts, ergänzt um
ein Glas Wasser, auch mit einem Saft
gemischt, sind der beste Start in den
Tag. Alle Produkte im Angebot der
Ökokiste sind 100% Bio! Zudem
stammt ein Großteil der Produktpa-
lette aus der Region und eigenem An-
bau wie Salat, Gurken, Radieschen,

Und plötzlich ist alles ganz anders... 
               a ändert sich doch so man-
               ches, wenn so ein kleiner 
               Mensch in unsere 4 Wände 
               einzieht! So lange die Süßen 
noch nicht mobil sind, benötigt man 
ja meist nicht viel. Doch sobald sie 
sich auf den Weg machen, die Welt 
zu erkunden, geht es auch schon los.
Plötzlich wird einem bewusst, wie 
viele äußerst interessante Dinge es 
auf vom Boden aus zu entdecken 
gibt. Vorausgesetzt, dein Kind gehört 
zu den glücklichen Wesen in „Boden-
haltung“ und darf sich frei bewegen. 
Ja, das bedeutet, dass man vielleicht 
einmal mehr den Boden reinigen 
muss, doch nichts kann ein seliges 
Kind toppen, welches begeistert die 
Schublade mit den Plastikschüsseln 
leergeräumt hat. Es wird auch gleich 
weiterkrabbeln, um sich die nächste 
Sensation zu suchen.
So kann man bald einem kleinen 
„Pfad der Verwüstung“ folgen. Die 
Erkundungstour beginnt an einer 
Stelle der zugänglichen Fläche und 
mäandert kreuz und quer. Dabei sind 
die Spielsachen oft uninteressant, 

sondern vielmehr die ganz alltägli-
chen Dinge: Schuhregale, DVD-Sta-
pel, Steckdosen, Zeitungskörbe, 
Wollknäuel, Küchenschubladen und 
dergleichen. Kein gesundes Klein-
kind wird sich davon abhalten lassen, 
seine Umwelt zu erkunden und zu 
begreifen.
Wie die Hirnforschung heute weiß, 
ist genau das am anziehendsten, was 
die größte Begeisterung auslöst. 
Und was könnte mehr begeistern, als 
genau die Dinge zu bewegen, die die 
Großen benutzen. Betrachten wir, 
was da geschieht und wozu es dient. 
Wie wir schon mehrfach festgestellt 
haben, lernt das kleine Kind durch 
Nachahmung. Deshalb ist das All-
tägliche interessant. Das echte Leben 
und zwar am liebsten gleich neben 
Mama. Somit tut man gut daran, das 
Kind schon früh und absichtlich teil-
haben zu lassen an praktischen All-
tagsdingen und zwar Jungs und Mäd-
chen gleichermaßen. Bestimmt ein 
wenig aufwändiger, doch du tust 
einen wertvollen Dienst. Deinem 
Kind werden die täglichen Routinen, 

die wiederkehrenden Tätigkeiten zu 
eigen; das schafft Verlässlichkeit, 
Vertrauen, Entspannung. 

             leine Kinder benötigen selten 
             haufenweise Spielsachen 
             oder ständig Abwechslung. 
Vielen Kindern ist das zu viel, es 
überfordert und strengt an. Doch der 
Mensch ist ein Gewohnheitstier, je 
früher wir an ein spektakuläres Ani-
mationsprogramm gewöhnt werden, 
desto mehr wird es alltäglich. Dann 
wird irgendwann die reale Welt so 
uninteressant, dass die Flucht in die 
mediale, künstlich erzeugte Welt der 
einzige Ausweg scheint. Das ältere 
Kind fordert vehement Entertainment 
und ihr merkt, das ist irgendwie nicht 
gesund, könnt aber die Uhr nicht 
mehr zurückdrehen.  
Je mehr ein Kind dem echten Leben 
begegnet, desto lebensfähiger und 
kompetenter wird es in dieser multi-
komplexen Welt. Die frühe Teilhabe 
am ganz normalen Leben bleibt im 
Gedächtnis. Wenn diesen „Kleinig-
keiten“ Aufmerksamkeit geschenkt 

wird, also dass nach dem Kochen 
und dem Essen die Küche sauber zu 
machen folgt, wird das zur Selbstver-
ständlichkeit. Viel später dann, (also 
nach der Pubertät und in der eigenen 
Wohnung) kommen diese guten An-
lagen wieder zum Vorschein. Letztes 
Mal haben wir von Nachhaltigkeit 
der Erziehung gesprochen, hier ist ein 
weiterer Baustein. 
Wenn dein Kind an all dem kein In-
teresse zeigt, dann lohnt auch hier ein 
Blick in den Spiegel. Darf es denn 
mitmischen? Oder machst du das 
lieber allein abends, nachdem alle im 
Bett sind? Ist es erlaubt, das Wasch-
becken zu putzen? Oder fürchtest du 
den Mehraufwand. Sieht dein Kind 
dich tun, oder hauptsächlich am Han-
dy? Spannende Fragen. Solltest du 
entdecken, dass dein Kind gar keine 
Chance hat nachzuahmen bzw. das 
was es nachahmt dir nicht gefällt?
Vielleicht mal zusammen einen Ku-
chen backen und Küche aufräumen 
– echtes Leben eben!

Infos:  www.sonnleitner.eu

Tomaten und vieles mehr. 
Alles kann mit ein paar Klicks im 
ansprechenden Webshop bestellt 
werden. Wer es noch bequemer mag, 
greift direkt auf die Pausenbrotkiste 
zurück. Darin findet ihr jede Woche 
eine wechselnde Zusammenstellung 
an Produkten in praktischen Größen 
für die Pause oder den kleinen Hun-
ger zwischendurch. Das vereinfacht 
den Einkauf noch mal zusätzlich 
und trotzdem behaltet ihr bei eurer 
Bestellung vollste Flexibilität. 
Ihr möchtet genauer wissen wie es 
funktioniert und was dahinter steckt? 
Das Team der Ökokiste Hof Engel-
hardt freut sich über euren Anruf 
unter Tel. 079068035 oder E-Mail 
oekokiste@hof-engelhardt.de. Oder 
stöbert ganz einfach im Online-Shop 
unter www.hof-engelhardt.de.

Infos: Ökokiste Hof Engelhardt 
Schönenberg 2, Untermünkheim Tel. 
07906/8035
www.hof-engelhardt.de
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Cleebronn
Altweibersommer
9.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Tripsdrill 
begrüßt euch im herbstlich bunten Ge-
wand. Zahlreiche Erntewagen, Kürbispyra-
miden, Holzdrachen und Vogelscheuchen 
schmücken den Park. Tel. 07135/999333.
Heilbronn
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA. Exemplarischer Naturer-
fahrungsraum im Bereich „Wohlgelegen 
Süd“ integriert in den Beitrag der Umwelt-
verbände 
Babykonzerte

Bild: Württembergisches Kammerorchester Heilbronn.
10.00 Uhr, Intersport, redblue. Es wird ge-
gluckst, geplappert und gestrampelt – 
doch wenn die Musiker ihre Instrumente 
ansetzen und der erste Ton erklingt, lau-
schen die Allerkleinsten sofort staunend 
den unbekannten Tönen und Melodien. 
Tel. 07131/288607.
Panda Club für 3 - 5 Jährige
15.00 Uhr, Panda Club. Altersgerechte 
Lernspiele, Aufmerksamkeit und Achtsam-
keit, körperliche Balance, Hand-Auge-Ko-
ordination, Reaktion und Beweglichkeit. 
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
16 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Jugendliche WingTsun 13 - 17 Jahre 
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kreatives Tanzen und Tanzimprovisa-
tion
19.15 Uhr, Zigarre. Erweitere deine Bewe-
gungsvielfalt und entwickle deine Kreativi-
tät. Tel. 07131/962803.
Möckmühl
Der Lesetiger von drei bis fünf Jahren 
15.00 Uhr, Mediathek. Vertraut werden mit 
Geschichten, Bilder lesen lernen und den 
Klang der Sprache erfahren - rund ums 
Buch ist vieles möglich. Eine Begleitper-
son ist willkommen. Anmeldungen unter 
Tel. 06298/202-44, mediathek@moeck-
muehl.de 
Der Lesetiger für Kinder ab sechs 
Jahren
16.00 Uhr, Mediathek Möckmühl. Spaß an 
Geschichten und Sprache steht im Vorder-
grund dieser Veranstaltung. 
Öhringen
Karlsson vom Dach
15.00 Uhr, Kultura Öhringen. Karlsson 
vom Dach nach Astrid Lindgren für Kinder 
ab 3 Jahren. Tel. 07941/684100.

di, 1. Oktober

mi, 2. Oktober
Heilbronn
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA 
Die lange Nacht
9.00 Uhr, experimenta. Zusätzlich zum re-

gulären Angebot werden Live Musik, 
Show-Acts und eine Führung durch die 
Labore offeriert. Bei gutem Wetter ist auch 
die Dachterrasse mit der Sternwarte geöff-
net. Tel. 07131/887950.
Kita-Kids-Kreativ
10.00 Uhr, BUGA. Basteln, Mitsingen, Vor-
führungen und andere Aktionen. 
Wildbienenhotel basteln - Workshop für 
Kinder und Erwachsene
10.00 Uhr, BUGA. Ihr bastelt kleine Wild-
bienenhotels, die mit nach Hause genom-
men werden dürfen. 
Kinder-Mit-Mach-Aktionen
14.00 Uhr, BUGA . Interessante und span-
nende Bastel- und Mit-Mach-Angebote für 
Kinder im Alter von 3-8 Jahren. 
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 -12 Jahre
17.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Musikschulen der Heilbronn Franken
18.00 Uhr, BUGA. „Jede Menge Flöten-
töne“ 
Podiumsdiskussion: Biohacking
19.30 Uhr, experimenta. Im Internet wer-
den Biologiebaukästen vertrieben, mit de-
nen sogenannte Biohacker in der Garage 
gentechnische Selbstversuche durchfüh-
ren können. Das Bundesamt für Verbrau-
cherschutz warnt vor dem Einsatz solcher 
strafbarer „Do-it-your-self“-Kits. 
Tel. 07131/887950.
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 

do, 3. Oktober
Cleebronn
Kürbisplünderung
9.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Nehmt ab 
16.00 Uhr gratis so viele Kürbisse mit, wie 
ihr tragen könnt. Danach verabschiedet 
sich der Erlebnispark in die Winterpause 
(Das Wildparadies hat auch im Winter 
täglich geöffnet!). Tel. 07135/999333.
Heilbronn
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA 
Glücksrad
10.00 Uhr, BUGA Kinder dürfen am
Glücksrad drehen und können tolle Preise 
gewinnen. 
Kinder-Mit-Mach-Aktionen
14.00 Uhr, BUGA. Interessante und span-
nende Bastel- und Mit-Mach-Angebote für 
Kinder im Alter von 3-8 Jahren. 
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 WingTsun für Jugendliche
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
 Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 

fr, 4. Oktober
Bad Mergentheim
Spielen - Bluffen - Trumpfen
12.00 Uhr, Wildpark. Anstatt sich langsam 
aber sicher einen dritten Daumen zu „dad-
deln“, besinnt ihr euch auf die Zeit vor dem 
Handy. Tel. 07931/563050.
Heidelberg
Komische Vögel - von Rabeneltern und 
Unzertrennlichen

9.30 Uhr, Zooschule. Adler, Hornrabe und 
Waldrapp haben eines gemeinsam: Sie 
tragen alle Federn. Dieser Workshop führt 
die Teilnehmer in die bunte Welt der Vö-
gel, deren Leistungen oft unterschätzt 
werden. 
Wahre Superhelden, das Zukunfts-Di-
plom
9.30 Uhr, Zooschule Heidelberg. Dieser 
Workshop macht - ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit - fit für die Zukunft. 
Heilbronn
„Brot - Salz - Wasser“
15.00 Uhr, BUGA. Brot im Tandori-Ofen 
backen - Wasser ausschenken - Salzmi-
schungen herstellen (Kräutersalz o.ä.) 
Der Tafelladen der Diakonie Heilbronn 
möchte diese, auch in der Bibel vielfach 
verwendeten, Begriffe auf vielfältige Weise 
erfahrbar machen 
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA.  
Blumen bemalen – Workshop für 
Kinder
10.00 Uhr, BUGA. Die Kinder können 
Holzblumen in verschiedenen Farben kre-
ativ bemalen und mit nach Hause neh-
men. 
Heilbronner Hafenmark

10.00 Uhr, Sülmerstraße. Vasen, Schüs-
seln und allerlei künstlerische Figuren sor-
gen wieder für Farbtupfer in der Innen-
stadt. Ihre Gemeinsamkeit: Sie alle sind 
aus Ton. Denn zum Heilbronner Hafen-
markt kommen Töpfer aus ganz Deutsch-
land und den europäischen Nachbarlän-
dern in die Sülmerstraße.
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 WingTsun für Jugendliche
16.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 Öhringen
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Öhringen. 

sa, 5. Oktober
Heilbronn
aim-Entdeckerwelt
9.00 Uhr, BUGA. Manch einer behauptet, 
Pflanzen könnten sprechen oder spricht 
sogar mit ihnen. Keiner weiß, ob Pflanzen 
dies tatsächlich können, aber im magi-
schen Garten erweckt ihr eure Lieblings-
pflanzen durch bunte bewegliche Collagen 
zum Leben. 
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA 
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Bauhaus
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Ihr ent-
werft euer eigenes Hochhaus, Fabrikge-
bäude oder Traumhaus im Stil des Bau-
hauses, einer Form der Architektur, die vor 
100 Jahren entwickelt wurde. 
Tel. 07131/173761.
Heilbronner Hafenmark
10.00 Uhr, Sülmerstraße.
Bleib frisch!
10.30 Uhr, Jugendkunstschule. Plastikfolie 
war gestern: Ihr macht eure Frischhalte-
folie jetzt selbst - mit Baumwollstoff und 
Bienenwachs.Tel. 07131/173761.
Mitmach-Zirkus
11.00 Uhr, BUGA. Einfach Mitmachen - 
ausprobieren - etwas üben - zeigen. 
„Geschichten zu verschenken“
14.00Uhr, BUGA  Vorlesepatinnen und 
-paten des Vereins „lesen-hören-wissen,
Freundeskreis der Stadtbibliothek Heil-
bronn e.V.“ präsentieren ihre Lieblingsge-
schichte für Kinder ab 5 Jahren.
Mitmachaktionen für Familien und
Kinder
15.00 Uhr, BUGA.
Künzelsau
Origamifalten

9.00 Uhr, VHS Künzelsau. Kreativangebot 
Origami in der Stadtbücherei Künzelsau. 
Die Dozentin bietet phantasievolle Ideen 
und Anregungen für die Büchereibesucher 
und alle Interessierten - ob Erwachsene, 
Jugendliche oder Kinder. 
Tel. 07940/92190.
Plätze frei Filzkurs - Stuhlkissen in 
Schollentechnik
14.00 Uhr, VHS Künzelsau. In diesem 
Kurs habt ihr die Möglichkeit euer eigenes, 
individuelles Stuhlkissen zu filzen. 
Tel. 07940/92190.

so, 6. Oktober
Bad Wimpfen
Kinder führen Kinder
14.00 Uhr, Altstadt. Ausgebildete Kinder-
stadtführer zeigen Besucherkindern die 
historische Wimpfener Kaiserpfalz. 
Heilbronn
Auf die Plätze! Fertig? Matsch! Naturer-
fahrungsräume machen Kinder stark, 
schlau und selbstbewusst
9.00 Uhr, BUGA .
Denkmal Quiz
10.00 Uhr, BUGA. Auf der Aktionsfläche 
der Ausstellung „Zeitreise Neckar“ findet 
ein Kreuzworträtselwettbewerb zur Aus-
stellung statt. 
Heilbronner Hafenmark
11.00 Uhr, Sülmerstraße.
Möckmühl
Keinohrhase
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Trotz-
dem hat man den kleinen Frechdachs 

lieb. Nur sein Lieblingsspiel „Verstecken“ 
mag keiner seiner Hasenfreunde mit ihm 
spielen, denn ohne die langen Ohren kann 
sich Max so gut verstecken, dass er nie 
gefunden wird. Tel. 06298/95420.
Neckarsulm
Kinderkino

15.00 Uhr, Kino Scala. 10 Jahre thea&kiki 
mit allen Pippi Langstrumpf Filmen. Zum 
10. Geburtstag werden im Oktober auf
vielfachen Wunsch alle vier Pippi Langs-
trumpf-Filme noch einmal auf die große
Leinwand des Scala-Kinos gebracht.
Tel. 07132/2410.

mo, 7. Oktober
Erlenbach
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.30 Uhr, Panda Club Erlenbach. 
Kids WingTsun Erlenbach 6 - 8 Jahre
15.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
Kids WingTsun 9 - 12 Jahre
16.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
Mosbach
Blinklichter Theater: Das kleine Kängu-
ru und der Angsthase
16.00 Uhr, Mediathek Mosbach. Ein Kin-
dertheater zum Thema Mut und Selbstver-
trauen für alle, die gerne mit ihren Freun-
den auf Entdeckungsreisen gehen oder 
davon träumen. 
Obersulm
Mini Mutig und das Meer – Mitmachthe-
ater für Kinder ab 4 Jahren
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280

di, 8. Oktober
Heilbronn
Jugendliche WingTsun 13 - 17 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
 Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Panda Club für 3 - 5 jährige
15.00 Uhr, Panda Club. 
ROBERT MAYER LECTURE: KLIMA-
WANDEL HEUTE, IN DER REGION, IN 
DER NATUR
19.30 Uhr, experimenta. Prof. Dr. Thilo 
Streck berichtet über neue Forschungen 
zur Wechselwirkung von Vegetation und 
Klima sowie über neue regionale Klimasi-
mulationen. Tel. 07131/887950.
Mosbach
Der Grüffelo
16.00 Uhr, Alte Mälzerei.

mi, 9. Oktober
Heilbronn
Tigermilch
11.00 Uhr, Theater Heilbronn. Man nehme 
eine Müllermilch Schoko, kippe den Inhalt 
weg, denn man braucht nur den Becher 

zum Mischen: Mariacron, Maracujasaft 
und ganz normale Schulmilch und schon 
hat man Tigermilch! Tel. 07131/563000.
SCIDAY LECTURE : BIONINSPIRIERTE 
SELBSTREPARIERENDE MATERIAL-
SYSTEME
16.00 Uhr, experimenta. Nach dem Vorbild 
der Wundversiegelung bei Pflanzen wer-
den neu entwickelte technische Material-
systeme vorgestellt, die Beschädigungen 
selbstständig reparieren können. 
Tel. 07131/887950.
Kids WingTsun  - 9 Jahre
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 Kids WingTsun 10 -12 Jahre
17.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
Neckarsulm
„Der kleine Wassermann – Herbst im 
Mühlenweiher“
15.30 Uhr, Mediathek Neckarsulm. Ihr ge-
staltet ein Bild mit dem kleinen Wasser-
mann. Für Kinder von 4 bis 7 Jahren.
Tel. 07132/35256.
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 
Öhringen
Schöne Weihnachtsgeschenke herstel-
len
9.30 Uhr, VHS Öhringen. Ihr stellt kleine 
Seifen und ein kleines Gemälde, sowie 
andere Überraschungen her. 

do, 10. Oktober
Eberstadt
Kreativwerkstatt: Eulenfamilie – für 
Kinder von 3-6 Jahren
14.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Tigermilch
11.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
WingTsun für Jugendliche
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 
Öhringen
Gummistiefelzwerge entdecken den 
Herbst
15.00 Uhr, VHS Öhringen. Ihr entdeckt 
den „Abenteuerspielplatz“ Natur und dürft 
so richtig dreckig werden. 
Tel. 07941/684250.
Schwäbisch Hall
100 Minuten Orientalischer Tanz - 
Schnupperstunde
16.00 Uhr, VHS Schwäbisch Hall. Ihr wollt 
Action, Spaß und wer von euch hat nicht 
schon einmal davon geträumt, wie ein 
großer Star zu tanzen? 
Tel. 0791/970660.
Mini Mutig und das Meer
15.00 Uhr, Kulturzentrum Altes Schlacht-
haus. Das Theater Sturmvogel spielt span-
nendes Mitmach-Schauspiel für Kinder 
von 4-11 Jahren. Kein Einlass unter 4 
Jahren. VVK in der Stadtbibliothek und in 
der Tourist Info.  

fr, 11. Oktober
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Bei der 
Gruselveranstaltung sorgen Tripsdrill und 
MaisMaze für „unheimlich“ schöne Stun-

den - erstmals in vier verschiedenen Gru-
sellabyrinthen. Tel. 07135/999333.
Heilbronn
Tigermilch
11.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kinderuni: Vom Duplomotor bis zur 
Alufolienbremse –wie funktioniert ein 
Elektroauto?

16.00 Uhr, aim. Hochschule Heilbronn, Au-
la, Campus Sontheim. Ob in Papas Bohr-
maschine, in einem Föhn oder in coolen 
Hoverboards: Magnetismus ist überall um 
uns herum und bringt Bewegung ins Spiel. 
WingTsun für Jugendliche
16.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Helmstadt-Bargen
Piggeldy und Frederick
16.00 Uhr, FEX Figurentheater.
Ilsfeld
Das Marburger Konzentrationstraining 
– Eltern-Informations-Abend
19.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07062/974381.
Möckmühl
Das Lesekätzchen
10.00 Uhr, Mediathek Möckmühl. Singen, 
spielen, erste Reime und Fingerspiele 
für die Kleinsten. Anmeldungen unter Tel. 
06298 202-44, mediathek@moeckmuehl. 
de
Neckarsulm
„Mini Mutig und das Meer“
16.00 Uhr, Mediathek Neckarsulm. Die Pi-
ratin Mini hat Angst vor Wasser, vorm 
Kämpfen, vor allem! Deshalb müssen die 
Zuschauer mitdenken und helfen, Minis 
Papa zu retten. Dieser wurde nämlich vom 
bösen Schwarzen Admiral durch einen 
Riesenpudding verzaubert!
Tel. 07132/35256.
Neuenstadt
GFS und Referate wirkungsvoll präsen-
tieren – für Jugendliche
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07139/9367260.
Nordheim
Graffiti-Anfängerkurs – für Jugendliche 
ab 12 Jahren
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/2039314.
Öhringen
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Öhringen. 
Shaolin Kung Fu für Kinder
16.15 Uhr, VHS Öhringen. Der Ursprung 
des Kung Fu liegt im legendären Shaolin 
Tempel. Tel. 07941/684250. 
Schwäbisch Hall
Bücherhüpfer
9.30 Uhr, Stadtbibliothek. In der Lesegrup-
pe haben Kinder und Eltern gemeinsam 
Spaß, singen, spielen und entdecken die 
spannende Welt der Bücher. Anmeldung: 
Ev. Familienbildungsstätte SHA, 
Tel. 0791/751179.
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sa, 12. Oktober
Bad Friedrichshall
Großer Baby- & Kindersachenbasar mit 
Kaffee und Kuchen
14.00 Uhr, Seetalhalle. Der Waldkinder-
garten Bad Friedrichshall lädt herzlich ein 
zum großen Baby- und Kindersachenba-
sar, Tischanmeldung: basar@waldkinder.
com 
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. 
Tel. 07135/999333.
Eberstadt
Experimentierwerkstatt – für neugierige 
Kinder von 5-8 Jahren
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Süß-Sauer-Forscher – für Kinder von 
7-11 Jahren
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist
da!
9.30 Uhr, Haus der Familie. Gemeinsam
wird der Herbst begrüßt, gesungen und
gebastelt.  Tel. 07131/962997.
Nachtschwärmer unterwegs - Abend-
wanderung im Heilbronner Wald am
12.10.2019
17.00 Uhr, Parkplatz am Jägerhaus. Nach
dem Bau von lustigen Waldgeistern, macht
ihr euch bei Einbruch der Dunkelheit auf
den Weg durch den Heilbronner Wald.
Anmeldung und Infos: Adelheid Antlauf: 
0711/2258551, aantlauf@schwaebi-
scher-albverein.de
Ilsfeld
Kleine Nähwerkstatt: Kürbismännchen
– für Kinder ab 7 Jahren
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07062/974381.
Langenbrettach
Elektronik Einsteigerkurs – für Kinder
ab ca. 12 Jahren
9.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07139/18457.
Lauffen
Digitale Fotografie – Kreatives Präsen-
tieren – für Kinder ab der 3. Klasse
9.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Mathematik Realschule
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
GFS und Referate wirkungsvoll präsen-
tieren – für Jugendliche
12.15 Uhr, VHS-Unterland
.Tel. 07133/106-51.
Löwenstein
Lamas und Alpakas hautnah – für Kin-
der ab 7 Jahren
14.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/405591.
Neudenau
Zauberkurs 1 - auch für Zauber-Neulin-
ge – für Kinder ab 9 Jahren
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 06264/926639.
Obersulm
Trampolinspringen – Schnupperkurs
für Kinder von 6-8 Jahren
9.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Trampolinspringen – Schnupperkurs
für Kinder von 9-12 Jahren
10.45 Uhr, VHS-Unterland
.Tel. 07130/28280.
Oedheim
Fit für den Berufseinstieg nach der
Schule
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 0159/04278799.

Offenau
Haare flechten
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07136/954038.
Schwäbisch Hall
Vorlesestunde
11.00 Uhr, Stadtbibliothek. Lesepatinnen 
und Lesepaten lesen für Kinder ab 5 Jah-
ren. Tel. 0791/751179.
Welzheim
KunstSinnFestival
11.00 Uhr, Christopherus Lebens- & Ar-
beitsgemeinschaft Laufenmühle e. V.

Heilbronn
Tag der Offenen Tür 
10.00 Uhr, Robert-Mayer-Sternwarte. In 
diesem Jahr liegt der Schwerpunkt der 
Veranstaltung auf dem Thema „Sagenhaf-
ter Sternenhimmel“. Tel. 07131/81299.
Tag der Wissen schaft
11.00 Uhr, aim. Die aim öffnet für alle
Interessenten ihre Türen und lädt Jung 
und Alt dazu ein, von 11.00 bis 17.00 Uhr 
neues Wissen zu schaffen. 
Möckmühl
Die Ticker Flacker Hui Maschine
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Mit der 
neuesten Erfindung des Prof. Tempus be-
gibt sich Museumsdirektor Surium auf eine 
abenteuerliche Reise in die Zeit, um die 
Bilder wieder zu bekommen. Dies gelingt 
natürlich nur unter kräftiger Mitwirkung des 
Publikums. Tel. 06298/95420.
Mosbach
SCHNEEWITTCHEN - DAS MUSICAL - 
FÜR DIE GANZE FAMILIE!
15.00 Uhr, Alte Mälzerei. Fantastische 
Abenteuer, vergiftetes Obst und ein mys-
teriöser Trank: In seinem neuesten Mu-
sical-Highlight „Schneewittchen“ entführt 
das Theater Liberi Groß und Klein auf eine 
spannende Reise ins Märchenland.
Neckarsulm
Kinderkino: Pippi geht von Bord
15.00 Uhr, Kino Scala.  Tel. 07132/2410.
Welzheim
KunstSinnFestival

10.00 Uhr, Christopherus Lebens- & Ar-
beitsgemeinschaft Laufenmühle e. V.

so, 13. Oktober

mo, 14. Oktober
Erlenbach
Kids WingTsun 9 - 12 Jahre
16.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
Kids WingTsun Erlenbach 6 - 8 Jahre
15.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.30 Uhr, Panda Club Erlenbach. 
Heilbronn
Tigermilch
11.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.

Mosbach
Titanic : Entdeckung auf dem Meeres-
grund
11.00 Uhr, Mediathek Mosbach. Über 100 
Jahre ist es her, dass die Titanic unter-
ging und über 1000 Menschen mit in den 
Tod riss. Maja Nielsen erzählt von dieser 
wohl berühmtesten Katastrophe lebendig 
und spannend. Fotos, Audiosequenzen 
und Mitmachelemente unterstützen ihre 
Lesung.

di, 15. Oktober
Heilbronn
Tigermilch
11.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.
Panda Club für 3 - 5 Jährige

15.00 Uhr, Panda Club. 
SCIENCE DOME SPECIALS: DLR 
RAUMFAHRTSHOW
15.00 Uhr, experimenta. Das Deutsche 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. und 
die experimenta Heilbronn nehmen die Fa-
milien mit Kindern ab 8 Jahren mit auf eine 
90-minütige Gedankenreise zum Mond.
Tel. 07131/887950.
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
16 .00 Uhr, WingTsun Akademie Heil-
bronn.
Jugendliche WingTsun 13 - 17 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn
Kreatives Tanzen und Tanzimprovisa-
tion
19.15 Uhr, Zigarre. Erweitere deine Be-
wegungsvielfalt und entwickle deine Krea-
tivität. Für Tanzinteressierte, Tanzanfänger
+ fort geschrittene TänzerInnen geeignet
Tel. 07131/962803.
Neckarsulm
„Die Eule mit der Beule“ von Susanne
Weber
15.30 Uhr, Mediathek Neckarsulm. Oje,
die Eule hat eine Beule am Kopf!
Tel. 07132/35256.
Schwäbisch Hall
Entspannte Beikosteinführung
9.30 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte
Brenzhaus. Nach ein paar Monaten auf
der Welt interessieren sich die meisten
Babys verstärkt für das Essen. Sie sind
fasziniert, wenn die Großen den Löffel
zum Mund führen und machen die Bewe-
gungen nach. Zeit für den Beikost-Start!
Tel. 0791/946740.

mi, 16. Oktober
Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
 Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 -12 Jahre
17.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00Uhr, Panda Club Obersulm. 

do, 17. Oktober
Eberstadt
Kreativwerkstatt: Wichtelmütze aus Ton 
für Meisenknödel
14.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
6-10 Jahren. Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Elisabeth Kalko - „Batwoman“ aus
Heilbronn
18.00 Uhr, experimenta. Dr. Elke Schulz-
Hanßen stellt die auf einer Forschungsrei-
se verstorbene Heilbronnerin vor, nach
der ein Labor in der experimenta benannt
worden ist. Dieses kann nach dem Vor-
trag auch besichtigt werden.
Tel. 07131/887950.
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
WingTsun für Jugendliche
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Mosbach
Kinderkino
16.00 Uhr, Mediathek Mosbach. Den Titel 
des gezeigten Kinderfilms erfahrt ihr in der 
Mediathek.
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 
Öhringen
Gummistiefelzwerge entdecken den 
Herbst
15.00 Uhr, VHS Öhringen. Ihr entdeckt 
den „Abenteuerspielplatz“ Natur und dürft-
so richtig dreckig werden. Die Natur zeigt 
uns auf, wie man mit einfachen Mitteln 
glücklich sein kann.
Tel. 07941/684250.

fr, 18. Oktober
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. 
 Tel. 07135/999333.
Crailsheim
Bücherflohmarkt
9.00 Uhr, Stadtbücherei. Einen ganzen 
Tag lang besteht die Möglichkeit, viel Le-
sestoff für wenig Geld zu erwerben. 
Tel. 07951/4033500.
Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Marlo, was machst Du nur ?!
15.30 Uhr, Haus der Familie. Marlo lebt 
alleine in seinem Maulwurfshügel. Seine 
beste Freundin ist die Igelin Isabelle. Mit 
ihr kann er ganz toll spielen oder sich an 
ihren pieksigen Stacheln kratzen. Doch 
Isabelle hat nicht immer Zeit für Marlo. 
Tel. 07131/962997.
WingTsun für Jugendliche
16.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 Lauffen
Natürliche Hautpflege - selbst gemacht
16.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
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Neuenstadt
Herbstlicher Kreativnachmittag
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 
Für Kinder ab 4 Jahren. 
Tel. 07139/9367260.
Obersulm
Kürbisfest
15.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Öhringen
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Öhringen. 
Wild und kreativ - Naturhandwerk am 
Lagerfeuer
14.30 Uhr, VHS Öhringen. Nachdem ihr 
ohne Streichholz euer Lagerfeuer ent-
zündet habt, stellt ihr mit Naturmaterialien 
kreative Dinge her. Tel. 07941/684250. 
Sinsheim
Babys tragen - Vom Bauch Ins Tuch 
15.00 Uhr, GRN Klinik Sinsheim. In die-
sem Kurs werden Vorurteile ausgeräumt, 
versch. Trageweisen gezeigt und eine 
Trageweise für Babys mit Demopuppen 
beigebracht. Ebenso wird erklärt,  auf was 
man beim Tragen achten sollte. 
Weinsberg
Mama und Papa sind nicht zuhause... 
14:30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07134/902553.

sa, 19. Oktober
Bad Wimpfen
Arche Hof – Erlebnistag rund ums 
Thema Herbst

Foto: unsplash.com
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
5-9 Jahren. Tel. 07063/9349791.
Cleebronn
Schaurige Altweibernächte
18.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill.
Tel. 07135/999333.
Eberstadt
Die seltsame Reise zum Mond
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Erlebnistheater
für Kinder von 5 - 10 Jahren.
Tel. 07134/9198680.
Güglingen
Das Geheimnis der Vulkane
11.00 Uhr, VHS-Unterland. Aktiv-Vortrag
für Kinder von 6-11 Jahren.
Tel. 07135/9318671.
Hardthausen
Klanggeschichte von der Blütenfee
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Drucken, Ma-
len, Klecksen für Kinder ab 6 Jahren.
Tel. 07139/9356704.
Heilbronn
DER GOLDNE TOPF
20.00 Uhr, Theater Heilbronn. Wie so oft
ist Student Anselmus vom Pech verfolgt.
Auf dem Weg zum Linkischen Bad, wo er
mit Bier und schönen Mädchen feiern will,
rennt er mitten in einen Korb mit Äpfeln
und Kuchen hinein, die ein altes Weib
feilbietet. Tel. 07131/563000.

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist 
da!
9.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
SCHÜLERTAGUNG
13.00 Uhr, experimenta. SchülerInnen aus 
ganz Württemberg präsentieren abge-
schlossene Jugend forscht-Projekte, lau-
fende Arbeiten und neue Ideen. 
Tel. 07131/887950.
Upcycling durch Batik
11.00 Uhr, Jugendkunstschule.
Tel. 07131/173761.
Lauffen
Origami: Lichterketten & Sterne
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 9 
Jahren. Tel. 07133/106-51.
Löwenstein
Lamas und Alpakas hautnah
14.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
7 Jahren. Tel. 07130/405591.
Neudenau
Malwerkstatt: Acrylfarben
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
7-12 Jahren. Tel. 06264/926639. 
Nordheim
Kriminalforscher
16.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
7-11 Jahren. Tel. 07133/2039314. 
Kristallforscher
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
7-11 Jahren. Tel. 07133/2039314. 
Zauberkurs 5 – auch für Zauber-Neu-
linge
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 9 
Jahren. Tel. 07133/2039314.
Oedheim
Das perfekte Vorstellungsgespräch für 
zukünftige Azubis
9.30 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 0159/04278799.
Öhringen
Anfängerschwimmkurs für Kinder 9.00 
Uhr, VHS Öhringen. Dieser Kurs richtet 
sich an Kinder, die schwimmen lernen 
möchten. Tel. 07941/684250. 
Anfängerschwimmkurs für Kinder 10.30 
Uhr, VHS Öhringen.
Tel. 07941/684250.
Filmclub: Paddington 2
18.00 Uhr, Kultura Öhringen.
Tel. 07941/684100.
Kreativwerkstatt für Kinder - Wir gestal-
ten ein Shirt
13.00 Uhr, VHS Öhringen. Mit Textilfolie, 
Textilspray, Stofffarben oder auch Strass-
steinchen macht ihr aus einem langwei-
ligen unifarbenen Shirt ein absolutes 
Kunstwerk. Für Kinder ab 9 Jahren. 
Tel. 07941/684250.
Schwäbisch Hall
Lichternacht
18.00Uhr, Freilandmuseum Wackershofen. 
Lichternacht im Freilandmuseum! Ge-
heimnisvoll farbige Lichter verzaubern die 
historischen Gebäude. Tel. 0791/9710140. 
Rund ums Pferd – Ein Tag auf dem 
Reiterhof

9.30 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. Einen Vormittag auf dem Rei-
terhof „Alles Pferd und Du“ in Wackersho-
fen verbringen und viel erleben.
Tel. 0791/946740.
Werte in der Erziehung
10.00 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. Jede Elterngeneration ist aufs 
Neue damit konfrontiert, welche Werte sie 
ihren Kindern mitgeben wollen. 
Tel. 0791/946740.
Talheim
Mathematik Realschule
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Wiederholung 
der Grundlagen aus Klasse 8 & 9 – für 
SchülerInnen von Klasse 10. 
Tel. 07133/1839974.
Weinsberg
Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
13.00 Uhr, Hildthalle. Hier findet ihr alles 
von Babyausstattung über Kinderklei-
dung bis hin zu Spielsachen aller Art. Ein 
großes Kuchenbuffet sowie Brezeln und 
Getränke sorgen für euer leibliches Wohl. 
Einlass für Schwangere ab 12.00Uhr 

so, 20. Oktober
Möckmühl
Die Ticker Flacker Hui Maschine

15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Mit der 
neuesten Erfindung des Prof. Tempus be-
gibt sich Museumsdirektor Surium auf eine 
abenteuerliche Reise in die Zeit, um die 
Bilder wieder zu bekommen. 
Neckarsulm
„Das Yoga-Bilderbuch“ von Alexander 
Eichhorn
15.30 Uhr, Mediathek Neckarsulm. Im 
Buch wird gezeigt, welche Yogaübung von 
welchem Tier kommt. Tel. 07132/35256. 
Kinderkino: Pippi im Taku-Tuka-Land 
15.00 Uhr, Kino Scala. Pippi ist es ge-
lungen, ihren Vater aus den Händen der 
Piraten zu befreien. Nun fliehen die beiden 
zusammen mit Tommy und Anika. Pippi 
erringt im Taka-Tuka-Land einen zweiten 
Sieg: Sie kann mit viel List den Seeräu-
bern das Schiff wegnehmen und die übri-
ge Mannschaft befreien.
Tel. 07132/2410.
Schwäbisch Hall
Das Keks- und Kuchenmonster
11.00 Uhr, Prinzessin Gisela Theater. Ge-
fährlich ist das Keks- und Kuchenmons-ter 
eigentlich nicht, aber es will immerzu süße 
Sachen fressen. Als eines Tages der 
Kasper die liebe und schöne Prinzessin 
Schnuckiputzi von Kuckurutzi besuchen 
möchte, muss er erfahren, dass sie ent-
führt wurde. Tel. 0791/89107. 
Weikersheim
MÄRCHEN IM SCHLOSS
14.30 Uhr, Schloss Weikersheim. Ge-
heimnisvolle Türme, prachtvolle Fest-

säle, verzauberte Gärten, tiefe Brunnen 
und efeuumrankte Mauern – hier ist der 
Schauplatz für die schönsten Märchen! 
Schloss Weikersheim ist wie geschaffen 
für eine Reise ins Märchenland. 

mo, 21. Oktober
Erlenbach
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.30 Uhr, Panda Club Erlenbach. 
Kids Kids WingTsun Erlenbach 6 - 8 
Jahre
15.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
WingTsun 9 - 12 Jahre
16.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
Heilbronn
Der goldene Topf
11.00 Uhr, Theater Heilbronn.
Tel. 07131/563000.
Action Anett zeigt: Rapunzel

15.00Uhr, ZIGARRE, Kunst- und Kultur-
werkhaus,  Rapunzel – das bekannte Mär-
chen der Gebrüder Grimm in einer Bear-
beitung von theatro anett. Wie wird sich 
Rapunzel aus dem Bann der Zauberin 
befreien können, um am Ende endlich 
ihrenPrinzen zu heiraten? 
Öhringen
Indian Balance® für Kids von 4-6 
Jahren
14.00 Uhr, VHS Öhringen. „Den Körper 
bewegen, während die Seele ausruht“. 
Indian Balance® verknüpft spielerisch 
indianisches Wissen mit moderner Bewe-
gungslehre. Tel. 07941/684250.
Indian Balance® für Kids von 6-10 
Jahren
16.10 Uhr, VHS Öhringen

di, 22. Oktober
Heilbronn
 Panda Club für 3 - 5 Jährige
15.00 Uhr, Panda Club. 
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heil-bronn.
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre 16.55 Uhr, 
WingTsun Akademie Heilbronn. 
Jugendliche WingTsun 13 - 17 Jahre 
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Schwäbisch Hall
Entspannte Beikosteinführung
9.30 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. Nach ein paar Monaten auf 
der Welt interessieren sich die meisten 
Babys verstärkt für das Essen. Zeit für den 
Beikost-Start!  Tel. 0791/946740.

Heilbronn
Geschichten in Ton: „Das kleine Wal-
horn“
16.00 Uhr, Jugendkunstschule. Nori kam 
im  Meer zur Welt und ist fest davon über-
zeugt, ein Narwal zu sein. Im Anschluss 
kann jedes Kind ein Tier töpfern. 
Tel. 07131/173761.

mi, 23. Oktober
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Juhu, ich bekomme ein Geschwister-
chen!
16.15 Uhr, Haus der Familie. Dieser Kurs 
richtet sich an Kinder ab 3 Jahren, die ein 
Geschwisterchen erwarten oder sich die 
Eltern schon mit einem Geschwisterchen 
teilen. Tel. 07131/962997.
Kids WingTsun 10 -12 Jahre
17.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn 
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
16:05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 
Schwäbisch Hall
PREMIERE: Zwerg Nase

15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Die Geschichte erzählt von Jakob, dem 
Sohn eines armen Schusters. Seine Mut-
ter verkauft Gemüse und Früchte auf dem 
Markt und Jakob hilft ihr dabei und oft trägt 
er den Frauen und Köchen die Einkäufe 
nach Hause. Tel. 0791/48536. 
Weinsberg
Töpfern
16.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Vater/Mut-
ter mit Kind(ern) ab 4 Jahren. 
Tel. 07134/902553.

Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.  
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 WingTsun für Jugendliche
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 

do, 24. Oktober

Bad Wimpfen
Zauberkurs 2 – auch für Zauber-Neu-
linge
15.00Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 9 
Jahren. Tel. 07063/9349791.
Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
WingTsun für Jugendliche
16.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Der Held der westlichen Welt
20.00 Uhr, Freie Waldorfschule Heilbronn. 
Eine bissige Komödie auf wahren Bege-
benheiten basierend. Ein junger Mann er-
schlägt seinen Vater und wird in einem Ort 
als Held angesehen. Doch niemand ahnt, 
dass der Held nur ein Maulheld ist. Die 
Stimmung wandelt sich in rasende Wut 
und Enttäuschung. 

fr, 25. Oktober

NACHT DER LESERATTEN
20.00 Uhr, Osiander. Seid ihr richtige Le-
seratten? Dann kommt zu Osiander und 
lasst euch mit spannenden und lustigen 
Geschichten überraschen. 
Tel. 07131/203660.
Öhringen
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00 Uhr, Panda Club Öhringen. 

Bad Wimpfen
Computerschreiben kompakt
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für SchülerIn-
nen ab der 4. Klasse. Tel. 07063/9349791.
Brackenheim
Zauberkurs 5 – auch für Zauber-Neu-
linge
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
9 Jahren. Tel. 07135/965308.
Cleebronn
Mit Kind & Kegel!
9.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Großfami-
lien und Freundeskreise aufgepasst: An 
ausgewählten Samstagen erhalten Klein-
gruppen von mindestens 5 Personen an 
der Kasse ermäßigten Eintritt. 
Tel. 07135/999333.
Crailsheim
Spielenachmittag
14.00 Uhr, Stadtbücherei. Zweimal jährlich 
- jeweils zu Beginn  der Herbst- und der 
Faschingsferien -  gibt es die Gelegen-
heit, neue und natürlich auch altbewährte 
Gesellschaftsspiele in der Stadtbücherei 
unter fachkundiger Anleitung auszuprobie-
ren. Tel. 07951/4033500.
Hardthausen
Knigge für Kinder
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Von 10 bis 15 
Jahren. Tel. 07139/9356704.
Heilbronn
Feuer und Flamme
10.00 Uhr, Haus der Familie. Feuer ma-
chen ist kinderleicht. Das begeistert Väter 
und Kinder gleichermaßen.
Tel. 07131/962997.
Flughafen Stuttgart – Was man sonst 
nicht sieht!
10.00 Uhr, Haus der Familie. Wer schon 
immer mal hinter die Kulissen des Stutt-
garter Flughafens schauen wollte, ist bei 
dieser Führung genau richtig.
Tel. 07131/962997.
FUTURE FASHIONEXPERIMENT 3-D 
DRUCKER
10.00 Uhr, experimenta. Kleidungsstücke 
werden mit bunten LEDs zu leuchtenden 
Unikaten. Ab 14 Jahren.
Tel. 07131/887950.
Manga zeichnen
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Wie ent-
werfe ich eine Manga-Figur und setze die-
se richtig in Szene? Wie zeichne ich die 
Re lexion in die träumenden Augen?
Tel. 07131/173761. 
SCHOKOLADENMANUFAKTUR
10.00 Uhr, experimenta. Ab 14 Jahren. 
Tel. 07131/887950.
PREMIERE: DREAM TO FLY
12.00 Uhr, experimenta. Die Zuschauer er-
leben eine packende Zeitreise wie ein 
Traum der Menschheit wahr wurde. „Dre-
am to Fly“ zeigt die Geschichte der Luft-
fahrt – grenzenlos und mit wunderschönen 
Bildern. Ab 8 Jahren. Tel. 07131/887950. 
Der Held der westlichen Welt
20.00 Uhr, Freie Waldorfschule Heilbronn. 
Eine bissige Komödie auf wahren Bege-
benheiten basierend. Ein junger Mann 
erschlägt seinen Vater und wird in einem 
Ort als Held angesehen.
Lauffen
Töpfern: Herbstliche Deko und Tiere 
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab

sa, 26. Oktober

6 Jahren. Tel. 07133/106-51.
Schwäbisch Hall
Vorlesestunde
11.00 Uhr, Stadtbibliothek. Lesepatinnen 
und Lesepaten lesen für Kinder ab 5 Jah-
ren. Tel. 0791/751179.
Spielgruppe für freies Spielangebot
14.30 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. Ein ungewöhnlich gewöhnli-
ches Spielangebot für Kinder von 2 bis 10 
Jahren. Tel. 0791/946740.
Weinsberg
Waldpiraten auf Schatzsuche
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07134/902553.

Heilbronn
BLINDFISCHE
13.00 Uhr, experimenta. Fetzige Rockmu-
sik, grooviger Rap, witzige und nachdenk-
liche Texte, das ist das Markenzeichen der 
Blindfische. Das Ganze verpackt in turbul-
ente Geschichten, in denen Kinder ernst 
genommen werden und auch Erwachsene 
ihren Spaß haben. Tel. 07131/887950.
Schnupperklettern für Familien
10.00 Uhr, Haus der Familie. Basiskurs mit 
individuellem Zuschnitt auf das Sichern 
von kletterbegeisterten Kindern und Er-
wachsenen.Tel. 07131/962997.
Trickfilm
10.00 Uhr, Jugendkunstschule.Ihr zeichnet 
und entwerft verschiedene Charaktere und 
Figuren und lernt dabei unterschiedliche 
Trickfilm-Techniken kennen.
Tel. 07131/173761.
Helmstadt-Bargen
Noel und das Engelsgeheimnis

15.00 Uhr, Werkstattbühne im Banspach-
Haus. Ein Theaterstück leicht wie eine 
Engelsfeder, lebendig, lustig und poetisch 
und eine Hommage an alle Hausmeister 
und Kinder dieser Welt. Für alle Menschen 
ab 5 Jahren. 
Möckmühl
Jim Knopf und die Wilde 13
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Der 
goldene Drache der Weisheit gibt einen 
geheimnisvollen Rat und weist ihnen den 
Weg, aber den Kampf mit der Wilden 13 
müssen sie alleine bestehen. 
Tel. 06298/95420.
Neckarsulm
Kinderkino: Pippi außer Rand und Band
15.00 Uhr, Kino Scala. Tommy und Annika 
haben Ärger mit ihrer Mutter. Als sie dann 
auch noch die Erdbeeren jäten sollen, 
machen sie sich einfach auf und davon. 
Die Beiden schließen sich Pippi an. 
Tel. 07132/2410.
Schwäbisch Hall
Obst-Aktionstag der KreisLandFrauen 
Schwäbisch Hall 2019
11.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen. Aktionen und Vorführungen rund um 
die Verarbeitung von Obst zu Speisen und 
Getränken – Äpfel vom Museumsgelände 

so, 27. Oktober

werden zu Saft, Brei, Blooz und Braträp-
feln verarbeitet. Tel. 0791/9710140. 
Zwerg Nase
15.00Uhr, Gerhards Marionettentheater. . 
Tel. 0791/48536.
Talheim
Cowboy Klaus und das pupsende Pony 
17.00 Uhr, VHS-Unterland. Theaterstück 
für kleine Cowboys und Pferdefreundinnen 
ab 4 Jahren. Tel. 07133/1839974.

mo, 28. Oktober
Abstatt
Kindermalworkshop „Die Vogelparade“
13.45 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
8 Jahren. Tel. 07062/679764.
Yoga und Entspannung
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kids ab 6 
Jahren. Tel. 07062/679764.
Bad Rappenau
Kristallforscher
13.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
7-11 Jahren. Tel. 07264/4807.
Bad Wimpfen
Geheimnisvolle Zeichen: Chinesisch
Schnupperkurs
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab
9 Jahren. Tel. 07063/9349791.
Süß-Sauer-Forscher
16.15 Uhr, VHS-Unterland. Zucker, Säure,
Karies Tel. 07063/9349791.
Gundelsheim
Näh, was dir gefällt!
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder und
Jugendliche. Tel. 06269/428479.
Heidelberg
Ferien im Zoo
8.00 Uhr, Zooschule Heidelberg. Die
fünftägige Veranstaltung richtet sich an
Schulkinder ab sechs Jahren und garan-
tiert eine Menge Spaß mit kleinen und
großen Zootieren.
Heilbronn
Zauberschule: Eins
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Wer möch-
te nicht wie Harry Potter die geheimnisvol-
le Welt der Magie mit ihren verblüffenden
Tricks und Zaubereien kennen lernen?
Tel. 07131/173761.
Bauernhoftiere hautnah erleben!

13.30 Uhr, Haus der Familie. Kühe, 
Schweine, Ziegen, Schafe, Hühner, Hasen 
und Ponys streicheln und füttern, Stall 
ausmisten und spielen – einfach ein tolles 
Erlebnis auf dem Bauernhof! 
Tel. 07131/962997.
Rapunzel
15.00 Uhr, Action Anett. Rapunzel – das 
bekannte Märchen der Gebrüder Grimm 
in einer Bearbeitung von theatro anett.
Wie wird sich Rapunzel aus dem Bann der 
Zauberin befreien können, um am Ende 
endlich ihren Prinzen zu heiraten? 
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Wie entsteht ein Auto?
15.45 Uhr, Haus der Familie. Diese Pro-
duktionsführung für Kinder in Begleitung 
Erwachsener lässt die Teilnehmer einen 
Blick hinter die Kulissen der Produktion 
am Audi Standort Neckarsulm werfen. 
Tel. 07131/962997.
Löwenstein
Smoothie-Kurs für Kinder
9.00 Uhr, VHS-Unterland. An die Mixer, 
fertig, los! Tel. 07130/405591. 
Neckarsulm
Rennmechaniker
10.00 Uhr, Audi Forum. 6-8 Jahre. 
Tel. 07132/3170110.
Neuenstadt
Töpfern in den Herbstferien
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07139/9367260.
Töpfern in den Herbstferien
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07139/9367260. 
Obersulm
Köpfe und Gesichter zeichnen
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder und 
Jugendliche ab 9 Jahren.
Tel. 07130/28280.
Öhringen
Hundertwasser für Kinder von 6 bis 10 
Jahren
9.00 Uhr, VHS Öhringen. In diesem Kurs 
malt und zeichnet ihr Häuser, Bäume, 
Blumen im Stil des Malers und Architekten 
Friedensreich Hundertwasser. 
Tel. 07941/684250.
Alte Flaschen und Gläser zum Leben 
erwecken
9.30 Uhr, VHS Öhringen. Mit Lichterkette, 
Washi Tapes, Perlenband und Servietten 
werden Flaschen und Gläser verziert. 
Tel. 07941/684250.
Französisch Grundkurs
9.30 Uhr, VHS Öhringen. 
Tel. 07941/684250.
Untereisesheim
Acryl-Malkurs
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07132/1578071.
Acryl-Malkurs
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07132/1578071. Weinsberg
Einführung in die Robotik mit Lego 
Mindstorms EV3
13.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder und 
Jugendliche ab 9 Jahren. 
Tel. 07134/902553.

di, 29. Oktober
Abstatt
Filzwerkstatt: Vasen fein verhüllt 
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
8 Jahren.Tel. 07062/679764. 
Zauberkurs 4 – auch für Zauber-Neu-
linge
13.45 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
9 Jahren. Tel. 07062/679764. 
Heilbronn
Reiten auf Islandpferden
9.00 Uhr, Jugendkunstschule. Ihr übt den 
Umgang und die Führung des Pferdes. 
Tel. 07131/173761.
MIKROKOSMOS WASSERPFÜTZE 
9.30 Uhr, experimenta. 11-12 Jahren. Tel. 
07131/887950.
DIE PHANTASIEMASCHINE
10.00 Uhr, experimenta. + 30.10. 
Tel. 07131/887950.
Wohlfühltag für Mädchen
10.00 Uhr, Haus der Familie. In diesem 
Kurs werdet ihr so richtig verwöhnt. 
Tel. 07131/962997. 
MIKROCONTROLLERPROGRAMMIE-
RUNG
10.00 Uhr, experimenta. 10 - 12 Jahre.

Tel. 07131/887950.
Kreatives Tanzen und Tanzimprovisa-
tion
19.15 Uhr, Zigarre. Erweitere deine Be-
wegungsvielfalt und entwickle deine Krea-
tivität. Tel. 07131/962803.
Lauffen
Schaurig schönes Gruselbacken
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
6-11 Jahren. Tel. 07133/106-51.
Neckarsulm
Digital Junior Constructor
9.00 Uhr, Audi Forum. Tel. 07132/3170110.
Nordheim
Ein Arbeitstag im Nordheimer Back-
häusle
12.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Eltern/
Großeltern mit Kind/Enkelkind.
Tel. 07133/2039314.
Öhringen
Michael Ende: Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer
15.00 Uhr, Stadtbücherei. Hinter der Insel
Lummerland scheint alles sorgfältig arran-
giert und bedacht. Als unverhofft ein
schwarzes Baby auftaucht, gerät die Ord-
nung ins Wanken.
Schwäbisch Hall
Zwerg Nase
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Welzheim
OFFENES TIERPROGRAMM

14.00 Uhr, Eins+Alles. Hier kommen sich 
Mensch und Tier ganz nahe. Für Überra-
schungen sorgen stets die Tiere selbst. 

mi, 30. Oktober
Abstatt
Malen mit Porzellan: Tassen oder Teller 
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
der 1.- 4. Klasse. Tel. 07062/679764. 
Die schriftliche Bewerbung – Was ist 
wichtig?
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Jugendli-
che. Tel. 07062/679764.
Brackenheim
Weihnachtliches Filzen
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Erwachsene 
und Kinder. Tel. 07135/965308. Cleebronn
Feuer & Flamme
9.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill. Im Herbst 
wird es bei der Abendveranstaltung „Feuer 
& Flamme“ wieder so richtig heiß im Erleb-
nispark Tripsdrill. Tel. 07135/999333. 
Gundelsheim
Filzwerkstatt – farbenprächtige Filzblü-
ten
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 8 
Jahren. Tel. 06269/428479.
Heilbronn
GUMMIBÄRENFABRIK
9.30 Uhr, experimenta. Kinder von 9 – 12 
Jahren Tel. 07131/887950. 
UMWELTSENSOR-BAU

10.00 Uhr, experimenta. Ab 14 Jahren.
Tel. 07131/887950.
Auf zur Polizei!
10.00 Uhr, Haus der Familie. Besuch im 
Polizeipräsidium Heilbronn. 
Tel. 07131/962997. 
PLANETARIUMSVORTRAG: Erlebnis 
Nachthimmel
13.00 Uhr, experimenta. Die Welt der Him-
melskörper übt seit jeher eine große Fas-
zination auf die Menschheit aus. Auf dem 
großen Kuppelscreen des Science Dome 
rückt die Welt der Sterne und Planeten ins 
Rampenlicht und scheint zum Greifen nah. 
Tel. 07131/887950.
Langenbrettach
Kindermalworkshop „Die Vogelparade“ 
13.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 8 
Jahren. Tel. 07139/18457. 
Massenbachhausen
Spiel und Spaß mit dem Pony
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
6 - ca. 10 Jahren. Tel. 07138/4770. 
Neuenstadt
Slime selbst gemacht
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
Klasse 3. Tel. 07139/9367260. 
Nordheim
Weihnachtliches Filzen
14.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder mit 
Elternteil oder für Erwachsene. 
Tel. 07133/2039314.
Schwäbisch Hall
Zwerg Nase
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Welzheim
WASCHMITTEL HERSTELLEN
10.00 Uhr, Eins+Alles. 

do, 31. Oktober
Abstatt
Das perfekte Vorstellungsgespräch für 
zukünftige Azubis
10 Uhr, VHS-Unterland. 
Tel. 07062/679764.
Cleebronn
Feuer & Flamme
9.00 Uhr, Erlebnispark Tripsdrill.
Tel. 07135/999333.
Künzelsau
Origami Basteln mit Familie Bauer für 
Kinder und Erwachsene
15.00 Uhr, Kulturhaus Würth.
Tel. 07940/154040.
Massenbachhausen
Voltigieren auf dem Pony
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
6 - ca. 10 Jahren. Tel. 07138/4770.
Neckarsulm
Motoren-Entwickler

9.00 Uhr, Audi Forum. 10-12 Jahre. 
Tel. 07132/3170110.
Neuenstadt
Frankensteins Labor
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
6 Jahren. Tel. 07139/9367260.
Öhringen
Michael Ende: Momo
10.30 Uhr, Stadtbücherei. Michael Endes 

Buch- und Filmklassiker MOMO erschien 
im Jahr 1973 und wurde 1986 verfilmt. In 
der Welt des Waisenmädchens Momo hat 
plötzlich niemand mehr Zeit. 
Zauberkurs für Kinder
11.00 Uhr, VHS Öhringen. Zaubern in der 
Gruppe, gemeinsam mit anderen Kindern, 
macht viel mehr Spaß als nur alleine mit 
dem Zauberkasten. Tel. 07941/684250.
Talheim
Reiten auf Islandpferden
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 7 Jahren. 
Tel. 07133/1839974.
Welzheim
OFFENES TIERPROGRAMM
14.00 Uhr, Eins+Alles. Hier kommen sich 
Mensch und Tier ganz nahe. Für Überra-
schungen sorgen stets die Tiere selbst.  

fr, 1. november
Bad Wimpfen
Kunst: Alles lacht – James Rizzi auf der 
Spur
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
8 Jahren. Tel. 07063/9349791.
Schwäbisch Hall
Zwerg Nase
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. . 
Tel. 0791/48536.

Abstatt
Acrylmalen
13.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kids von 
10-15 Jahren. Tel. 07062/679764.
Bad Mergentheim
Schlachtfest
11.00 Uhr, Wildpark. Ein Fest für die gan-
ze Familie und Kumpels – so, wie es frü-
her einmal war! Schlemmen bis der Nabel
glänzt! Tel. 07931/563050.
Heilbronn
DIE DREI ??? UND DER DREIÄUIGIGE
TOTENKOPF
19.00 Uhr, experimenta.
Tel. 07131/887950.
Mit dem Schäfer unterwegs
14.00 Uhr, Haus der Familie. Zusammen
mit dem Schäfer und seinen Hütehunden
begleitet ihr die Schafherde von Weide zu
Weide. Tel. 07131/962997.
PREMIERE: WILD!

15.00 Uhr, Theater Heilbronn. Still. Sitzen. 
Musst du. Dabei fällt das Stillsitzen dem 
zehnjährigen Billy so schwer. Warum nur 
ist der Schmetterling, der am Fenster 
vorbeifliegt, wichtiger, als das, was die 
Lehrerin sagtJ Billy versucht sich ja zu 
konzentrieren. Tel. 07131/563000.
Jagsthausen
Zauberkurs 7 - auch für Zauber-Neu-
linge
15.00 Uhr, VHS Unterland. Für Kinder ab 
9 Jahren. 

sa, 2. november
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Neuenstadt
Zauberkurs 6 - auch für Zauber-Neu-
linge
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
9 Jahren. Tel. 07139/9367260.
Öhringen
Märchen in der Sandwerkstatt
10.30 Uhr, Stadtbücherei. Die leuchten-
den Sandtische von SandThogether aus 
Schwäbisch Gmünd sind eine kreative 
Spielwiese für große und kleine Besucher. 
Hier kann jeder selbst Erfahrungen beim 
Malen mit Sand machen. 
Schwäbisch Hall
Zwerg Nase
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater. . 
Tel. 0791/48536.

so, 3. november
Heilbronn
PREMIERE: DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL

15.00 Uhr, Theater Heilbronn. Als großes 
Familienmärchen zur Winterzeit steht ein 
echter Weihnachtsklassiker auf dem Pro-
gramm: »Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del« nach der bezaubernden Verfilmung 
aus dem Jahre 1973, die mittlerweile zum 
Fest der Liebe gehört. Tel. 07131/563000.
Möckmühl
Der Rumpelstilz
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Das 
bekannte Märchen eines Gnoms, der einer 
Müllertochter hilft Stroh zu Gold zu spin-
nen und ihr somit das Leben rettet und 
zum Thron verhilft. Allerdings will er dafür 
seinen Lohn. Tel. 06298/95420.
Neckarsulm
Kinderkino: Pettersson und Findus – 
Findus zieht um
15.00 Uhr, Kino Scala. Als Kater Findus 
nur noch auf seiner neuen Matratze he-
rumspringt, geht er seinem Besitzer Pet-
tersson damit ziemlich auf die Nerven. Der 
lässt sich etwas einfallen: Er baut Findus 
ein kleines Haus zum Spielen, gleich ne-
ben seinem.Tel. 07132/2410.
Schwäbisch Hall
Zwerg Nase
15 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Tel. 0791/48536.

mo, 4. november
Erlenbach
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.30 Uhr, Panda Club Erlenbach.Kids 
Kids WingTsun Erlenbach 6 - 8 Jahre
15.30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 
WingTsun 9 - 12 Jahre
16. 30 Uhr, WingTsun Schule Erlenbach. 

di, 5. november
Heilbronn
Jugendliche WingTsun 13 - 17 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 

Panda Club für 3 - 5 jährige
15.00 Uhr, Panda Club. 
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre

16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
16.55 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 WILD!
10.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
 Tel. 07131/563000.
Öhringen
Kamishibai – Japanisches Erzählthe-
ater
15.15 Uhr, Kultura Öhringen. Das kleine 
Lumpenkasperle Tel. 07941/684100.
Weinsberg
Klettern Plus
17.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Jugendli-
che von 12-15 Jahren Tel. 07134/902553.

mi, 6. november
Bretten
Die Badische Landesbühne zeigt:  Räu-
ber Hotzenplotz und die Mondrakete
11.00 Uhr, Stadtparkhalle. Der Räuber 
Hotzenplotz ist aus dem Spritzenhaus ent-
kommen und Wachtmeister Dimpfelmoser 
ist außer sich! Kasperl will das mit seinem 
Freund Seppel übernehmen, wie beim 
letzten Mal. Tel. 07251/7270.
Heilbronn
DIE LANGE NACHT
18.00 Uhr, experimenta. Besucher können 
den Ausstellungsbereich mit seinen span-
nenden Mitmachtstationen entdecken, sich 
von Erlebniswelten begeistern lassen und 
sie erfahren bei einem geführten Rund-
gang mehr über die Forscherwelten mit 
ihren aszinierenden Laboren. 
Tel. 07131/887950.
DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖ-
DEL
10.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
16.05 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 -12 Jahre
17.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
Krankes Kind – Was kann ich tun?
19.30 Uhr, Haus der Familie. Wadenwickel 
bei Fieber, Zwiebelsäckchen für Ohrent-
zündungen, Butter bei Schnupfen oder 
Spitzwegerich bei Insektenstichen – viele 
Hausmittel haben sich bestens bewährt, 
sind einfach anzuwenden, nur leider oft in 
Vergessenheit geraten! 
Tel. 07131/962997.
Obersulm
Italienische Nudelgerichte - Kinder 
lernen kochen
15:45 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
9 Jahren. Tel. 07130/28280.
Panda Club für 3 - 5 jährige
14.00 Uhr, Panda Club Obersulm. 
Schwäbisch Hall
Homöopathie bei Babys und Kleinkin-
dern

9.30 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. Es gibt viele Möglichkeiten mit 
Krankheiten und Infekten umzugehen. Oft 
sind Eltern verunsichert, wann es sinnvoll 
ist, Medikamente zu nehmen und suchen 
nach einer Alternative. Tel. 0791/946740.

do, 7. november
Eberstadt
Kreativwerkstatt: Vogelfutterplätzchen
14.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
3-6 Jahren. Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Kids WingTsun 6 - 7 Jahre
16.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
 Kids WingTsun 8 - 9 Jahre
17.00 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids WingTsun 10 - 12 Jahre
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn.
WingTsun für Jugendliche
18.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
Kids-WingTsun wurde zusammen mit 
Verwöhnen? Erziehen?
19.00 Uhr, Haus der Familie. Täglich erle-
ben wir Situationen mit unseren Kindern, 
die uns stutzen lassen und herausfordern: 
Kann es das nicht? Tel. 07131/962997.
Obersulm
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14.00Uhr, Panda Club Obersulm. 
Öhringen
Michael Ende: Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch
15.00 Uhr, Stadtbücherei. Der geheime 
Zauberrat Beelzebub Irrwitzer und seine 
Tante, die Geldhexe Tyrannja Vamperl, 
haben ein Problem. Sie haben ihr Jahres-
soll an bösen Taten noch lange nicht erfüllt 
und es ist schon im wahrsten Sinne des 
Wortes fünf vor zwölf! 
Schwäbisch Hall
Gute Eltern müssen nicht perfekt sein!
19.00 Uhr, Evang. Familienbildungsstätte 
Brenzhaus. . Tel. 0791/946740.
Zwerg Nase
10.30 Uhr, Gerhards Marionettentheater. 
Tel. 0791/48536.

fr, 8. november
Ellhofen
Töpfern: Der etwas andere Adventska-
lender
16.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kindergar-
tenkinder ab 5 Jahren und Vorschulkinder 
Tel. 07134/917956.
Heilbronn
DREI HASELNÜSSE FÜR ASCHENBRÖ-
DEL
10.00 Uhr, Theater Heilbronn. 
Tel. 07131/563000.
Kids WingTsun 6 - 9 Jahre

15.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 
WingTsun für Jugendliche
16.15 Uhr, WingTsun Akademie Heilbronn. 

sa, 9. november
Abstatt
Bewegung und Entspannung für Väter 
und Kinder
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Von 4-9 Jahren. 
Tel. 07062/679764.
Experimente und Farbenzauberei mit 
Rotkohlsaft
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Grund-
schulkinder.Tel. 07062/679764.
Bad Rappenau
Die seltsame Reise zum Mond
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Erlebnistheater 
für Kinder von 5 - 10 Jahren. 
Tel. 07264/4807.
Ellhofen
Töpfern: Engel
13.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
der 3. Klasse. Tel. 07134/917956.
Töpfern: Nikolaussack
15.15 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder ab 
der 1. Klasse. Tel. 07134/917956.
Heilbronn
HOLZ & LEDER
9.00 Uhr, experimenta. Mit Naturmateria-
lien wird eine Tasche hergestellt, welche 
als Umhängetasche konzipiert – aber auch 
als Hipp-Bag, Seitentasche oder kleiner 
Rucksack - genutzt werden kann. Ab 14 
Jahren.  Tel. 07131/887950.
Knigge für Kids
11.00 Uhr, Haus der Familie. Die Knigge-
Beraterin unterstützt, wo Eltern manchmal 
verzweifeln. Tel. 07131/962997.
Pizza backen
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Bei der 
Pizza kommt es vor allem auf eines an: 
den Teig! Tel. 07131/173761.
Säuglingskurs zur Vorbereitung auf das 
Baby
8.30 Uhr, Haus der Familie. Der Kurs ist 
geeignet für Personen, die wenig Zeit 
haben, aber nicht unvorbereitet bleiben 
wollen. Tel. 07131/962997.
VOICES IN THE DARK RELOADED
20.00 Uhr, experimenta. Magische Mo-
mente erleben. Jeder kennt seine Musik, 
nur wenige kennen seinen Namen: Mike 
Batt schrieb Welthits für Art Garfunkel 
(„Bright Eyes“) und Katie Melua („Nine 
Million Bicycles“) und komponierte die 
Titelmelodie von „Wetten, dass...?“. 
Tel. 07131/887950.
Wir bauern eine Laubhütte
10.00Uhr, Haus der Familie. 
Tel. 07131/962997.
Ilsfeld
Eurokom Exam Preparation
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Vorbereitungs-
kurs auf die Englischprüfung Realschule 
Tel. 07062/974381.

Workshop 2: Tragen
14.00 Uhr, Haus der Familie. Babys sind 
Traglinge. Nachdem sie 40 Wochen im 
warmen und schützenden Mutterleib ver-
bracht haben und den Herzschlag der 
Mutter hören konnten, werden sie als phy-
siologische Frühgeburten geboren. 
Tel. 07131/962997.
Massenbachhausen
Im Geschichtenland: „Klara und der 
beerenrote Knopf“
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Tel. 07138/4770.
Öhringen
Panda Club für 3 - 5 Jährige
14 Uhr, Panda Club Öhringen.

Mehr Termine unter:
www.zappelino.de
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neues von thea & Kiki

10 Jahre thea & kiki mit allen 
Pippi Langstrumpf-Filmen

Die Pippi Langstrumpf-Bücher von 
Astrid Lindgren sind Klassiker der 
Kinderliteratur und werden von Kin-
dern auf der ganzen Welt geliebt. 
Ebenso wie die berühmten Verfil-
mungen der Geschichten. Zum 10. 
thea & kiki-Geburtstag werden im 
Oktober auf vielfachen Wunsch alle 
vier Pippi Langstrumpf-Filme noch 
einmal auf die große Leinwand des 
Scala-Kinos gebracht. In chronologi-
scher Reihenfolge, an vier Sonntagen 
hintereinander.
Schon lange wünschen sich die Ge-
schwister Tommy und Annika ein 
wenig Abwechslung in ihrem lang-

6.-27.okt
weiligen Ort - da reitet 
eines Tages ein rothaariges 
Mädchen mit Sommersprossen 
und abstehenden Zöpfen auf einem 
schwarz-weiß gepunkteten Pferd die 
Straße entlang und zieht in die Villa 
Kunterbunt ein. Es ist Pippilotta 
Rollgardinia Viktualia Pfefferminz 
Efraimstochter Langstrumpf. Schon 
kurz nach ihrer Ankunft interessiert 
sich auch Fräulein Prysselius für das 
alleinlebende Kind...

So, 6.+10.+20.+27. Oktober, 
15.00 Uhr, Scala Kino Neckar-
sulm, www.kinostar.com

Pettersson und Findus – Findus zieht um

Was für ein großer Spaß! Findus 
liebt es, jeden Tag in aller Frühe auf 
seinem quietschenden Bett herum-

3.+10.novzuhüpfen. Nur Pettersson 
ist davon überhaupt nicht 
begeistert. Schließlich steht 
das Bett von Findus genau neben 
seinem. Bald droht Pettersson, dass 
Findus ausziehen muss. Und Findus? 
Findet das gut. Weil er schon groß 
ist. So beginnt Pettersson schon bald, 
ein eigenes Hüpfhaus für Findus zu 
bauen – und renoviert dafür ein altes 
Klohäuschen. Und mit einem neuen 
Boden, etwas Farbe und neuer Tapete 
fühlt Findus sich dort schnell wohl. 
So, 3.+10. November, 15.00 Uhr, 
Scala Kino Neckarsulm

Sonntags
15:00 Uhr
Freigegeben ohne 
Altersbeschränkung
Empfohlen ab 6 Jahren
Scala-Kino Neckarsulm
Benefi zgasse 5
Eintritt: 5 Euro
Telefonische Reservierung 
unter 07132 2410
oder online unter 
www.kinostar.com

Wir feiern 10 Jahre thea & kiki mit 
allen Pippi Langstrumpf-Filmen:

Pippi außer Rand und Band
Sonntag, 27.10.2019

Pippi geht von Bord
Sonntag, 13.10.2019

Pippi in Taka-Tuka-Land
Sonntag, 20.10.2019

Pippi Langstrumpf
Sonntag, 06.10.2019

Wir feiern 10 Jahre thea & kiki mit 
allen Pippi Langstrumpf-Filmen:

Musik
Kunst & Kultur 

Kunsthandwerk  
Tierbegegnungen

WASCHBÄR-Modenschau
Esel-Kutschfahrten 
Mitmach-Aktionen 

Bio-Kaffeebar
Kulinarik
Jobbörse 

und vieles mehr ...

12 / 13. Oktober 2019
Sa. 11 – 19 Uhr | So. 10 – 18 Uhr

Veranstalter: Christopherus e. V. I Laufenmühle 8 I Welzheim 

Infos unter www.eins-und-alles.de 

Eintritt € 8,–/€ 6,– erm.,  Familienkarte € 24,–inkl. vieler Aktionen

Theaterstück: Der kleine Ritter Trenk 14. novSchrecklich ungerecht findet der 
Bauernjunge Trenk, dass er mit seiner 
Familie unter dem grausamen Ritter 
Wertolt dem Wüterich zu leiden 
hat. Deshalb nimmt er eines Tages 
das Ferkelchen und beschließt, sein 
Glück in der Stadt zu suchen. Für 
den kleinen Trenk und das kleine 
Schwein beginnt eine lange und 

gefährliche Reise. Doch 
mit Mut, guten Freunden 
und ein paar Tricks wird 
Trenk schließlich sogar selbst zum 
Ritter und zieht gegen einen echten 
Drachen ins Feld.
Do, 14. November, 15.30 Uhr
Ballei Neckarsulm
Tel. 07132/35366

Rocca verändert die Welt
Ein Flugzeug landen, ein Eich-
hörnchen retten, Auto fahren. Für 
Rocca beginnt der Tag schon sehr 
abenteuerlich. Aber für die wuselige 
11-Jährige kein Problem. Schließ-
lich ist Rocca im Astronautenhafen 
Baikonur großgeworden und hat all 
die Trainings mitgemacht, die ihr 
Papa, der wirklich Astronaut ist, auch 
absolvieren musste. Jetzt aber ist er 
beruflich unterwegs und Rocca soll 
bei ihrer Großmutter in Hamburg 
wohnen und dort auch zur Schule 
gehen. Bislang lebte Rocca nur unter 
Erwachsenen und hatte zu Kindern 
in ihrem Alter keinen Kontakt. Als 
neue Schülerin der Klasse 5 fällt sie 
gleich durch ihr selbst geschneidertes 
Outfit auf. Außerdem hat sie noch das 

verletzte Eichhörnchen im Ranzen, 
das sie regelmäßig füttern muss. Die 
Mitschüler staunen, Schuldirektor 
Klein ist empört....
So, 17.+24. November, 15.00 
Uhr, Scala Kino Neckarsulm, 
www.kinostar.com

17.+24.nov

Öffne deine Augen für 

meine Welt. Werde Pate! 
www.plan-deutschland.de
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Nähere Infos:
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Herbstprogramm der blacksheep 
Kulturinitiative Bonfeld

Spannend und abwechslungsreich 
wird der Herbst bei der blacksheep 
Kulturinitiative Bonfeld: Mit dem 
Kabarett-Duo Mundstuhl am Sams-
tag, 12. Oktober, ab 19.30 Uhr im 
Kursaal in Bad Wimpfen, mit Kürbis 
Kürbis – Kultur für Kinder - am 
Samstag, 26. Oktober, ab 18 Uhr im 
Bonfelder Schlosshof und der Theo-
login Margot Käßmann am Samstag, 
23. November, in der evangelischen 
Stadtkirche, ebenfalls in Bad Wimp-
fen. 

Mundstuhl kommen als Flamongos 
wieder
Nach dem fulminanten Auftritt des 
Kabarett-Duos Mundstuhl 2016 prä-
sentieren Lars Niedereichholz und 
Ande Werner ihr brandneues Pro-
gramm „Flamongos“ am Samstag, 
12. Oktober, ab 19.30 Uhr im Kursaal 
in Bad Wimpfen. Die beiden Come-
dians gelten seit über 20 Jahren als 
das erfolgreichste und wandelbarste 
Comedy-Doppelpack Deutschlands. 
Mit ihrer Gratwanderung zwischen 
Nonsens, hintergründigen Wortge-
fechten, derben Späßen und politi-
schen Inkorrektheiten halten sie der 
Gesellschaft einen irrwitzig komi-
schen Zerrspiegel vor das bierselige 
Antlitz. Schnell. Neu. Frisch. Und 
extrem witzig. Dieses Mal sind die 
schillerndsten Flamongos unserer 
Republik mit von der Partie. Wir 
treffen aber auch Peggy und San-
dy wieder, die alleinerziehenden 
Dating-App-Expertinnen aus dem 
ostdeutschen Plattenbau mit ihren 
Problemen zwischen stets bemühter 
Flüchtlingsintegration und ihrem 
neo-patriotischen Nachwuchs.

Kürbis Kürbis – Kultur für Kinder
Kürbis Kürbis – Kultur für Kinder, ist 
eine Veranstaltung, die jedes Jahr in 
Kooperation mit dem Förderverein 
der Grundschule Bonfeld durchge-
führt wird. Die Grundschule bietet 
einen Bastelnachmittag für angemel-
dete Kinder an, blacksheep gestaltet 

ab 18 Uhr den stimmungsvollen Ab-
schluss im Schlosshof, wo die Kür-
bisse leuchten, Stockbrot an einem 
gemütlichen Lagerfeuer bäckt und 
große und kleine Kinder aufs Beste 
unterhalten werden. Diese Veranstal-
tung kostet keinen Eintritt. 

Margot Käßmann liest bei blacks-
heep
Der Vorverkauf für die Lesung mit 
Margot Käßmann am 23. November, 
ab 19 Uhr in der evangelischen Stadt-
kirche in Bad Wimpfen, läuft auf 
Hochtouren. Mit Käßmann kommt ei-
ner der bekanntesten Persönlichkeiten 
der evangelischen Kirche in Deutsch-
land zu uns. In und nach ihrer Zeit als 
EKD-Ratsvorsitzende gewann sie mit 
ihrer offenen und geradlinigen Art 
die Wertschätzung und Sympathien 
vieler Menschen. Die Pfarrerin und 
Mutter von vier Töchtern steht mitten 
im Leben und scheut sich nicht vor 
Veränderungen. Im Mai 2018 ging sie 
offiziell in den Ruhestand. 
Als frisch gebackene Ruheständlerin 
liest Margot Käßmann, Jahrgang 
1958, aus ihrem Buch „Schöne Aus-
sichten auf die besten Jahre“. 
Blacksheep-Vorstandsmitglied Ulrike 
Plapp-Schirmer spricht anschließend 
mit ihr über ihre Karriere und ihre 
Pläne für eine aktive Lebensphase 
als Ruheständlerin. Margot Käß-
mann signiert außerdem Bücher. Die 
Buchhandlung Passepartout ist an 
diesem Abend mit einem Büchertisch 
vertreten. Die Veranstaltung wird 
umrahmt von dem wunderbaren Chor 
Remain, der blacksheep-Freunde 
beim Chorcontest im November 2018 
bereits begeistert hat. Tickets kosten 
im Vorverkauf 15 Euro. 
Wie immer gibt es sie bei Reservix, 
in allen Geschäftsstellen der Heil-
bronner Stimme, Kraichgau Stimme 
und Hohenloher Zeitung, bei ausge-
wählten blacksheeep Vorverkaufs-
stellen in Bad Rappenau und Bad 
Wimpfen sowie unter www.reservix.
de. Infos: www.blacksheep-kultur.de.

12.okt-23. nov

KunstSinnFestival in der Laufenmühle
Ein Tal voller Musik, Lachen und Staunen

Bereits seit über 35 Jahren lädt die 
Christopherus Lebens- und Arbeits-
gemeinschaft e. V. im Herbst in die 
Welzheimer Laufenmühle ein. Und 
viele Besucher der vergangenen Jahre 
sind sich einig: Das KunstSinnFesti-
val sollte man unbedingt mit einem 
Kreuz im Kalender vermerken – so 
ideenreich und vielfältig sind die At-
traktionen, mit denen nun am 12. und 
13. Oktober aufgewartet wird.
Im Tages-Eintritt von € 8,– / € 6,– 
(ermäßigt) bzw. € 24,- für Familien 
sind bereits zahlreiche Aktionen und 
der Eintritt ins Erfahrungsfeld der 
Sinne EINS+ALLES bereits enthal-
ten.
Ein Blick in das Festival-Programm 
für Groß und Klein zeigt die von 
Laufenmühle-Kennern geschätzte 
Raffinesse und Liebe zum Detail: Mit 
Live-Musik an wechselnden Orten, 
vielen Programmen und Workshops 
zum spontanen Mitmachen, Kunst-
handwerk drinnen und draußen, 
Tierbegegnungen, verlockenden 
kulinarischen Köstlichkeiten ... und 
vielem mehr. Kein Tag ist wie der 
andere – Ihr werdet verzaubert sein ...
Jeweils mehrfach am Tag erklingen 
an wechselnden Spielorten Melodien 
und Rhythmen vom Duo Klangheim-
lich, Magic Acoustic Guitars, dem 
Ensemble Liberté und den Vagari. 
Liebevolle Kleinkunst-Bühnen von 
Circopitanga, Superhallo und ymedi-
oteatro werden mit ihren Kostümen, 
Ideen und Programmen ein Lachen 
ins Gesicht der Besucher zaubern.
An beiden Tagen präsentieren, je-
weils um 14.00 Uhr, Menschen mit 
Behinderungen aktuelle Mode von 
WASCHBÄR, gefolgt von einer 
südamerikanischen, tänzerischen 
Überraschung.
Direkt im Anschluss ist die internati-
onale und inklusive Clowning-Show 
„Unfolding“ zu sehen. Die Perfor-
mance in Kooperation mit dem Te-

atro la luna nel Pozzo (Apulien) ist 
sicherlich einer der Höhepunkte des 
KunstSinnFestivals: Menschen mit 
und ohne Behinderung aus Italien 
und aus der Laufenmühle entwickeln 
unter der künstlerischen Leitung von 
Robert McNeer und Pia Wachter und 
ihrem Team gemeinsam ein Theater-
stück, welches mit starken Bildern, 
beeindruckenden Darstellern und 
Live-Musik eine bewegende Ge-
schichte erzählen wird.
Vielfältig sind auch die Bastelaktio-
nen rund um Upcycling und Nach-
haltigkeit: So werden neben vielen 
anderen Ideen Bienenwachstücher 
als Alternative zur Frischhaltefolie 
angefertigt.
Der Dunkelgang ist an beiden Tagen 
ganztags geöffnet.
Musikalisch wird der Samstagabend 
ausklingen: Nachdem sie ihre Zuhö-
rer bereits 2017 verzauberten, kommt 
das Basler Ensemble Liberté nun mit 
seinem aktuellen Programm „DU-
DUK“ wieder in die Laufenmühle: 
Junge Stimmen aus Basel präsentie-
ren armenische-georgische Lieder, 
geschnitzt aus Aprikosenholz – ein 
Brückenprojekt, bei dem Orient und 
Okzident vielstimmig verschmelzen! 
Für dieses hochkarätige Abendkon-
zert gibt es einen separaten Vorver-
kauf.
Tages-Eintritt von € 8,– / € 6,– (ermä-
ßigt), € 24,- Familienticket, jew. inkl. 
zahlreicher Aktionen sowie Eintritt 
ins Erfahrungsfeld. Ein Shuttleser-
vice ab Welzheim - Laufenmühle 
(Busbahnhof Welzheim, Parkplatz 
ATB, Parkplatz Bockseiche, Laufen-
mühle) wird angeboten.
Sa., 12. Oktober, 11.00 – 19.00 
Uhr.  So., 13. Oktober, 10.00 
– 18.00 Uhr, Christopherus 
Lebens- & Arbeitsgemeinschaft 
Laufenmühle e. V., Laufenmüh-
le 8, Welzheim
www.eins-und-alles.de

12.+13.okt

neues von thea & Kiki highlight
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neues aus der aim

Ob in Papas Bohrmaschine, in einem 
Föhn oder in coolen Hoverboards:
Magnetismus ist überall um uns her-
um und bringt Bewegung ins Spiel.
Prof. Dr. Tim Fischer erklärt das phy-
sikalische Phänomen und zeigt, wie
daraus Elektromagnetismus entsteht 
und sich etwa in Elektromotoren be-
sondere Kräfte entwickeln. Mit „Du-
plo“-Alupapier baut ihr selbst einen 

Motor und erfahrt bei einem span-
nenden Experiment, wie eine Kugel 
durch eine Alufolienrolle gebremst 
werden kann. Von 8 bis 12 Jahren.
Hochschule Heilbronn, Aula, Cam-
pus Sontheim, Max-Planck-Str. 39, 
74081 Heilbronn
Fr, 11. Oktober, 16.00 - 17.00 Uhr, 
Dozent*in Prof. Dr. Tim Fischer
Kursnummer: 192931

Vom Duplomotor bis zur Alufolienbremse –
wie funktioniert ein Elektroauto?

An diese Frage schließen sich gleich 
mehrere an: Denken wir tatsächlich
mit unserem Gehirn oder doch mit 
dem kleinen Fußzeh oder dem 
Bauch? Wissen wir eigentlich immer, 
was wir denken?
Wir werden gemeinsam herausfinden, 
wie unser Gedächtnis funktioniert
und was mit diesem passiert, wenn 
wir älter werden. Wir wollen wissen,

wann sich unser Gehirn ausruht und 
ob Roboter und Computer genauso
denken wie wir Menschen. 
Von 8 bis 12 Jahren.

experimenta Kubus,
Experimenta-Platz, 74072 Heilbronn
Di, 26. November , 16.00 - 17.00 Uhr
Dozent*in Dr. Kai Hamburger
Kursnummer192932

Wie und warum denkt der Mensch?

Wo treten überall Tropfen auf? Und 
was hat das mit dem Wetter zu tun?
Wir schauen uns gemeinsam an, war-
um Wasser für uns auf der Erde so
wichtig ist und was in einer Wolke 
passiert, wenn es regnet oder sogar
hagelt. Wir finden heraus, ob man 
eckige Seifenblasen herstellen kann.
Dazu werdet Ihr selbst Molekülketten 
bilden, um nachzuempfinden, was
an der Oberfläche der Seifenblase 

eigentlich passiert. Übrigens: Dies ist 
unsere 250. Kinderuni und das möch-
ten wir mit einem bunten Programm 
zum Mitmachen bis 18 Uhr mit Euch 
und Euren Eltern feiern!
AULA, Bildungscampus 8, 74076 
Heilbronn
Mi, 15. Januar 2020, 16.00 bis 18.00 
Uhr, Dozent*in Prof. Dr.-Ing. habil. 
Bernhard Weigand und Dr.-Ing. Kath-
rin Schulte, Kursnummer 201933

Die Wunderwelt der Tropfen

Das ist die erste Kinderuni, in der Du 
schlafen darfst. Jeder Mensch
schläft jede Nacht mehrere Stunden. 
Ohne Schlaf können wir nicht
überleben. Doch was ist Schlaf, wer 
hat ihn erfunden und wofür
brauchen wir ihn? Sicherlich habt Ihr 
bei Euren Haustieren bemerkt,
dass auch sie schlafen. Doch müssen 
alle Tiere, die auf dieser Erde leben,
schlafen? Zusammen erfahren wir, 

wie man Schlafforschung betreibt
und was es mit dem Träumen und 
dem ansteckenden Gähnen auf sich
hat.

experimenta Kubus, Experimen-
ta-Platz, 74072 Heilbronn
Mo, 10. Februar 2020, 16.00 bis 
17.00 Uhr, Dozent*in
Dr. rer. nat. Christian Kaufmann
Kursnummer 201934

Schlaf gut und träum süß von sauren Gurken!

Kinderuni der aim Wintersemester 2019/2020
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highlight

Außergewöhnliches in passendem Ambiente
Die Messe „handgewandt“ in der Heilbronner Innovationsfabrik

Wer ein Faible für Außergewöhnli-
ches hat, sollte sich die alljährlich 
stattfindende Messe „handgewandt“ 
in dem besonderen Ambiente der 
Heilbronner Innovationsfabrik, vom 
18.-20. Oktober, keinesfalls entgehen 
lassen. Gezeigt werden Arbeiten aus 
den unterschiedlichsten Gewerken 
wie Schmuck, Gerät, Keramik, Tex-
til, Leder, Metall, Holz, Flechtwerk, 
Glas, Papier. Die Besonderheit dieser 
Messe ist, dass sich die Messe als Fo-
rum einer qualitätsorientierten Werk-
schau zeitgemäßer, angewandter 
Kunst versteht, bei der nicht Hobby-
künstler ausstellen, sondern Kunst-
handwerker und Künstler, die ihren 
Beruf erlernt haben. Dabei steht der 
Qualitätsgedanke gleichberechtigt ne-
ben dem gestalterischen Anspruch, 
als Basis für die Kreativität und In-
novationsfähigkeit der aktuellen 
Angewandten Künste. 

Eine Besucherin berichtet von ihrem 
letztjährigen Besuch der Messe:
„Am Eröffnungsabend begleiteten die 
rhythmischen Klänge und die unver-
gleichliche Soulstimme der Sängerin 
der Band just AMBER, Meike Löck, 
das interessierte Publikum bei seinem 
Gang durch das offene, großzügige 
Treppenhaus im Erdgeschoss. Hier 
präsentierten 36 Künstler und Kunst-
handwerker, nicht nur aus der Regi-
on, ihre teilweise ungewöhnlichen, 
originellen und individuellen Werke. 
Während meine Begleiterin für den 
ausgefallenen Schmuck aus Zeitungs-
papier  von Claudia Diehl schwärmte, 
begeisterten mich die aus dünner 
Wolle gestrickten, filigranen Schals 
und Tücher am Stand von Uschi 
Grieb aus Freiburg. Gekonnt kom-
binierte sie sowohl unterschiedliche 
Farben und teilweise auch verschie-
dene Materialien, sodass reizvolle 
Kontraste entstanden.  Kaum haben 
wir den farbenfrohen Stand hinter uns 
gelassen, wurde meine Begleiterin 
wie magisch vom nächsten Aussteller 
angezogen: Die goldenen Ringe mit 
den großen asymmetrischen Steinen 

18.-20.okt
haben es ihr angetan.  
Daneben lockten handge-
filzte Hüte von Sabine Combé, die 
durch ihre Schlichtheit und Raffines-
se bestachen.
Und auch die Kerzenständer von 
Thomas Gustav Kenngott haben es 
uns angetan. Er ist  einer der Orga-
nisatoren der Messe, der 1971 in der 
väterlichen Werkstatt seine Bau-
schlosserlehre abgeschlossen  und 
1972 sein Designstudium an der FH 
Aachen aufgenommen hatet. Seither 
wirkt er bei zahlreichen Ausstellun-
gen mit. Ebenfalls mit Metallen ar-
beitet der Schmiedemeister Martial 
Herbst, dessen langstielige Gingko
blätter schon von weitem zu sehen 
waren. Einzigartig sind seine aus 
mehreren Metallen geschmolzenen 
Tabletts, von denen keins dem ande-
ren gleicht und eines schöner ist als 
das andere.
Während ich noch ganz vertieft war 
in der Betrachtung der Betonleuch-
teninstallation von Marcus Münzen-
meyer aus Abstatt, stand meine Be-
gleiterin mit einem braunen, gefilzten 
Jäckchen vor mir. Mit Glanz in den 
Augen teilte sie mir glücklich mit, 
dass sie ihr Lieblingsteil erstanden 
hat. Zum Abschluss lauschten wir 
bei einem Glas Wildwuchs Riesling 
vom Weingut Wolf aus Brackenheim 
den melodischen Klängen von just 
Amber und waren uns einig: Nächs-
tes Jahr kommen wie wieder!“ Dann 
werden weitere und andere Aussteller 
da sein!
Fr, 18. Oktober, 19.00 Uhr
Sa, 19. Oktober, So, 20. Oktober, 
11.00-18.00 Uhr. Innovationsfabrik 
Heilbronn, Weipertstr. 8-10
Infos: www.handgewandt.de

Tag, der Wissen schafft
Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür!

13.
okt

Ganz klar, niemand kann alles wis-
sen! Aber ganz ehrlich: Am liebsten 
wäre es uns doch, über alles Kenntnis
zu haben, die Dinge erklären zu kön-
nen und mit neuen Einsichten durch 
die Welt zu gehen. Unser Wissen fußt 
auf den Erkenntnissen und Erfahrun-
gen vieler vergangener Epochen – es 
wird bewahrt, gelehrt, weitergegeben, 
und vor allem: Ständig erweitert!
Die aim öffnet am Sonntag, 13. Ok-
tober 2019, für alle Interessenten ihre 
Türen und lädt Jung und Alt dazu ein,
von 11 bis 17 Uhr, neues Wissen zu 
schaffen.
Löscht bei interaktiven Aha-Erlebnis-
sen und digitalen Kniffeleien im 
großen Workshop-Programm, bei 

der Familienuni oder dem bekann-
ten Eierflugwettbewerb, euren 
Wissensdurst und seht am Ende des 
Tages beim Science Slam, was mit 
geschaffenem Wissen auf der Bühne 

alles möglich ist. Ohne Anmeldung 
und ohne Eintritt!
So, 13. Oktober, 11.00-17.00 
Uhr. aim, Bildungscampus, 
Heilbronn
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       highlights aus der waldorfschule HN

Martinsbazar

Der Martinsbazar ist seit Jahrzehnten 
Tradition der Freien Waldorfschule 
Heilbronn. Dieser wird alljährlich 
von den Eltern der Waldorfschule or-
ganisiert. Das Schulhaus verwandelt 
sich durch viele fleißige Helfer-El-
tern, Schülerinnen, Schüler und Lehr-
kräfte zu einem stimmungsvollen 
Markt, auf dem wunderschöne selbst-
gestaltete und gebaute Artikel aus Pa-
pier, Holz und anderen Naturmateria-
lien verkauft werden. Cafés mit Live-
musik laden bei Kaffee und Kuchen 
zum Verweilen ein. „Kleine“ Gäste 
dürfen sich im Zwergenkaffee ver-
wöhnen lassen oder im Kinderläd-
chen Stilvolles und Wertvolles für zu-

erst dafür getauschte Taler einkaufen. 
Der stimmungsvolle Abschluss er-
folgt im Sankt-Martins-Umzug, wo-
bei ein Reiter ganz vorn an der Spitze 
auf seinem Pferd reitet, dahinter 
folgen singend die Kinder und Eltern 
mit ihren Laternen.

Bereits am Samstag,  den 9. No-
vember, habt ihr die Gelegenheit die 
Bazarstände in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr zu besichtigen. Es findet 
kein Verkauf statt.

So, 10. November, 12.00-
17.00 Uhr, Festsaal der Freien 
Waldorfschule Heilbronn

Der Held der westlichen Welt – 
Klassenspiel der 12. Klasse

Auf seiner Flucht, nach dem Tot-
schlag seines ihn demütigenden Va-
ters, landet ein junger fremder Mann 
in einer kleinen, irischen Dorfkneipe. 
Mit seiner düsteren Vergangenheit 
und seiner draufgängerischen, humor-
vollen Art wird er besonders für die 
Damen interessant. Sein Geständnis, 
seinem Vater den Schädel gespalten 
zu haben, erhöht seine Attraktivität 
und er wird als Macher, einer, der 
sein Schicksal selbst in die Hand 
nimmt, wahrgenommen. Niemand 
ahnt, dass der Held nur ein Maulheld 
ist. Als der angeblich erschlagene Va-
ter plötzlich quicklebendig im Dorf 

erscheint, kippt die Begeiste-
rung im Dorf für den jungen Mann in 
rasende Wut und Enttäuschung.
Diese bissige Komödie beruht auf 
einer wahren Begebenheit und zählt 
zu den Klassikern des britischen 
Theaters.
Der Eintritt ist frei. Das Stück ist ab 
ca. 13 Jahren geeignet. Die jungen 
Schauspieler freuen sich über eine 
Spende. 

Fr, 25. Oktober und Sa, 26. Ok-
tober, 20.00 Uhr, Festsaal der 
Freien Waldorfschule Heilbronn
www.waldorfcampus-hn.de

25.+
26.

okt

Informationsabend zur 
Waldorfpädagogik

Einladung für interessierte, künftige 
und jetzige Eltern zu einem öffent-
lichen Informationsabend zur Wal-
dorfpädagogik - Beitrag zu einer 
gesunden Persönlichkeitsentwicklung 
- Thema: Der Erziehungs- und Bil-
dungsauftrag innerhalb der Waldorf-
pädagogik von „0-19“.
Mehrere Kollegen aus verschiede-
nen Bereichen des Vereins stellen 
ihre Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen vor. Der Kitabereich, 

die Klassenlehrerzeit, der 
künstlerisch-handwerkliche 
Unterricht und der Unterricht der 
Oberstufe, bis hin zu den Abschlüs-
sen, werden dargestellt.
Gerne werden Fragen rund um die 
Waldorfpädagogik und Aufnahme 
beantwortet.
Di, 19. November, 20. 00 Uhr.
Freien Waldorfschule HN, 
neuer Eurythmiesaal (2. OG) 
www.waldorfcampus-hn.de

19.nov

10.nov
Bereits jetzt das in Europa in 
limitierter Auflage gefertigte 

Kinderservice von 
Zappelino casa reservieren!
Infos auf der Rückseite und 

unter: 
Tel. 07063/9336988
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Bunter Herbst im Theater Heilbronn  
»Drei Haselnüsse für Aschenbrödel« und 

»WiLd!« stehen auf dem Programm 

Das Theater Heilbronn bringt zum 
Ende der Herbstferien einen Klassi-
ker im Großen Haus und ein aktuelles 
Stück für Kinder in der BOXX auf 
die Bühne: In Evan Placeys preis-
gekröntem Schauspiel »WiLd!« 
(für Kinder ab 8 Jahren) erleben wir 

Billy, der sich nur schwer konzent-
rieren kann. Wie soll er in der Schule 
stillsitzen, wenn die Welt draußen vor 
dem Fenster so viel interessanter ist 
als das, was die Lehrerin sagt? Am 
wohlsten fühlt er sich beim Bienen-
stock seines Vaters. Darin geht es 
zu wie in seinem Kopf: Scheinbar 
chaotisch und wild durcheinander. 
Aber eigentlich hat jede Biene ihren 
Platz und ihre feste Aufgabe. Evan 
Placey lässt uns die Welt so wahrneh-
men wie ein zehnjähriger Junge mit 
ADHS sie erlebt – schrullig, lustig, 
und ganz und gar einzigartig. 
Die Premiere ist am 02. November 
2019 um 15:00 Uhr in der BOXX.

2.+3.nov

Ein silbergewirktes Kleid mit Schlep-
pe zum Ball… Als Familienmärchen 
im Großen Haus steht ab dem 03. 
November 2019 um 15.00 Uhr ein 
echter Weihnachtsklassiker auf dem 
Programm: »Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel« nach der bezaubern-
den tschechisch-deutschen Verfil-
mung von Václav Vorliček und Fran-
tišek Pavliček. Auf dem Gutshof, auf 
dem Aschenbrödel zusammen mit 
ihrer Stiefmutter und Stiefschwester 
Dorchen lebt, herrscht große Aufre-
gung, denn der König sucht eine Frau 
für seinen Sohn. Tatsächlich ergattert 
die Stiefmutter für sich und Dorchen 
eine Einladung für den Brautschau-
ball, während Aschenbrödel zu Hause 
Erbsen und Linsen zählen muss. 
Zum Glück hat sie ihre Freunde, die 
Tauben, und drei Zaubernüsse, die 
ihr der Kutscher Vincek geschenkt 
hat. Der Prinz hingegen langweilt 
sich auf dem Ball entsetzlich und hat 
die Hoffnung auf ein Mädchen, das 
ihm gefällt, schon aufgegeben, als 
eine geheimnisvolle Prinzessin den 
Ballsaal betritt …

Für Familien hält das Theater Heil-
bronn ein besonderes Angebot bereit: 
Das Familienticket. Für alle Vorstel-
lungen in der BOXX, sowie für die 

Wochenend- und Feiertagsvorstel-
lungen des Weihnachtsmärchens im 
Großen Haus (nur in Preisgruppe II),
zahlen auch erwachsene Begleitper-
sonen nur den ermäßigten Eintritts-
preis von 7 €. Genießt an grauen 
Herbstnachmittagen einen Theaterbe-
such mit der ganzen Familie (max. 6 
Personen). Das Familienticket kann 
telefonisch unter der Telefonnummer 
07131/56 30 01 oder persönlich an 
der Theaterkasse gebucht werden.

Ihr habt in den Herbstferien noch 
nichts geplant und Lust, Theaterluft 
zu schnuppern? Kinder im Alter von 
6 bis 10 Jahren haben die Möglich-
keit, im Rahmen der Ferien|BOXX 
Herbst an einem oder sogar zwei 
Tagen selbst auf der Bühne zu stehen. 
Ausgehend vom diesjährigen Weih-
nachtsmärchen begebt ihr euch auf 
eine Reise ins Reich der Fantasie. Am 
Ende steht ein gemeinsamer Besuch 
der Premiere von »Drei Ha-
selnüsse für Aschenbrödel« am 3. 
November. Geprobt wird am 28. und 
/ oder 29. November. Die Kosten pro 
Tag belaufen sich auf 10 € (inklusi-
ve einer Eintrittskarte zur Premiere 
von »Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel«.) Anmeldungen: Natascha 
Mundt: mundt@theater-hn.de.
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Donnerstag
14.11.2019
15:30 Uhr
Einlass: 15:00 Uhr
Ballei Neckarsulm
Telefon 07132 35366
Eintritt: 5 Euro
Vorverkauf: 
Buchhandlung Chardon
Marktstraße 10
Telefon 07132 2386

DER KLEINE RITTER TRENK

Ein Theaterstück für Kinder ab 5 Jahren.

www.zappelino.de
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Jubiläums- und Eröffnungsprogramm
im Eppinger Figurentheater

Das Eppinger Figurentheater ist um-
gezogen. Das  neue Domizil ist jetzt 
in der Ludwig-Zorn-Straße 10 in 
Eppingen. Und deswegen feiert das 
EpFi im Herbst gleich zwei Mal: Sei-
nen 10. Geburtstag und die Eröffnung 
der neuen Spielstätte. Feiert mit und 
lernt das einzigartige Ambiente der 
neuen Location kennen.
Das Jubiläums- und Eröffnungswo-
chenende mit Figurentheater, Zaube-
rei und Feuershow ist am 9. und 10. 
November. Und danach gibt´s ein 
volles Programm mit Figurentheater, 
Schauspiel, Lesungen, Erzählcafé, 
viel Theater für Kinder, Weihnachts-
märchen, einem Kreativ-Angebot und 
das internationale Figurentheaterfes-
tival IMAGINALE.
Das „Familien-Fest“ zur Eröffnung 
des neuen EpFis findet am So., 10.11. 
um 15 Uhr statt und ist für alle ab 4 

Jahre. 
Zauberer 
Duita wird 
euch mit seinen 
Kunststücken ins 
Staunen verset-
zen. Das Figuren 
Theater Phoe-
nix spielt das 
Puppentheater-
stück „Freunde“, 
ein Puppenthe-
aterstück nach 
Helme Heine. 
Und sobald es 
draußen dunkler 
wird, spielen 

Feuerkünstler im Theaterhof mit 
dem Feuer, dass die Funken nur so 
fliegen!
Für die ganz Kleinen ab 2 Jahre gibt 
es am So., 24.11. um 15 Uhr „Oh! 
Wo? Na da!“, ein theatralisches Me-
mospiel. 
Zur Advents- und Weihnachtszeit 
wird  „Das hässliche Entlein“ am 
So., 1.12. und So., 8.12. , jeweils um 
15 Uhr, für alle ab 5 Jahre gespielt. 
Und auch „Polleke, der kleine Bär“, 
der den Weihnachtsmann sehen 
möchte, steht am So., 15.12. um 15 
Uhr auf dem Programm, für alle ab 
4 Jahre. Und dann kommen noch der 
ABC-Express, Schneewittchen und 
die sieben Zwerge, und und und …
Freut euch auf ein abwechslungsrei-
ches Angebot. 
Infos: 
www.eppinger-figurentheater.de

Der gestiefelte Kater

Ein famoser Kerl dieser gestiefelte 
Kater! Mutlos ist der kleinste Mül-
lersohn. Die Mühle hat der älteste 
Bruder bekommen. Der zweite be-
kam den Esel. Und was blieb für den 

Kleinen übrig? Ein räu-
diger Kater. Was in aller 
Welt soll er bloß mit dem räudigen 
Vieh anfangen? Die Entscheidung, 
den Kater nicht zu töten, sondern ihm 
zwei Stiefel machen zu lassen, zahlt 
sich aus.
Mutig, listig und verwegen kämpft 
der Kater für seinen Herrn. Er sorgt 
nicht nur für Reichtum, schlau und 
gerissen besiegt er den bösen Zaube-
rer Barabas. Und am Ende bekommt 
der Müllersohn seine Prinzessin. Die 
beiden werden König und Königin…
Der gestiefelte Kater dagegen wird 
erster Minister. Eine Figur, die 
Mädchen gleichermaßen wie Jungen 
begeistert. Figurentheater ab 3 Jahren
…Vorhang auf. 

So, 3.+ 10. November, 15.00 
Uhr, ZIGARRE, Kunst- und Kul-
turwerkhaus, Achtungstr. 37, 
Heilbronn

3.+10.nov

NEUE 

Eppinger

Das
Wir sind umgezogen! 
Unsere neue Adresse: 
Ludwig-Zorn-Straße 10 
75031 Eppingen

Info & Karten: 
07262-92 42 033

Das komplette Programm: 
www.eppinger-fi gurentheater.de

Eröffnungs-Wochenende mit Familienfest
am 9. und 10. November

Sonntags
jeweils um
15:00 Uhr
Freigegeben ohne 
Altersbeschränkung
Empfohlen ab 6 Jahren
Scala-Kino Neckarsulm
Benefi zgasse 5
Eintritt: 5 Euro
Telefonische Reservierung 
unter 07132 2410
oder online unter 
www.kinostar.com

ROCCA VERÄNDERT DIE WELT

Eine moderne Pippi Langstrumpf-

Geschichte um ein mutiges Mädchen.

17.11. und 24.11.2019

9.+10.nov

Ihr braucht noch einen Familienplaner 
für 2020, gedruckt auf Recyclingpapier 

- natürlich nachhaltig?
Infos auf der Rückseite und unter: 

Tel. 07063/9336988
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 Weihnachten steht vor der Tür 
und Pippi möchte ihren Freunden 
eine ganz besondere Freude ma-
chen: Sie lädt zu einem Großen 

„Weihnachtsbaum-Plün-
der-Fest“ein. Doch bis der 
Baum gschmückt, das Haus dekoriert 
und der Weihnachtskuchen gebacken 
ist, muß Pippi noch einige Abenteuer 
überstehen…
Aber Pippi wäre wohl nicht das 
stärkste Mädchen der Welt, wenn 
sie am Ende  nicht als strahlende 
Siegerin dastehen würde. Ein Stück 
voll spannender Unterhaltung und 
vorweihnachtlicher Besinnlichkeit 
erwartet kleine und große Zuschauer!
Für alle Pippi-Fans gibt es ein Wie-
dersehen mit Thomas und Annika, 
Frau Prysselius, dem kleinen Onkel 
und anderen mehr - und natürlich 
Pippi, dem stärksten Mädchen der 
Welt! Ein unvergessliches Thea-
ter-Erlebnis für die ganze Familie!
Fr, 15. November, 15.30 Uhr, 
Alte Mälzerei Mosbach
Sa, 23. November, 15.30 Uhr, 
Kongresszentrum Heilbronn
Infos: www.theaterconcept.de

Pippi feiert Weihnachten

highlight

Familienkonzert „Mozart for Kids“

„Wer mich kennt, weiß, wie wichtig 
mir Musikvermittlung ist.“ Das er-
klärt Elisabeth Fuchs aus tiefstem 
Herzen. Zu Wolfgang Amadeus Mo-
zart hat die vielfach gelobte Educa-
tion-Spezialistin einen ganz beson-
deren Bezug. Immerhin gründete die 
Dirigentin in der Heimatstadt des be-
rühmten Wiener Klassikers 1998 die 
Junge Philharmonie Salzburg und 
2007 auch die Kinderfestspiele Salz-
burg.
Auf ihr Programm „Mozart for Kids“ 
darf man also besonders gespannt 
sein. Auch diesmal erleichtert sie 
ganz ohne Barrieren den Zugang zur 

Klassik. Mitsingen und Mitklatschen 
sind bei ihren Veranstaltungen übri-
gens ausdrücklich erlaubt und auch 
gewünscht. Mozart darf Spaß ma-
chen. Das überträgt sich bei dieser 
Veranstaltung in jeder Sekunde.
Eintritt: € 20,–/16,–/12,– (Kat 1/2/3) 
Kinder* 10,– /8,– (Kat 1/2)
Die Plätze auf der Empore für Kinder 
sind aufgrund der eingeschränkten 
Sicht schlecht geeignet.
Tickets ab 11.09.2019, 11.00 Uhr

So, 10. November,  15.00 Uhr, 
Carmen Würth Forum, Am Fo-
rumsplatz 1,  Künzelsau

10.nov

Kulturhaus Würth mit Bibliothek Frau Holle
Schnurgasse 8 · 74653 Künzelsau 
Tel. 07940 / 15-4040 · info@kulturhaus-wuerth.de 
www.kulturhaus-wuerth.de

Kunterbunte Vorlesestunde mit unseren Vorlesepatinnen und -paten  
am 12.10.,  9.11. und 7.12. 2019 ab 11 Uhr in der Bibliothek Frau Holle 
Eintritt frei, bitte anmelden.
 

Sa. 16.11.19  | 11 Uhr | Eintritt frei, bitte anmelden | Ab 4 Jahren
Kindertheater „Frau Holle oder Wiesen, Brote, Äpfel und Schnee“  
Ensemble des Kinder- und Jugendtheaters Radelrutsch aus Heilbronn. 
 

Sa. 11.01.20 | 14 Uhr | Eintritt frei, bitte anmelden ab 23.11.19, 11 Uhr
Kindertheater: „Kotzmotz der Zauberer“ oder „Monarosadella“  
Ensemble des Kinder- und Jugendtheaters Radelrutsch aus Heilbronn. Ab 4 Jahren

Das Kulturhaus Würth wird getragen von der Adolf Würth GmbH & Co. KG

Oktober 2019 bis Januar 2020

Öffnungszeiten 
Di – Do 11.00 – 18.00 Uhr 
Fr 11.00 – 16.00 Uhr 
Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Öffne deine Augen für 

meine Welt. Werde Pate! 
www.plan-deutschland.de
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040-611 400
Nähere Infos:

15.+23.nov
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„Die Schöne und das Biest“ verzaubert 
als Familien-Musical

Am Freitag, 15. November 2019, um 
16 Uhr werden Groß und Klein in 
der KULTURa in Öhringen in eine 
märchenhafte Welt voller Zauber und 
Poesie entführt: Das Theater Liberi 
inszeniert das französische Volksmär-
chen „Die Schöne und das Biest“ als 
modernes Musical für die ganze Fa-
milie. Gefühlvolle Eigenkompositio-
nen und temporeiche Choreografien 
versprechen ein unterhaltsames Live-
Erlebnis für Kinder ab vier Jahren, 
Eltern und Großeltern.

Nur Liebe kann den Fluch brechen
Seit Jahrhunderten erzählen sich die 
Menschen das Märchen von der 
Schönen und dem Biest und der Kraft 
ihrer Liebe, die so stark ist, dass sie 

sogar einen 
Fluch brechen 
kann. Einen Fluch, der 
den Prinzen in ein furcht-
einflößendes Biest ver-
wandelt hat. Als eines Ta-
ges ein armer Kaufmann 
eine Rose im Schlossgar-
ten pflückt, fordert das 
Biest dafür einen hohen 
Preis. Fortan muss die 
jüngste Tochter Belle im 
verfluchten Schloss leben. 

Belles anfängliche Angst weicht je-
doch schnell der Neugier, als sie fest-
stellt, dass hinter der harten Schale 
des Biestes ein weicher Kern steckt. 
Doch Belle ist hin- und hergerissen, 
denn sie stellt sich viele 
Fragen: Was hat es mit dem geheim-
nisvollen Prinzen im Spiegel auf 
sich? Und warum gibt es diese ver-
zauberten Wesen im Schloss? Belle 
begibt sich auf die Suche nach Ant-
worten… Ab 4 Jahren.

Fr, 15. November, 16.00 Uhr, 
Kultura Öhringen

Infos und Tickets:
www.theater-liberi.de und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

15.nov

 KRÜMELMUCKE  (D)
“Musik für die Kleinsten – LIVE!”

Mit einfühlsamen Texten 
und wundervollen Melodien 
erobert KRÜMELMUCKE 
von Christiane Weber die 
kleinen Herzen seiner begeis-
terten Zuhörer. Musik, die 
nicht überfordert und bereits 
die Jüngsten verzaubert. In 
ihrer sympathischen Zurück-
genommenheit bringen sie 
die Kinder spielerisch mit 
Musik in Berührung. Groß 
und Klein gehen auf span-
nende Entdeckungsreise, 
wenn die Lieder  Geschich-
ten von Rumpumpeldum und anderen 
urkomischen Wesen erzählen. Mitma-
chen, mitsingen und dazu tanzen – 
alles erlaubt!
Da wird sich nach Herzenslaune krü-
melig gelacht und am Ende eines 
Konzerts auch schon mal die Bühne 
erobert. Filipina Henoch (Gesang) 
und Marcus Kötter (Gitarre) sind 
zwei leidenschaftliche Musiker, die 
mit sonniger Ausstrahlung KRÜ-
MELMUCKE auf die Bühne bringen. 
Zur wunderschönen Akustikbeglei-
tung erweckt Henochs einfühlsame 
Stimme die KRÜMELMUCKE-We-
sen zum Leben.

Unvergessliche Konzerte, die das Er-
be der viel zu früh verstorbenen  
KRÜMELMUCKE-Erfinderin Chris-
tiane Weber weiterleben lassen. Kon-
zerte, die die Menschen berühren und 
Jung und Alt auf eine einzigartige 
Weise zusammenführen. 
So, 17. November, 15.00 Uhr
Einlass: ab 14.45  Uhr
Kulturbühne Kapelle im Schloss, 
Schlossplatz 2, Brackenheim.
Karten im Vorverkauf: 4,40  € (inkl. 
Gebühr) unter: 
www.kulturforum-brackenheim.de  
oder Tel.: 0700/52783688,  Tageskas-
se: 5,-  €  

Die Themenwoche Leistungsdruck 
der Schulsozialarbeit in Bad Fried-
richshall und Offenau will einen Bei-
trag leisten zur aktuellen Diskussion 
um Leistung, persönliche Zielerrei-
chung und Erwartungen von außen. 
Dabei sollen gesellschaftliche Struk-
turen und Hintergründe, aber auch 
individuelle Faktoren beleuchtet wer-
den.

Wie entstand dieses Thema als ein 
Projekt für die Schulsozialarbeit?
Seit einigen Jahren wird im Team 
Schulsozialarbeit Bad Friedrichshall 
und Offenau immer wieder über die 
Auswirkungen von Leistung, Leis-
tungsstreben und Leistungsdruck dis-
kutiert. Vor allem in der Einzelfallhil-
fe wurden die Themen Versagen-
sängste, persönliches Leistungsver-
halten und Umgang mit Erfolg und 
Misserfolg häufig wahrgenommen. 
Nachdem das Thema vorerst vor al-
lem an den weiterführenden Schulen 
präsent war, wurde das Thema in den 
letzten zwei bis drei Jahren auch an 
den Grundschulen immer größer: 
DrittklässlerInnen haben Angst, mit 
ihren Eltern über die letzte Klassen-
arbeit zu sprechen, ErstklässlerInnen 
berichten von der Erwartungshaltung 
ihrer Eltern, dass sie mal aufs Gym-
nasium gehen sollen. Andere Kinder 
beschreiben in Beratungsgesprächen, 
dass sie überall gut sein müssen, da 
sie das von sich selbst erwarten. 
Gleichzeitig fiel auf, dass jüngere Ju-
gendliche immer häufiger unter Ver-
sagensangst leiden und ältere Schü-
ler*innen sich aufgrund psychischer 
Belastungen (z.B. akute Stress-Sym-
ptomatik) an die Schulsozialarbeit 
wenden.

Was kann Schulsozialarbeit tun?
Als wichtigstes Ziel setzte sich die 
Projektgruppe, die die Themenwo-
che federführend organisiert, die 
Wahrnehmung des Themas als eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe – 
nicht nur individuell, sondern auch 

strukturell und politisch. Wie 
wird Leistung definiert? Wie wird 
Leistung gemessen? Ist Leistung et-
was Schlechtes? Welche Leistungen 
sind sichtbar? Welche nicht? Welche 
Leistungen werden wie bewertet oder 
gewertet? Wie entsteht Leistungs-
druck? 
Unterstützt durch die beiden Kom-
munen Bad Friedrichshall und Offe-
nau, den Träger der Schulsozialar-
beit (Kindersolbad gGmbH) sowie 
die teilnehmenden Schulen soll ein 
Zeichen gesetzt werden, um gemein-
sam etwas Luft zu schaffen, zum 
Nachdenken, für mehr Achtsamkeit 
mit sich selbst, damit aus Leistung 
möglichst kein Hamsterrad der (un-
erfüllbaren) Erwartungen entsteht. 
Leistungsdruck ist dabei kein Thema, 
das sich alleine auf die SchülerInnen 
beschränkt: Eltern, LehrerInnen, Po-
litikerInnen, Fachkräfte aus Sozialer 
Arbeit, Medizin, Verwaltung stehen 
ebenso unter Druck. Leistung wird 
nicht nur in der Schule erwartet, auch 
im Freizeitbereich, in den sozialen 
Medien. Fast überall werden Erwar-
tungen gestellt, die erfüllt oder nicht 
erfüllt werden (können). Dies soll 
in der Themenwoche durch kleine 
Aktionen an den einzelnen Schulen, 
einem Themenabend sowie einer Ab-
schlussaktion sichtbar werden. Das 
allein wird die Drucksituationen im 
Alltag nicht auflösen, kann aber An-
stöße geben zum persönlichen Um-
gang mit Erwartungen und soll deut-
lich machen, dass es auch strukturelle 
und politische Rahmenbedingungen 
sind, die durch individuelle Anstren-
gungen nicht verändert werden kön-
nen. Nur gemeinsam können neue 
Denkansätze gefunden werden.
Die Themenwoche Leistungsdruck – 
„Gemeinsam Luft schaffen“ ist vom 
11.-15.11.2019. Der Themenabend 
findet am 13.11.19 um 19.30 Uhr in 
der Saline Offenau statt. Aktionen 
der Schulsozialarbeit an den einzel-
nen Schulen sind unter anderem akti-
ve Pausengestaltung, Entspannungs-
angebote sowie Kooperationen mit 
außerschulischen Anbietern (gemein-
same Angebote für Familien). 
Das Team Schulsozialarbeit Bad 
Friedrichshall und Offenau besteht 
aus 12 Fachkräften auf 6,3 VK-Stel-
len an sieben Grundschulen, einem 
Schulverbund sowie einem Gym-
nasium. Träger ist die Kindersolbad 
gGmbH.
Kontakt: Jana Wagner, Kindersolbad 
gGmbH Bad Friedrichshall, jana.
wagner@kindersolbad.de; www.
kindersolbad.de

Themenwoche Leistungsdruck- 
„Gemeinsam Luft schaffen“

11.-
15.nov

17.nov
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Pünktlich zur Weihnachtszeit wird 
der Einkauf bei Pflanzen-Kölle in 
seinen Garten-Erlebniswelten zu 
einem besonderen Vergnügen.
Eine Rodelbahn bietet Spaß für 
Groß und Klein, Puppentheater, 
Themenwelten mit Hüpfburg, sü-
ße und herzhafte Köstlichkeiten, 
Punsch, Glühwein, ein Tier-
wunschbaum, ein Fotopoint für 
tolle Erinnerungsfotos, bewegte 
Themenfiguren und vieles mehr 
laden zu einem Besuch bei
Pflanzen-Kölle ein.

Schönste Lichtdekorationen, kre-
ativ gestaltete Kränze, Gestecke 
und Sträuße in allerlei verschiede-
nen Formen, Farben und Größen, 
traditionelle Weihnachtssterne in 
zahlreichen Farbvarianten, natür-
lich oder festlich dekoriert, Bas-
telmaterial und Accessoires für 
die eigene Gestaltung zuhause, 
eine riesige Auswahl an Weih-
nachtsbäumen, ausgefallene 

Kerzen und zahlreiche beson-
dere Geschenkideen findet man 
natürlich auch online unter www.
pflanzenkoelle.de.

Auch in den Restaurants und 
Cafés bei Pflanzen-Kölle ist der 
Winter eingezogen und sorgt mit 
passenden, kulinarischen Angebo-
ten für eine genussvolle Pause in 
gemütlichem Ambiente.

Im eigens errichteten, urgemütli-
chen Almstadl sind im November 
und Dezember verschiedene Er-
lebnis-Dinner, wie Comedy-Din-
ner, Märchen-Dinner, Magische 
Weihnachten, an ausgesuchten 
Terminen buchbar, bestimmt auch 
eine tolle Geschenkidee. Oder 
doch gleich eine Weihnachtsfeier 
mit leckerem Themenbuffet?

Nähere Informationen zu Termi-
nen und Aktionen unter 
www.pflanzen-koelle.de

Großes Winter-Erlebnisdorf bei Pflanzen-Kölle in Heilbronn
21. nov- 4.
jan
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Käthchen Weihnachtsmarkt Heilbronn 26.nov-22.dez
Im neuen Gewand begrüßt der 
Weihnachtsmarkt seine Gäste: Aus 
dem bisherigen Heilbronner Weih-
nachtsmarkt wird der Käthchen 
Weihnachtsmarkt Heilbronn.
Mit Holzhütten, Tannenbäumen 
und dem Duft nach Punsch und 
Glühwein lädt der Käthchenmarkt 
vom 26. November bis 22. De-
zember 2019 zu einem Bummel 
rings um die Kilianskirche und 
den Marktplatz ein. 

Ein neuer großer Adventskalender 
auf dem Marktplatz erwartet die 
Besucher mit täglichen Gewinnen. 
Zudem werden ein vielfältiges 
Rahmenprogramm und viele Käth-
chen-Überraschungen geboten, 
unter anderem sind die Käthchen 
auf dem Markt anzutreffen und 
lesen am Wochenende weihnacht-
liche Geschichten vor.
Ebenfalls neu: Jeden Donnerstag 
können Kinder im Alter von 4 bis 
11 Jahren in der Bäckerwerkstatt 

WWW.KAETHCHEN-WEIHNACHTSMARKT.DE
FACEBO OK & INSTAGRAM: HEILBRONN ERLEBEN 
VERANSTALTER: HEILBRONN MARKETING GMBH

Käthchen
Weihnachtsmarkt 
Heilbronn
26.11. bis 22.12.2019
Mit Lichterglanz in der Innenstadt, großem Adventskalender 
an der Rathausfassade, Bäckerwerkstatt und vielen 
Käthchen-Überraschungen. Täglich von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Weihnachts-Nightshopping am 30.11.

der Bäckereien Mitterer 
und  Härdtner ihr eige-
nes Lebkuchenhaus basteln. Um 
Voranmeldung wird gebeten. 
Lasst euch überraschen und erlebt 
einen tollen Tag in der Käthchen-
stadt. 

Nähere Informationen zur Bäcker-
werkstatt und zum Käthchen Weih-
nachtsmarkt unter www.kaeth-
chen-weihnachtsmarkt.de. 

Am Samstag, 30. November, fin-
det bis 22.00 Uhr das Weihnachts- 
Nightshopping statt.
Erledigt eure Weihnachtseinkäufe 
ganz entspannt beim Nightshop-
ping ohne Stress, mit Glühwein 
und Lebkuchen. 

Viele Geschäfte haben bis 22.00 
Uhr geöffnet, die Stände des Heil-
bronner Weihnachtsmarkts sogar 
bis 23.00 Uhr. So schön kann 
Weihnachtsshopping sein …
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Freitag Freitag Freitag Freitag Freitag Freitag 
bis Sonntag!bis Sonntag!bis Sonntag!bis Sonntag!bis Sonntag!bis Sonntag!

 An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten  An den ersten 
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Altdeutscher Weihnachtsmarkt 
in Bad Wimpfen 

Tradition, historische 
Kulisse und viel mehr
Bereits im Jahr 1487 
verlieh Kaiser Fried-
rich III. der damaligen 
Reichsstadt Wimpfen 
das Privileg, vor Weih-
nachten einen Markt 
abhalten zu dürfen – 
der ehemalige Kathari-
nenmarkt. Damit zählt 
der Bad Wimpfener 
Weihnachtsmarkt zu 
den ältesten seiner Art 
in Deutschland. Jedes Jahr an den 
ersten drei Adventswochenenden 
erinnert der süße Duft von Bratap-
fel, Glühwein, Tannenzweigen und 
Lebkuchen daran, dass es bis Heilig 
Abend nicht mehr lange ist. Dann ist 
die denkmalgeschützte Altstadt von 
Bad Wimpfen, mit der einzigartigen 
Atmosphäre der staufischen Burg-
anlage, wieder Schauplatz für ihren 
über die Landesgrenzen weit bekann-
ten Altdeutschen Weihnachtsmarkt. 
Über 120 Buden und Büdchen bieten 
neben allerhand Naschwerk vor 
allem Kunsthandwerkliches an. Das 
Rahmenprogramm bietet für Besu-
cher jeden Alters weitere Höhepunk-
te. Unter anderem gibt es Konzerte, 
Nachtwächterführungen, Wimpfener 
Weihnachtsgeschichten aus Omas 
Zeiten und kleine Geschenke vom 
Christkind und dem Nikolaus.
Angeblasen wird der Weihnachts-
markt am Freitag, 29. November 
um 17.00 am Marktplatz, durch den 
Fanfarenzug und die Stadtkapelle. 
Anschließend zieht der Stadthaupt-
mann mit seinen Gardisten, dem 
Christkind und dem Nikolaus auf den 
Rathausplatz ein, um dem Bürger-
meister der Stadt das Privileg aus 
dem Jahre 1487 zu übergeben.
Der Altdeutsche Weihnachtsmarkt 
findet an den Wochenenden vom 
29.11. bis 01.12.; vom 06.12. bis 

08.12. und vom 13.12. bis 15.12.2019 
statt.
Der Bad Wimpfener Weihnachts-
markt zeichnet sich nicht nur durch
sein außergewöhnliches Ambiente
aus, das seinesgleichen sucht und mit
Sicherheit nicht finden wird. Viele
Gäste schätzen das Angebot an aus-
gefallenen Produkten und exquisiten
Leckereien, die an zahlreichen Stän-
den angeboten werden.
Ganz neu in diesem Jahr ist der Stand
von Hannes Bach mit Bio-Köstlich-
keiten in der unteren Hauptstraße. 
Neben selbstgemachtem Ginpunsch 
schenkt Hannes Bach sowohl Glüh-
wein als auch Kinderpunsch aus und 
serviert aus Mutters Suppenküche 
Veganes - selbstverständlich alles aus 
biologischem Anbau. 
Erstmalig präsentiert Zappelino casa 
seine nachhaltigen Druckprodukte 
aus Recyclingpapier sowie das Kin-
derservice im 1.OG der Hauptstraße 
28, dem Sitz der Zappelino-Redak-
tion.  Die aktuellen Öffnungszeiten 
entnehmt Ihr jeweils in der Woche 
davor auf der Internetseite von Zap-
pelino (www.zappelino.de). 
Infos:  Kultur und Tourist-Informati-
on Bad Wimpfen, Tel. 07063-97200 
weihnachtsmarkt-badwimpfen.de.
Öffnungszeiten: Fr,  12.00 bis 21.30 
Uhr, Sa,  11.00 bis 21.30 Uhr 
So, 11.30 – 20.00 Uhr

29. nov-1. dez6.-8.dez13.-15.dez
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Märchenhafter Weihnachtsmarkt

Budenzauber und Märchenzelte, Kin-
derglück und Wünschehütte, Christ-
mas rockt, Frank Riley & friends, 
Party im Schloss und Hobbykünst-
lerausstellung am ersten Adventwo-
chenende. Das außergewöhnliche 
Ambiente zwischen dem alten Ge-
mäuer des Greckenschlosses und der 
Sebastianskirche erwartet die Besu-
cher am ersten Adventwochenende. 
Allein dieses Flair ist schon ein real 
existierendes Weihnachtsmärchen. 
Klein und fein, gemütlich und famili-
är und nur ortsansässige Vereine und 
Gastronomen sorgen dafür, dass es 
den Besuchern an nichts mangelt. 
Fest der Sinne für Kinder 
Wie in jedem Jahr ist der Weih-
nachtsmarkt besonders für Kinder 
ein Fest der Sinne mit Märchenzel-
ten, viel Kinderprogramm und einer 
Wünschehütte. 
Am Samstag und Sonntag ziehen 
wieder Märchenerzähler und Ge-
schichtenspieler die Kleinen in zwei 
Märchenzelten ganz in ihren Bann. 
Abwechselnd wird erzählt, gespielt, 
gestaunt und gelacht. Der Eintritt in 
die Märchenzelte ist frei. 
Ebenfalls am Samstag und Sonntag 
kommen zwei Engel mit ihrer Wün-
schehütte. Hier können die Kinder 
ihren Wunschzettel ausfüllen und mit 
einem Luftballon direkt per himmli-
scher Luftpost zum Weihnachtsmann 
schicken. Das Kinderprogramm 
ist wie jedes Jahr umfangreich mit 
Kinderbacken, einem Zwergencafé, 
Bastelangeboten und einer Luftbal-
lonkünstlerin. 
Musikprogramm 
Musikalisch ist der Bad Friedrichs-
haller Weihnachtsmarkt einzigartig 
und wieder wird einiges geboten: 
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt 
am Freitag um 19 Uhr, musikalisch 
umrahmt von „Heilix Blechle“ in der 
Besetzung Trompeter, Horn, Posaune 
und Tuba. „Christmas rockt“ danach 
ab 19.30 Uhr mit Lobo Bauer und 

seiner Band. Am samstagabend, ab 
19.30 Uhr, kommt Weihnachts-
markt-Stammgast Frank Riley mit 
zwei weiteren Musikern, die ein 
Soul- und Gospelkonzert geben. 
Sonntagabend singt wieder das Duo 
Larissa und Crissi. 
Nach dem Weihnachtsmarkt ist 
lange noch nicht Schluss 
Am Samstag, von 22.00 bis 2.00Uhr 
,gibt’s im Gewölbekeller des Gre-
ckenschlosses die Party „PxP pre-
sents Christmas Party4you”. DJ FLX 
wird mit Mixed Party Musik den Ge-
wölbekeller richtig einheizen. Eintritt 
5 Euro. 
Hobbykünstlerausstellung 
Am Samstag, 30.11. von 16.00 bis 
20.00 Uhr und am Sonntag, 1.12. 
von 13.00 bis 18.00 Uhr, findet in 
der Alten Kelter Kochendorf eine 
Hobbykünstlerausstellung statt. Ge-
zeigt werden selbstgemachte Werke 
Friedrichshaller Hobbykünstler, wie 
beispielsweise Bilder, Steinfiguren, 
Schals, Tücher, Weihnachtsbas-
teleien, Holzdekoartikel, Taschen, 
Windlichter und vieles mehr. 
Der Weihnachtsmarkt wird wieder 
ein Erlebnis für Jung und Alt. Ein 
Besuch lohnt sich – vor allem mit 
Kindern – in der weihnachtlichen 
Märchenwelt.
Traditioneller Weihnachtsmarkt 
Fr, 29. Nov.,  ab 17.00 Uhr 
Sa, 30. Nov., ab 16.00 Uhr 
So, 1. Dez.,  ab 13.00 Uhr
Kinder-Märchendorf
Sa, 30. Nov., ab 16.00 Uhr 
So, 1. Dez.,  ab 15.00 Uhr
Christmas rockt
Fr, 29. Nov.,  19.30 Uhr Gospelkon-
zert, Sa, 30. Nov., 19.30 Uhr: Party
Sa, 30. Nov., 22.00 Uhr: PxP presents 
Christmas x-treme Party4you im Gre-
ckenschloss Gewölbekeller, Eintritt 
5 Euro. 
Hobbykünstlerausstellung
Sa, 30. Nov., 16.00 bis 20.00 Uhr 
So, 1. Dez., 13.00 bis 18.00 Uhr

Bad Friedrichshaller

WEIHNACHTS-
MARKT

Infos unter  
www.friedrichshall-tourismus.de

BUDENZAUBER 
KINDERPROGRAMM 
LIVEMUSIK 
SAMSTAG & SONNTAG
Hobbykünstlerausstellung 
in der Alten Kelter

29.11. - 01.12.2019

DE-ÖKO-003 



39

highlight

Weihnachts-KreativWerkstatt
Weihnachtsbäckerei

Weihnachten und Plätzchen gehören 
zusammen wie Audi und kreatives 
Design. Deshalb wird dieses Jahr in 
der Weihnachts-KreativWerkstatt ge-
backen. Nachdem die Kinder die 
Plätzchen ausgestochen und geba-
cken haben, wird es bunt. Mit Zu-
ckerguss, Schokolade und vielen 
essbaren Dekorationen können die 
Audi-Plätzchen gestaltet werden. Als 
Highlight wird ein Audi gebacken, 
den die Kids mit reichlich „Zubehör“ 
ausstatten können. Natürlich dürfen 
die leckeren Kunstwerke mit nach 
Hause genommen werden.
Die Backstube im Audi Forum Neck-

arsulm öffnet für Kinder von 6 bis 10 
Jahre.
Mo., 2.Dezember, Di., 3.Dezem-
ber, Mi., 4.Dezember, Do., 5.De-
zember, jeweils 14.30-17.00 Uhr 
Audi Forum Neckarsulm

Vorverkauf
Eintritt: 9,- Euro zzgl. Gebühren 
Ticket-Hotline: 07132/3170110 
VVK-Stelle: Audi Forum Neckar-
sulm
www.reservix.de
Online-Kartenbestellung:
https://audiforum.reservix.de/p/reser-
vix/group/112552

2. -5.dez

„Goldregen und Silberschnee“ – 
Der Nikolaus und sein liebstes Märchen!

„Ho-Ho-Ho!“, so tönt es auch in die-
sem Jahr im weihnachtlichen Audi 
Forum! Und das mit gutem Grund: 
Der Nikolaus hat seine Lieblings-Ge-
schichte, das Märchen von Frau Hol-
le, mitgebracht! Wenn er sein dickes 
Buch aufklappt, beginnt die Erzäh-
lung lebendig zu werden – traumhaft 
dargestellt vom Theater Radelrutsch.
Alle Kinder und ihre Eltern sind zu 
einer märchenhaft musikalischen 
Mitspielreise in das Reich von Frau 
Holle eingeladen. Ihr setzt mit dem 
Mädchen Marie das Spinnrad in 
Schwung und freut euch an der blü-
henden Blumenwiese, holt die knus-
prigen Brote aus dem Backofen, 
schüttelt die reifen knackigen Äpfel 
vom Baum und lasst die federweißen 
Schneeflocken wirbeln. 

Und natürlich hat der Nikolaus auch 
wieder eine kleine Überraschung für 
seine jungen Gäste im Gepäck! Viel 
Vergnügen!

Fr, 6. Dezember, 17.00 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr, Audi Forum 
Neckarsulm
Online-Bestellung:
https://audiforum.reservix.de/p/reser-
vix/group/313681
Eintritt: 
Kinder: 11,- Euro zzgl. Gebühren
Erwachsene: 14,- Euro zzgl. Gebüh-
ren, Ticket-Hotline: 07132-3170110
VVK-Stelle: Audi Forum Neckar-
sulm, www.reservix.de
Reservix-Vorverkaufsstellen
Für Kinder bis zum Alter von 3 Jah-
ren ist der Eintritt frei.

6.
dez

Fr., 6. Dezember 2019, 17:00 Uhr
Audi Forum Neckarsulm

„Goldregen  
und Silberschnee“
Der Nikolaus und sein liebstes Märchen!

Kinder 11 EUR, Erwachsene 14 EUR, zzgl. Gebühren. 

Weihnachtsbäckerei

Weihnachts- 
KreativWerkstatt

Mo., 2. Dezember 2019
Di., 3. Dezember 2019
Mi., 4. Dezember 2019
Do., 5. Dezember 2019
jeweils 14:30 – 17:00 Uhr
Audi Forum Neckarsulm

Kinder 9 EUR, zzgl. Gebühren. (Für Kinder von 6–10 Jahren.)

Tickets
Weihnachts-
bäckerei

Tickets
Märchen-
stunde

Kartenvorverkauf
Audi Forum Neckarsulm (07132 31-70110)
In allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
(www.reservix.de)

Änderungen sind möglich. 
Weitere Informationen unter 
www.audi.de/foren

Öffne deine Augen für

meine Welt. Werde Pate!
www.plan-deutschland.de
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Nähere Infos:
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Das Musical für die ganze Familie:
DIE WEIHNACHTSBÄCKEREI mit den Liedern von Rolf Zuckowski

Generationen von Kindern sind mit 
Rolf Zuckowskis Lied „In der Weih-
nachtsbäckerei“ aufgewachsen. Jetzt 
ist aus diesen und anderen Liedern 
von Rolf Zuckowski das Musical 
„Die Weihnachtsbäckerei“ entstan-
den, die im Dezember in Hamburg 
Premiere feiert und im Spätjahr 2019 
durch ganz Deutschland tourt. Am 
Samstag, 14. Dezember 2019, ist 
„Die Weihnachtsbäckerei – Das Mu-
sical“, um 14.30 Uhr, in Heilbronn in 
der Harmonie zu erleben.
Kann man Schnee wirklich herbei-
wünschen? Gibt es tatsächlich Hun-
de, die sprechen, singen und auch 
noch das Publikum dirigieren kön-
nen? Kann ein Schneemann singen 
und tanzen? Was ist eine Bim-Bam-
Bella-Tinkie-Trixie-Ich-bin-Deine-
Freundin-Puppe? Ist der Weihnachts-
mann manchmal eigentlich auch eine 
Weihnachtsfrau? Und wo ist über-
haupt das Rezept für die Weihnachts-
kekse geblieben?
Antworten auf all diese Fragen gibt 
das Musical „Die Weihnachtsbäcke-
rei“, in dem die drei Geschwister 

Jonas, Paul und Emily gemeinsam 
mit ihrem Hund Muffin so einige 
Abenteuer erleben. Als ihre Eltern 
wegen eines Schneetreibens nicht 
nach Hause kommen können, sind 
die drei auf sich allein gestellt, um 
die heimische Weihnachtsbäckerei 
ins Leben zu rufen, da am nächsten 
Morgen die Großeltern erwartet wer-
den. Natürlich ist der Kühlschrank 
leer, das Rezept verschwunden und 

14.
dez

kein Geld im Haus. Daher müssen 
sich die Geschwister so einiges aus-
denken, um an ihr Ziel zu gelangen. 
Werden sie es schaffen, ihre Eltern 
mit wunderbaren Keksen zu überra-
schen? Oder werden sie sich im Wald 
auf dem Weg zum Weihnachtsmarkt 
verlaufen? Weshalb ist ihnen unent-
wegt die Nachbarin Frau Schnitzen-
bacher auf den Fersen? Und wo ist 
Muffin schon wieder abgeblieben? 

„Die Weihnachtsbäcke-
rei“ wird in diesem Winter im 
Schmidts Tivoli in Hamburg zum 
ersten Mal überhaupt auf der Musi-
calbühne lebendig. Erzählt wird eine 
turbulente Geschichte zur Vorweih-
nachtszeit, eingebettet sind 20 der 
schönsten Winter- und Weihnachts-
lieder von Rolf Zuckowski – natür-
lich auch das bekannte Titellied. Im 
Winter 2019 wird „Die Weihnachts-
bäckerei“ auf Tournee gehen und die 
Weihnachtszeit einläuten. 
Karten: Heilbronn Tourist Informa-
tion, Reisebüro Böhm und der Heil-
bronner Stimme, bei den Geschäfts-
stellen der Tageszeitungen sowie bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und  unter www.provinztour.de. Ti-
cket-Hotline: 0 71 31 / 56 22 70
Rollstuhlfahrerplätze und Eintritts-
karten für Menschen mit 100% 
Schwerbehinderung und der gleich-
zeitigen Notwendigkeit einer Be-
gleitperson sind ausschließlich beim 
Veranstalter Provinztour unter Tel. 
07139/547 oder ticket@provinztour.
de erhältlich.

Lichtensterner  
Weihnachtsmarkt

Am Freitag   
Posaunenchor

Gitarrenkonzert 
unplugged & virtuos   
Magic acoustic Guitars 

Am Samstag  
Posaunenchor

Streichkonzert 
Pop- & Filmmusik   
Modern Melody

18 Uhr

19 Uhr 

16 Uhr

17 Uhr   

Freitag

6. Dezember 
16.30 – 20 Uhr    

Samstag

7. Dezember 
14 – 20 Uhr

Glühwein,  
Punsch, 
Bratwurst, ... 

...und hin 
und wieder 
taucht 
ein Engel 
und der  
Nikolaus auf ...

Kunsthandwerk  
und winterliche  
Wohlfühldinge... 

Im Klosterhof 10   
74245 Löwenstein     www.lichtenstern.de

...familiär,  
besinnlich,  
einzigartig... 
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Man wächst mit seinen Aufgaben. 
Und nach einem fulminanten 20-jäh-
rigen Jubiläum mit einer grandiosen 
Show im vergangenen Jahr, stellt sich 
die Frage, wie man das alles noch 
toppen kann. Sich auf den Erfolgen 
auszuruhen ist für den Heilbronner 
Weihnachtscircus jedenfalls keine 
Option.  „Wir kennen unser treues 
Publikum, und uns ist klar, wir geben 
wieder richtig Gas, damit wir noch 
besser werden“, so Sascha Melnjak, 
seit 21 Jahren umtriebiger Produzent 
des mit über 80.000 Besucherinnen 
und Besuchern größten Live-Events 
in Heilbronn.

„Circus Festival in Monte Carlo“ 
ist das Maß aller Dinge 
„Wir orientieren uns in erster Linie 
am Internationalen Circus Festival 
von Monte Carlo“, erklärt Sascha 
Melnjak. Auf dem jährlich statt-
findenden, größten Festival der 
Welt, treten nur die Besten auf, 
und gerade diese Künstler will der 
Heilbronner Weihnachtscircus um 
jeden Preis engagieren. Das hört 
sich leichter an, als es ist, denn oft 
sind die „Wunschdarbietungen“ 
auf Jahre hin ausgebucht. Das Cas-
ting-Team des Heilbronner Weih-
nachtscircus muss also schnell sein 
und die richtigen Kontakte zu den 
bedeutenden Künstleragenturen 
pflegen. Dann klappt es so optimal 
wie in diesem Jahr und Heilbronn 
wird zum Festival der Gewinner 
von Monte Carlo.
Für Tausende Fans des Heilbron-
ner Weihnachtscircus ist der 01. 
August traditionell der wichtigste 
Termin. Denn dann beginnt traditi-
onell der Vorverkauf. Über 10.000 
Tickets gehen an diesem Tag über 
den Ladentisch der Vorverkaufsstel-
len oder werden im Online-Shop des 
Weihnachtscircus bestellt. 
„Für unsere treue Stammkundschaft 
haben wir wieder attraktive Frühbu-
cherpreise aufgelegt, die sehr gerne 
in Anspruch genommen werden“, 
freut sich Sascha Melnjak über die 
hohe Buchungsresonanz gerade in 
den ersten Tagen.

11 Fliegende Menschen, ungarische 
Tradition und ein Blick ins Weltall
Unter einem Goldenen Clown beim 
Internationalen Circus Festival von 
Monte Carlo machen es die „Rich-
ter´s“, vom Ungarischen Nationalcir-
cus, nicht. Und deshalb ist auch ihre 
Jockey-Nummer entsprechend prä-
miert.  Die sechsköpfige Truppe um 
Jozsef Richter setzt mit dieser Dar-

Goldene Clowns in Heilbronn – 21. Heilbronner Weihnachtscircus
ab

18.
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bietung neue Standards in einem 
schwierigen und nicht ungefährlichen 
Genre. 
In diesem Jahr überrascht der Heil-
bronner Weihnachtscircus allein mit 
4 Darbietungen, die auf dem „Inter-
nationalen Circus Festival von Monte 
Carlo“ mit dem seltenen Goldenen 
Clown ausgezeichnet wurden. Die 
Flying Tabares, die größte Flugtra-
peztruppe der Welt aus Argentinien 
komplettiert die goldene Quadrolo-
gie.

Punktlandung auf dem Mond. Aus 
Ungarn anfliegend, landen die drei 
„Simet´s“ im Zelt des Heilbronner 
Weihnachtscircus. Sicher nicht zu-
fälligerweise nennt Laszlo Simet sei-
ne Stahlkonstruktion Semaphor. Der 
Weihnachtscircus verspricht mit die-
ser Nummer einen abenteuerlichen 
und konkurrenzlos spektakulären 
Blick in die Zukunft.
Neben dem Internationalen Circus 
Festival von Monte Carlo, dem welt-

weit einmaligen 
Traditionsfes-
tival, hat sich 
das Festival 
Internacional del Circ Elefant D`Or 
im spanischen Girona zum größten 
Zukunftsfestival entwickelt. Der 
Heilbonner Weihnachtscircus hat 
zwei der schönsten Darbietungen 
vom Fleck weg engagiert. Erstmals 
können Artisten aus Vietnam an den 
Strapaten bewundert werden und mit 
dem jungen Chilenen Sergio Paolo 
komplettiert der beste Bounce-Jug-
gling-Artist der Welt das diesjährige 
Heilbronner Programm.   
Mit über 60 Artisten aus Ungarn, 
Vietnam, Österreich, Argentinien, 
Tschechien, Irland, Chile, Mexiko, 
Italien, Russland, Schweiz, Ukraine, 
USA und Deutschland knüpft der 
Heilbronner Weihnachtscircus naht-
los an das große Jubiläumsprogramm 
des vergangenen Jahres an und prä-
sentiert wieder die besten Artisten, 
Tierlehrer und Clowns der Welt.

Selbstverständlich gibt es veran-
staltungsbegleitend auch in diesem 
Jahr eine vielfältige Gastronomie in 
der gewohnt gemütlichen, weihnacht-
lichen Atmosphäre mit Weihnachts-
markt, unzähligen geschmückten 
Christbäumen und Cafégarten im 
großen, beheizten Foyer-Zelt. Ein 
einzigartiges Ambiente, das zum 
Verweilen einlädt.

Ein Besuch auf der neu gestalteten 
Homepage des Heilbronner Weih-
nachtscircus unter www.weihnachts-
circus.com lohnt sich doppelt – hier 
sind alle Highlights des 21. Heilbron-
ner Weihnachtscircus bereits veröf-
fentlicht und werden mit Bild und 
Text beschrieben.
Premiere hat der 21. Heilbronner 
Weihnachtscircus am Mittwoch, 18. 

Dezember, mit einer 
großen Familienvor-
stellung zu reduzierten 
Einheitspreisen  um
15.30 Uhr und der 
festlichen Abend-Gala 
um 20.00 Uhr.
Die weiteren Vorstel-
lungen sind bis zum 
6. Januar täglich um 
15.30 Uhr und 20.00 
Uhr. Heiligabend, 
24.12. gibt es nur eine 
Vorstellung um 14.00 
Uhr. Am Neujahrstag, 
am 1.1.,  ist spielfrei 
und am Montag, 6.1., 
gibt es eine Dank- und 
Abschiedsvorstellung 
um 15.30 Uhr.
Die Eintrittspreise 
liegen zwischen 17,-€ 
und 45,-€ (ermäßigt 

zwischen 15.-€ und 39.-€).
Karten sind im Vorverkauf u.a. bei 
der Tourist-Information Heilbronn, 
Kaiserstr. 17, in den Geschäftsstellen 
der Heilbronner Stimme, bei allen 
weiteren bekannten RESERVIX-Vor-
verkaufsstellen in Heilbronn und der 
Region sowie im Online-Shop unter 
www.weihnachtscircus.com erhält-
lich.

Achtung: Frühbucher-Rabatt !
Bis zum 15.11. gibt es die Tickets so-
wohl in den Vorverkaufsstellen als 
auch im Online-Shop zum Sonder-
preis (ermäßigter Preis für alle, egal 
ob Kinder oder Erwachsene).

Die Ticket-Hotline 0700 / 598 000 00 
ist ab 01.11. geschaltet. 

Infos: www.weihnachtscircus.com
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Dschungelbuch – das Musical

Turbulente Dschungel-Action über 
Freundschaften, die Grenzen über-
winden: Im energiegeladenen Mu-
sical „Dschungelbuch“ erwacht der 
Urwald zum Leben. Mogli und seine 
tierischen Freunde nehmen Klein und 
Groß mit auf eine abenteuerliche Rei-
se. Eigens komponierte Musicalhits, 
viel Spannung und Humor sorgen für 
ein unterhaltsames Live-Erlebnis für 
die ganze Familie!
Mit großem Herz und viel Tempera-
ment setzt das Theater Liberi den 
zeitlosen Bestseller von Rudyard Ki-
pling über das mutige Findelkind und 
den Dschungelbuch-Liebling Balu 
neu in Szene. Ein beeindruckendes 
Bühnenbild, farbenfrohe Kostüme 
und bestens ausgebildete Musical-
darsteller hauchen dem Dschungel 
Leben ein. Musikalisch wird dem Pu-
blikum einiges geboten: Eine groo-
vende Affenbande, Shir Khan als 
König des Rock ‚n‘ Roll und ein fun-
kiges Finale – abgerundet durch ra-
sante Choreografien.
Seit über hundert Jahren fasziniert 
die Geschichte vom Findelkind 
Mogli ganze Generationen. In dem 
Wolfsrudel um Oberhaupt Akela, 

dem herzensguten Bären Balu und 
dem weisen Panther Baghira hat 
Mogli eine neue Familie gefunden, 
die ihm die Gesetze des Dschungels 
lehrt. Aufregende und große Aben-
teuer stehen bevor, denn Mogli trifft 
nicht nur auf eine wilde Affenbande, 
sondern auch auf ulkige Geier und 
die geheimnisvolle Schlange Kaa. 
Aber der Urwald birgt auch Gefah-
ren: Der Tiger Shir Khan fürchtet 
seine Stellung als König des Dschun-
gels und will das Menschenkind ver-
treiben. Mogli beginnt sich zu fragen, 
wo er eigentlich hingehört. Und als 
ihm dann noch das Mädchen mit der 
roten Blume begegnet, steht seine 
Welt endgültig auf dem Kopf…
Fr, 10. Januar 2020, Beginn 
16.00 Uhr, Einlass und Gastro-
nomie ab 15.00 Uhr, redblue 
Heilbronn
Infos: Das Musical dauert zwei 
Stunden inklusive 20 Minuten Pause 
und ist geeignet für Zuschauer ab 4 
Jahren. 
Tickets: www.intersport-redblue.de 
sowie bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen mit Reservix-Anbin-
dung.

10.
jan

redblue Heilbronn

10.01.2020

www.intersport-redblue.de

Arbeiter Samariter Bund
Baden-Württemberg e.V. 
Region Heilbronn-Franken

AUSBILDUNG,
PRAKTIKUM, FSJ 
UND BFD: 
Wir bieten jungen 
Menschen eine 
berufliche Perspektive.

Wir bieten Ihnen: Einen sicheren Arbeitsplatz in einem etablierten Wohlfahrts-
verband, vielfältige Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten, die Leistungen des 
TV-L mit betrieblicher Altersvorsorge, Zulagen und Jahressonderzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Arbeiter-Samariter-Bund 
Region Heilbronn-Franken
z. Hd. Sonja Golda
Ferdinand-Braun-Str. 19
74074 Heilbronn
Tel. 07131/97 39-110
bewerbung@asb-heilbronn.de

www.asb-heilbronn.de

JOBS    MIT ZUKUNFT
In unseren ASB Seniorenzentren in der Region Heilbronn-Franken bieten wir Stellen als

EXAMINIERTE PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w)
in Voll- und Teilzeit, Entgeltgruppe TV-L Kr 7a sowie auf 450 Euro-Basis

Öffne deine Augen für 

meine Welt. Werde Pate! 
www.plan-deutschland.de
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040-611 400
Nähere Infos:
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ie Zeiten, in denen Kinder 
den ganzen Nachmittag auf 
der Straße am Ballspielen 
waren oder stundenlang die 

Spielplätze bevölkerten, gehören 
längst der Vergangenheit an. Im Zeit-
alter der Ganztagsschulen verlassen 
sie gemeinsam mit ihren Eltern das 
Haus, um in der Regel abends mit ih-
nen zurückzukehren. Die Angebote 
der Vereine sowie Tanz- und Mu-
sikschulen werden bei weitem nicht 
mehr so genutzt wie es früher üblich 
war, da die Kinder kaum noch freie 
Zeit zur Verfügung haben. 
Zappelino im Gespräch mit dem 
Team von „Deine Ergopraxis Do-
ebelin“, Frau Nadine Doebelin, Frau 
Marie Dietrich und Frau Annika Feil: 

Frau Doebelin, kommt bei diesem 
Eingespanntsein unserer Kinder 
nicht das Spielen zu kurz? 
Ja, leider kommt das Spielen bei den 
meisten Kindern viel zu kurz. Das 
freie, sorglose Spielen ist für unsere 
Kinder sehr wichtig. Durch das Ein-
gespanntsein kommen das Entladen 
und die Entspannung zu kurz. Erst 
dadurch, dass Kinder sich wieder be-
wegen und spielen, können sie ler-
nen. Durch die Bewegung tanken sie 
Sauerstoff, entwickeln z.B. Interes-
sen, Fähigkeiten, Fantasie.

Warum ist das kindliche Spiel so 
wichtig für die Entwicklung?
Das Spielen …
• schult alle Wahrnehmungsbereiche
• sorgt für Ausgeglichenheit
• schult Bewegungsabläufe und somit
Konzentration, Ausdauer, logisches
Denken
• fördert und beübt das Sozialverhal-
ten
• lässt die Kinder Gelerntes und Er-
lebtes verarbeiten

Welche Formen der Spieltherapie 
gibt es bzw. bieten Sie an und wann 
sind diese erforderlich?

Bei der Spieltherapie gibt es zwei 
verschiedene Ansätze. 
1) Die non-direktive Spieltherapie,
bei welcher das Kind die Möglichkeit
bekommt, sich selbst und seine eige-
nen Fähigkeiten neu kennenzulernen
oder sie wiederzuentdecken. Dafür
stehen dem Kind eine große Auswahl
von Spielmaterialien zur Verfügung.
Wichtig ist, dass das Kind das Spiel-
material selbst auswählt und selbst
entscheidet, wie es damit spielt. Das
Kind übernimmt im Spiel die „Füh-
rung“.  Der Therapeut begleitet dies
als einfühlsamen Begleiter, der meis-
tens durch das Mitspielen und durch
nonverbales Handeln mit dem Kind
in Kontakt steht.
2) Die direktive Spieltherapie, hier
leitet der Therapeut das Spiel. Er ist
für den Verlauf verantwortlich.
Welche Form der Spieltherapie bei
uns in der Praxis angewendet wird,
ist von Kind zu Kind unterschiedlich.
Es richtet sich ganz nach den Be-
dürfnissen des Kindes. Dabei werden
individuelle therapeutische Maßnah-
men angewendet. Diese kommen
aus den Bereichen der Ergotherapie
sowie der Montessori Pädagogik. So
z. B. Therapie- und Entspannungs-
geschichten, handwerklich-gestal-
terische Techniken und Wahrneh-
mungsangebote über den Körper und
die Sinne. Auf diese Weise können
eventuelle Ent-wicklungsverzögerun-
gen oder Lerndefizite erkannt und im

therapeutischen Prozess mitbehandelt 
werden.

Wie wichtig ist neben dem Spielen 
die Bewegung für unsere Kinder?
Bewegung ist lebensnotwendig, da 
sie die Basis für eine gesunde körper-
liche und geistige Entwicklung ist. 
Durch die Bewegung kann z.B. 
Stress abgebaut und neue Fähigkeiten 
erworben sowie gefestigt werden. Es 
fördert die Sinne, die Wahrnehmung, 
die Koordination, die Motorik, usw. 
Zum Beispiel wirkt es sich positiv 
auf die Raum-Lage, Auge-Hand-Ko-
ordination, das Visuelle, das Auditive 
und die Kinästhetik aus. Diese posi-
tiven Auswirkungen sind im alltäg-
lichen Leben und im Schulalltag zu 
erkennen z.B. durch eine bessere 
Graphomotorik, Konzentration, Lö-
sungsstrategien bei Schwierigkeiten 
usw.

Wer sich bewegt, lernt bekannterma-
ßen leichter - ist das tatsächlich so 
und warum ist das so?
Ja, dies ist tatsächlich so. Es liegt da-
ran, dass z.B. die neuronalen Vernet-
zungen im Gehirn, das Kreuzen der 
Körpermittellinien sowie Koordinati-
onen unbewusst trainiert werden. Es 
ist z. B. wissenschaftlich erwiesen, 
dass Kinder, welche viel gekrabbelt 
sind, später weniger Schwierigkeiten 
in Mathematik haben. Die Grobmoto-
rik, Feinmotorik und Graphomotorik 

Spielen, lernen und bewegen
D werden spielerisch trainiert. Daraus 

entwickeln sich Automatisierungen 
und Lernstrategien.

Wie kann ich als Eltern oder auch 
als Erziehende diese drei Bereiche: 
„Spielen, lernen und bewegen“ 
in ein ausgewogenes Verhältnis 
bringen?
Indem WIR (Erwachsene) den Kin-
dern genügend freie Zeit dafür ein-
räumen. Dies ist möglich durch ein 
Reduzieren der digitalen Medien auf 
ein Minimum. Somit schaffe ich 
Platz und Raum für das Spielen und 
das dadurch entstehende unbewusste 
Lernen. Zunächst wird bei den Kin-
dern Langeweile entstehen, welche 
sich jedoch langfristig in Kreativität 
entwickeln wird.
Auch ist es wichtig, darauf zu achten, 
die Kinder nicht durch tägliche ver-
pflichtende Aktivitäten zu überfor-
dern. Eltern, Erzieher und Schulen 
sollten den Kindern Freiräume dafür 
schaffen und so viele Anregungen 
wie nötig, jedoch so wenige wie 
möglich, bieten, damit das spieleri-
sche Lernen Raum finden kann.

Was können Sie Eltern mit auf den 
Weg geben zum Thema „Spielen, 
lernen und bewegen“?
WIR empfehlen:
• Reduktion des Medienkonsums
• Mindestens einmal in der Woche zu 
einer festgelegten Zeit ein gemeinsa-
mes Spiel
• Regelmäßige Aktivitäten in der 
Natur wie z.B. Waldspaziergang, 
Spielplatz, Rad fahren, Picknick auf 
einer Wiese usw.
• Rituale schaffen, z. B. gemeinsame 
Essenszeiten, Vorlesen einer Ge-
schichte
• Geduldig und zugewandt sein sowie 
zuhören und gemeinsame Gespräche 
führen
Infos: Deine Ergotherapie Nadine 
Doebelin, Hornstraße 27, Bad Wimp-
fen, Tel. 07063/266033

highlight
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as für unsere Vorfahren 
selbstverständlich war, ge-
rät in unserer heutigen 
Zeit immer mehr in Ver-

gessenheit. Vertraute man früher auf 
die Heilkraft der Pflanzen, so ist der 
Gang in die Apotheke oder zum Arzt 
selbstverständlich, sobald es irgend-
wo zwickt. Kaum jemand weiß noch, 
dass der Salbei wahre Wunder be-
wirkt bei Halsschmerzen, der Augen-
trost bei Bindehautentzündung er-
folgreich eingesetzt wird und  Calen-
dula, vielen bekannt als Ringelblume, 
ein enormes Heilpotenzial enthält. 
Die Calendula, die seit über 80 Jah-
ren bei der ganzheitlichen Naturkos-
metikfirma Weleda angebaut wird, 
steht im Mittelpunkt des Workshops 
„Die Sprache der Natur - Wahrneh-
men - malen - meditieren“ im Weleda 
Erlebniszentrum in Schwäbisch 
Gmünd. 
Bevor wir uns in unserer kleinen 
Gruppe dieser wunderbar leuchtend 
orangefarbenen Pflanze widmet, be-
geben wir uns auf einen Rundgang 
durch den Weleda Heilpflanzengar-
ten, um einen kleinen Einblick in die 
Vielfalt und Potenziale des Natur- 
und Pflanzenreichs zu bekommen. 
Erste Station ist ein Wurzelkasten, 
der uns den Blick unter die Erde ge-
währt. „Bei der Gründüngung spre-
chen wir üblicherweise davon, dass 
die Erde brach liegt. Wenn Sie unse-
ren Wurzelkasten anschauen, dann 
ist das alles andere als brach. Die 
Wurzeln reichen bis zu 6 Meter in die 
Tiefe und sorgen zum einen für eine 
Durchlüftung des Bodens als auch, 
durch die Symbiose der Wurzeln mit 
Knöllchenbakterien, für die Bindung 
des Stickstoffs. Hier werden unglaub-
liche Kräfte der Natur wirksam. Wie 
Sie an diesem Beispiel bereits sehen, 
unterscheidet sich die Sprache der 
Natur gänzlich von unserer Sprache. 
Es kann keine Rede sein von „brach“, 
so Frau Horn-Straub, die diesen 
Workshop leitet und auf die Wichtig-
keit des gesunden Bodens, vor allem 
bei den Heilpflanzen, hinweist. Sie 
erwähnt, dass über 1.000 verschie-
dene Arten an Pflanzen im  Weleda 
Heilpflanzengarten wachsen. „Auf 
einer normalen Wiese finden Sie in 
der Regel nicht mehr als 5-6 Arten.“
Nächster Halt ist unter einem Ging-
kobaum, der botanisch eine Sonder-
stellung zwischen Laub- und Nadel-
bäumen einnimmt. Beim Betrachten 
des zweigeteilten Gingkoblattes 

Die Sprache der Natur  
Wahrnehmen - malen - meditieren

erkannte bereits Rudolf Steiner die 
heilsame Wirkung auf die beiden 
Gehirnhälften. Denn laut Signaturen-
lehre, die auf Paracelsus zurückgeht, 
weisen äußere Merkmale auf Ähn-
lichkeiten, Verwandtschaften und auf 
innere Zusammenhänge hin. So sind 
Gingkopräparate seit Jahren aner-
kanntes Mittel, um die Durchblutung 
des Gehirns anzuregen und damit 
verbunden die Gedächtnisleistung zu 
verbessern.
Weiter geht´s zum leuchtend gelben 
Johanniskraut, dessen v-Form  der 
Pflanze die Öffnung zur Sonne er-
kennen lässt. „Die Pflanze nimmt von 
ihrer Gestik die Sonnenkraft in sich 
auf, welches in Form von ätherischen 
Ölen eingelagert wird“, erklärt Frau 
Horn-Straub weiter und fordert uns 
jetzt auf die Arme v-förmig nach 
oben zu strecken und zu spüren, wie 
anders diese Haltung gegenüber einer 
gebeugten Haltung ist. „Diese Pflan-

W

ze, die einen sehr starken Bezug zur 
Sonne hat, wird eingesetzt bei Krank-
heiten der seelischen Dunkelheit. Wie 
viele wissen, ist ihr Namensgeber Jo-
hanni der längste Tag im Jahr. Diese 
Pflanze bringt Licht und kann einen 
Menschen erleuchten“, weiß die er-
fahrene Pflanzenliebhaberin. 
Vorbei geht es jetzt an einem Apfel-
baum, der übersät ist mit Misteln, die 
bei der Krebstherapie erfolgreich 
zum Einsatz kommen. „Bereits 1917 
zog Rudolf Steiner Parallelen zwi-
schen dem schmarotzerischen Leben 
von Misteln und Krebsgeschwüren 
und schlussfolgerte, man müsse Glei-
ches mit Gleichem behandeln.“
Jetzt betrachten wir das Bryophyl-
lum, auch bekannt als Brutblatt, das 
eine unglaubliche Kraft entfalten 
kann und sowohl bei starken Wehen 
eingesetzt wird als auch bei Kindern 
mit ADHS. Ebenfalls für Kinder 
wunderbar geeignet ist die weiße

Malven, deren Blätter sich sanft 
wie Seide anfühlen. Im Gegensatz 
dazu steht der Sonnenhut, bekannt 
als Echinacea, dessen Blütenköpfe 
dem stacheligen Rücken eines Igels 
ähneln und diese ihr innewohnenden 
Kraft wirkungsvoll gegen Erkältun-
gen und Infekte zum Einsatz kommt. 
Jetzt tut sich vor uns ein orange 
leuchtendes, riesiges Calendulafeld 
auf.  Und schon stehen wir mittendrin 
und streichen mit unseren Händen 
über die Pflanze. „Spüren Sie den 
zarten, schützenden Film auf Ihrer 
Haut? Riechen Sie den wunderbaren 
Duft dieser einzigartigen Pflanze, 
deren Heilkräfte so vielseitig und 
wirksam sind, weshalb wir sie seit 
mehr als 80 Jahren in unserem Heil-
pflanzengarten kultivieren“, be-
schreibt Frau Horn-Straub und for-
dert uns auf, uns der Pflanze mit all 
unseren Sinnen zu nähern. Dabei 
fällt auf, dass diese üppige Pflanze 
neben zahlreichen Blüten unzählige 
Knospen  enthält, die darauf warten, 
ihre leuchtenden Blütenblätter zu ent-
falten. Sind sie schließlich verblüht, 
entstehen die geringelten Samen, die 
der Pflanze ihren allseits bekannten 
Namen „Ringelblume“ zu verdanken 
hat.

ach dieser ausführlichen 
Pflanzenbetrachtung geht 
es nach drinnen. Dort war-

ten Farben, ein Block und ein präch-
tiger Calendula Blumenstrauß auf 
uns, um nach einer Pflanzenmeditati-
on unsere eigenen Empfindungen zu 
der Pflanze aufs Papier zu bringen. 
Dabei geht es nicht darum, möglichst 
naturgetreu diese wunderbare Pflanze 
wiederzugeben, sondern unsere ganz 
individuellen Eindrücke mit bunten 
Kreidestiften festzuhalten. Ganz still 
wird es jetzt in dem lichtdurchflute-
ten Raum. Nur noch das Gleiten der 
Kreidestifte auf dem Papier ist zu 
hören. In einer meditativen Stille ent-
stehen völlig unterschiedliche Bilder, 
die am Ende gemeinsam betrachtet 
werden. Frau Horn-Straub beendet 
diesen einzigartigen Workshop mit 
einem passenden Spruch von Goethe: 
„Müsset im Naturbetrachten im-
mer eins wie alles achten; nichts ist 
drinnen, nichts ist draußen: Denn was 
innen, das ist außen.“

Infos: Weleda AG, Erlebniszentrum, 
Am Pflanzengarten,  Schwäbisch 
Gmünd, Tel. 07171/ 9198011

N
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gewaltprävention

Sicherheit                    
         

 ist erlernbar
        

10 Tipps: So schützen Sie  
Ihr Kind vor Gewalt

1. Gemeinsam den Schulweg und 
sonstige Wege abgehen
Der kürzeste Weg muss nicht der si-
cherste sein. Kinder sollten Wege mit 
vielen Passanten nutzen, die sie im 
Notfall ansprechen können. Gehen 
Sie den Weg mit Ihrem Kind gemein-
sam ab, zeigen Sie ihm Orte, bei-
spielsweise Geschäfte, wo Ihr Kind 
im Notfall immer jemanden anspre-
chen kann (Notinsel). Ihrem Kind 
soll klar sein: Ich darf diesen Weg nie 
verlassen und muss zügig nach Hause 
gehen.
2. Gruppen bilden
Sprechen Sie sich mit anderen Eltern 
ab, damit kein Kind den Schulweg 
allein gehen muss. Wichtig: Alle El-
tern müssen dies mit ihren Kindern 
besprechen und ihnen klarmachen, 
dass die Gruppe nie jemanden zurück 
lässt.
3. Distanz zu Fremden halten
Üben Sie mit Ihrem Kind Rollenspie-
le, idealerweise mit einem anderen 
Erwachsenen, der Ihr Kind beispiels-
weise in ein Gespräch verwickeln 
möchte oder versucht, es ins Auto zu 
locken. Fragt ein Erwachsener nach 
dem Weg, muss Ihr Kind weitergehen 
und darf nur eine Antwort geben: 
„Ich bin ein Kind, fragen Sie einen 
Erwachsenen!“ oder besser gar keine 
Antwort. Erwachsene müssen keine 
Kinder um Auskunft fragen!!!
4. Geheimnisse verbieten – Ver-
trauen fördern
Kinder lieben Geheimnisse. Genau 
das versuchen Täter auszunutzen. Er-
klären Sie Ihrem Kind, dass es keine 
Geheimnisse gibt, die Mama und Pa-
pa nicht wissen dürfen, egal was ein 
anderer Erwachsener sagt. 
5. Namen auf Schulranzen und 
ähnlichem vermeiden
Schreiben Sie den Namen und die 
Adresse Ihres Kindes niemals von 
außen auf den Schulranzen, sondern 
bringen Sie innen ein Schild an.
6. Codewort vereinbaren
Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind ein 
Codewort, für den Fall, dass Sie es 
nicht wie besprochen von einem 
Treffpunkt abholen können. Egal, ob 
Arbeitskollege oder Nachbar – nur 
wenn die Person das richtige Code-
wort nennt, steigt Ihr Kind zu ihm ins 
Auto. Auch hilft das Codewort an der 
Gegensprechanlage zu Hause, wem 
aufgemacht werden darf und wem 
nicht.
7. Rufen üben – Nein sagen dürfen
Sagen Sie Ihrem Kind nicht nur, dass 

es im Notfall um Hilfe rufen soll, 
üben Sie es auch gemeinsam. Etwa 
bei einem Feld- oder Waldspazier-
gang.
8. Passanten einbinden
Üben Sie mit Ihrem Kind und eini-
gen Bekannten, wie man gezielt Pas-
santen um Hilfe bittet. Ihr Kind muss 
lernen, Einzelpersonen gezielt anzu-
sprechen: „Sie dort in der roten Ja-
cke, bitte helfen Sie mir. Dieser 
Mann verfolgt mich, ich habe 
Angst…“
9. Rechte und Regeln erklären – 
insbesondere bei Medienkonsum
Erklären Sie Ihrem Kind, was andere 
Erwachsene dürfen und was nicht. 
Besonders bei bekannten Personen, 
wie beispielsweise Nachbarn, sind 
viele Kinder zu vertrauensvoll. Stel-
len Sie klare Regeln für Ihr Kind auf, 
von denen es keine Ausnahmen gibt. 
10. Holen Sie sich Unterstützung – 
gleichgültig wofür
Eltern müssen Regeln für ihre Kinder 
aufstellen. Diese persönlich mit den 
Kleinen zu üben, ist oft schwer,
denn Mama und Papa sind eben keine 
Fremden. Bitten Sie daher einen Be-
kannten, den Ihr Kind nicht kennt, 
bei einem Rollenspiel mitzuwirken 
oder wenden Sie sich an einen Selbst-
behauptungs-Fachtrainer. 
Für spezielle Themen gibt es speziell 
ausgebildete Personen; z. Bsp. bei 
Diakonien, Pro Familia, Kinder-
schutzbund, Pfiffigunde e.V., Jumäx...

Liebe Eltern,

Die oben gelisteten Tipps sollen 
Ihnen Möglichkeiten bieten, Ihr Kind 
vor Gewalt zu schützen. Da Taten oft 
mehr verändern als viele Worte, 
möchten wir Ihren Kindern die Chan-
ce bieten Sicherheit und Selbstver-
trauen selbst kennenzulernen. 
Kontaktieren Sie uns! Wir informie-
ren Sie gerne über Förderungsmög-
lichkeiten für Ihr Kind oder Ihre 
Einrichtung. 

Ansprechpartner: Jörg R. Wingerter
Tel: 07131/ 941430 – Email:  
j.wingerter@wt-franken.de
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10 Jahre CareSolere 
Engel gibt es auch ohne Flügel, 

sie brauchen nur ein Herz!

besondere menschen - besondere Kinder

or 10 Jahren gründete die 
ehemalige Kinderkranken-
schwester Daniela Engel-
hardt den Ambulanten 

Pflegedienst CareSolere mit dem Vor-
satz, Menschen im Hohenlohekreis 
die bestmögliche Pflege zu bieten. 
Neben der Pflege alter, kranker und 
behinderter Menschen, ist die Betreu-
ung von Kindern und Jugendlichen 
mit Handicap ein wichtiger Zweig ih-
res Angebots geworden. Denn gerade 
Familien mit einem besonderen Kind 
liegen der engagierten Geschäftsfüh-
rerin sehr am Herzen, da diese in der 
Regel vor besonders großen Her-
ausforderungen stehen. Diesen eine 
optimale Unterstützung zu bieten, ist 
das Ziel von CareSolere.  
Daniela Engelhardt veranstaltet am 
12. Oktober, anlässlich des 10-jähri-
gen Jubiläums ihres Pflegedienstes, 
einen Benefizball im Neckarsulmer 
Wellcome Hotel. Das Motto lautet: 
Spaß haben und dabei Gutes tun. 
Denn mit dem Erlös der Veranstal-
tung und den Spenden werden die 
Evangelische Stiftung Lichtenstern 
sowie die Großen Hilfe für kleine 
Helden unterstützt.
Zappelino im Gespräch mit Daniela 
Engelhardt.

Daniela, warum feierst du das Ju-
biläum deines Pflegedienstes mit 
einem Benefizball?
„Das Wichtigste für mich sind die 

V

Frießinger Mühle GmbH · Brühlstr. 13 · D-74206 Bad Wimpfen · Tel. 07063-9797-0 · info@friessinger-muehle.de · www.friessinger-muehle.de

Mehl, Grieß, Backmischungen

und vieles mehr im Handel erhältlich

unter der Marke

Kinder! Denn sie liegen 
mir am Herzen und ich 
liebe sie über alles - 
auch wenn ich selbst in 
diesem Leben nicht das 
Glück eigener Kinder 
hatte. 
In der Regel geht man 
bei einer Schwanger-
schaft davon aus, dass 
das Kind gesund ist. Ist 
das nicht der Fall, sind 
die Eltern häufig bis an 
den Rand ihrer Leis-
tungsfähigkeit gefordert. 
Diese Eltern zu unter-
stützen, ihren Kindern 
so früh wie möglich eine 
entsprechende Frühför-
derung zukommen zu 
lassen und ihnen Mut 
zuzusprechen, ist mir 
ein Anliegen. Ihnen ein 
Lächeln ins Gesicht zau-
bern, ihnen klarmachen, 
dass auch Kinder mit 

einem Handicap Riesengeschenke 
sind.  Häufig fragen sich Eltern bzw. 
vorwiegend Frauen, ob sie etwas 
falsch gemacht haben. Nein! Sie 
haben nichts falsch gemacht! Auch 
diese Kinder sind Geschenke Gottes, 
die liebenswert und eben ganz beson-
ders sind. 

ür  mich ist mein Pflege-
dienst CareSolere mein Kind, 
ohne den ich nicht so vielen 
Menschen hätte helfen, sie 

begleiten und unterstützen können. 
Mit dem  Benefizball möchte ich ein-
fach etwas Gutes tun, was ja leider 
häufig im Alltag untergeht.  Indem 
ich mir etwas Gutes tue und einen 
schönen Abend verbringe und dabei 
anderen etwas Gutes tue- das ist der 
Grundgedanke des Abends. Die 
meisten Menschen erkennen leider 
sehr spät - häufig erst durch einen 
Schicksalsschlag-  wie gut es ihnen 
eigentlich geht. 
Mein Wunsch ist es, den Menschen 
klar zu machen, wie individuell und 
einzigartig sie sind und dass sie in 
der Regel keinen Grund zum Jam-
mern oder Klagen haben.
Infos: CareSolere, Daniela Engel-
hardt, Schillerstr. 25, Schöntal-Bier-
ingen. www.caresolere.de
Spendenkonto: Daniela Engelhardt 
Volksbank Franken eG
IBAN: DE75 6746 1424 0011 2692 
14
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Hallo und guten Tag,

darf ich mich bekannt machen: Wie- 
land mein Name. Wieland, der Wie-
senpieper. Wusstest du, dass zwei 
uralte griechische Naturforscher mit 
Namen Aristoteles und Plinius schon 
erkannt haben, dass ich ein Wiesen-
vogel bin? 
Ich bin ein unscheinbarer olivgrau-
brauner Singvogel, etwa so groß 
wie ein Sperling. Wie du an meinem 
Namen erkennen kannst, bin ich auf 
den Wiesen zuhause. Na ja, Wiesen 
im weitesten Sinn. 
Also, ich fühle mich auch in der Hei-
de oder im Moor wohl. Es muss auf
 jeden Fall ein baum- und strauchar-
mes Gelände sein. Ich nehme mal an, 
dass du noch nie meinem Namen ge-
hört hast? 
Oder dass du mich mal beobachtet 
hättest? Tja, so ein kleiner brauner 
unauffälliger Piepmatz flutscht eben 
mal so durch die Landschaft. Ehrlich 
gesagt, benötigst du, um mich zu se-
hen, ein Fernglas und du musst genau 
wissen, wo du mich findest. Im Wald, 
am Futterhaus oder auf dem Wasser 
suchst du mich vergeblich. 
Ach so, ich sollte noch erwähnen, 
dass ich noch eine nette Verwandt-
schaft habe. Wir sehen uns zwar fast 
alle ähnlich, aber es gibt schon Un-

terschiede. So kannst du die Pieper 
am Gesang, an den Rufen und an 
unserem Lebensraum unterschei-
den. Hast du schon mal von denen 
gelesen oder gehört? Baum- Berg- 
und Wasserpieper, um nur mal einige 
aufzuzählen. 
Es ist aber auch kein Wunder, dass 
ich dir nicht begegne. Die Landschaft 
und die Bearbeitung in der Feldflur 
haben sich sehr stark verändert. Der 
Mensch hinterlässt seine Spuren und 
macht auch vieles in der Natur ka-
putt. So geht es auch meinen an-
deren Freunden in der Wiese nicht 
gut: Bradley dem Braunkehlchen, 
Kurt dem Kuckuck und Brandy dem 
Brachvogel. Uns fehlen nicht nur die 
Wiesen,   wir sind auch Zugvögel 
und fliegen zum Überwintern in den 
Süden. Und das ist eben auch eine 
gefährliche, lange Reise. 

Übrigens, im Frühjahr zur Brutzeit 
sind nur wenige Wiesenpieper bei 
euch zuhause. Aber das wisst ihr ja 
schon. Wenn du Wiesenpieper sehen 
oder hören willst, dann schau im Sep-
tember und im Oktober in den Him-
mel. In den Stunden am Vormittag 
ziehen alle Wiesenpieper von Norden 
nach Süden. Wenn du auf die Rufe 
achtest, hörst du eine feine hohe 
Stimme. Kurz, aber deutlich: „ist-ist 

– ist-ist“  rufen die Wiesenpieper. 

Übrigens, die Wiesenpieper aus dem 
Norden kannst du auch über den 
Winter beobachten. Natürlich auf den 
Wiesenflächen. Dort huschen sie wie 
eine Maus durch das Gras und suchen 
Insekten, Spinnen oder kleine Schne-
cken, Würmer und Samen. Immer 
wieder werden die Köpfe nach oben 
gehalten und es wird die Umgebung 
beobachtet. Ja, Wiesenpieper sind 
gesellige Vögel. Immer in kleinen 
Trupps unterwegs. Das macht die 
Beobachtung dann auch einfacher. 
Also schnapp dir dein Fernglas und 
such mich! 
So verbringen wir nicht nur den 
Tag zusammen als Gruppe, auch die 
Nacht verbringen wir gesellig. Wir 
bilden Schlafgemeinschaften! Im 
Schilfröhricht oder in einer Wiese 
mit hohem Wuchs. Und manchmal 
mischen sich auch etliche Bach-
stelzen dazu. Oder auch mal unser 
Verwandter, der Wasserpieper. Stell 
dir vor, wir haben auch schon mal 
mit Stanley, dem Star übernachtet. 
Das war aber nicht so gut. Die Stare, 
fielen spät am Abend in das Schilf 
ein. Mit einem Geschwätz, dass 
wir fast taub geworden wären. So 
laut, so vielfältig und so anhaltend. 
Ich glaube es waren Millionen! Na 

Ein Beitrag von Ralf Gramlich, Orni-Schule, Schomberg
75050 Gemmingen, Fon 07267/83 83, www.ORNISchule.de

Na, bin ich dir schon mal begegnet? Ich bin es, Wieland, der Wiesenpieper. Ein 
unscheinbarer olivgrau-brauner Singvogel. Ich gebe zu, leicht zu beobachten 
bin ich nicht. 

Schau mal: Hier sitze ich auf einer Latschenkiefer in einer Moorfläche und 
schaue nach meinem Revier. Von hier aus führe ich meinen Singflug in die 
Höhe, um jedem zu zeigen, dass das mein Revier ist.   

Matthias Schäf  Ralf Gramlich 

Wieland, der Wiesenpieper

ja irgendwann kehrte dann endlich 
Ruhe ein und wir konnten schlafen. 
Am nächsten Morgen sind die Stare 
in einem endlos langen Schwarm 
weggeflogen, recht früh sogar und 
ganz tief über die Ackerflächen. Dann 
war im Schilf alles wieder ruhig. Das 
war sehr angenehm. 

Ähm, ich muss leider noch etwas los-
werden: Du weißt ja schon, dass die 
Wiesen immer weniger werden. Auch 
die Schilfflächen werden weniger. 
Es kam sogar schon vor, dass wir am 
Abend zum Schlafplatz geflogen sind 
und das Schilf war weg. Gemäht! Mit 
dem Traktor und einem Mähwerk 
alles weggemäht. Kannst du dir das 
vorstellen? 
So ist das, wenn sich alles ändert. 
Früher wurde das Schilf gemäht, um 
Dächer damit abzudecken. Heute 
wird gemäht, damit alles sauber ist. 
Ich glaube, irgendetwas stimmt da 
nicht mehr!

Oh, hörst du es? „Ist-ist – ist-ist“ – ja 
ganz deutlich, ich muss weiter. Wir 
müssen heute noch ein Stück weiter-
kommen in Richtung Süden. 

Viele Grüße 

      Dein Wieland, der Wiesenpieper
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Klein aber oho 
Die schwarze Beere aus dem Zabergäu

regionales

m Sommermonat Juni reift sie 
heran, die schwarze, kleine Bee-
re, deren Namen auf Johannes, 
den Täufer, zurückgeht.  Sein 

Geburtstag am 24. Juni fällt in die 
Hauptreifezeit der säuerlichen Johan-
nisbeere, die es in sich hat. Denn im-
merhin enthält die Vitalperle dreimal 
so viel Vitamin C wie eine Zitrone 
und doppelt so viel Kalium wie ein 
Apfel. Zudem wehren die in der 
Superfrucht enthaltenen Anthocyane 
zellschädigende Stoffe ab, wirken 
durchblutungsfördernd und entzün-
dungshemmend. Und nachhaltig ist 
sie außerdem, denn diese Superfrucht 
kommt nicht etwas aus Übersee, son-
dern wächst direkt vor unserer Haus-
türe im schönen Zabergäu in Bra-
ckenheim-Stockheim. Dort wird die-
se Wunderbeere auf verschiedenste 
Weise in einer kleinen, feinen Ma-
nufaktur in traditioneller Handarbeit 
gewaschen, gestampft, gekocht, ge-
rührt und schließlich für den Versand 
verpackt. Selbstverständlich ohne 
künstliche Zusätze wie Farb- oder 
Aromastoffe. „100 % Authentisch. 
100 % Qualität“ garantiert die Cas-
sismanufaktur von Heiko Danner.
„Vor allem unser Johannisbeermutter-
saft ist aktuell der absolute Renner, 
nicht nur für schwangere und stillen-
de Frauen, aufgrund des hohen Eisen-
gehalts. Bereits ein kleines Gläschen 
täglich getrunken stärkt den gesamten 
Organismus, daher erfreut sich der 
Muttersaft zunehmender Beliebtheit“,  

schwärmt der gelernte Weinbautech-
niker Danner aus Brackenheim über 
die von ihm angebaute Powerbeere, 
die auch „Ahlbeere“,  „Träuble“, „Ri-
bes“ oder „Currant“ genannt wird. 
„Am geläufigsten ist wohl Cassis, da-
her trägt unsere Manufaktur den Na-
men Cassismanufaktur“, erklärt
Danner weiter, der den in dritter Ge-
neration geführten Wein- und Acker-
baubetrieb um eine Cassismanufaktur 
erweiterte. Er wollte neben dem 
Weinbau etwas Außergewöhnliches 
anbieten, weshalb er sich 1992 für 
den Anbau der schwarzen Johannis-
beere entschied. „Die Kombination 
von Johannisbeere zum Wein passt 
perfekt. Die Johannisbeerernte, die 
bereits Ende Juni beginnt und zwi-
schen drei und vier Wochen dauert, 
ist längst abgeschlossen, wenn wir 
mit der Weinernte starten“, erklärt 
Danner, der damals mit nur einein-
halb Hektar Schwarze Johannisbee-
ren anfing. Mittlerweile baut der 
Familienbetrieb auf über 60 Hektar 
die schwarzen Johannisbeeren, als 
Ausgangsprodukte für die zahlrei-
chen Cassisprodukte, rund um Stock-
heim selbst an. „Das ist immerhin 
eine Fläche von 83 Fussballfeldern“, 
lacht Danner, der 80 Prozent seiner 
Ernte an die Fruchtsaftindustrie ablie-
fert und 20 Prozent selbst verarbeitet. 
Er erinnert sich an die Anfänge seiner 
Manufaktur: „Angefangen hat alles 
mit einer fixen Idee. Gemeinsam mit 
einem Weinbautechnikerkollegen, der 

ebenfalls Wein und Johannisbeeren 
anbaut,  kreierten wir unser erstes 
Getränk- den wilden Johann- das 
wir in einer kleinen Menge in Dosen 
abfüllen ließen und verkauften“, so 
der innovative Geschäftsführer, der 
erwähnt, dass die Resonanz auf ihre 
erste Kreation so gelungen war, dass 
bereits nach kurzer Zeit ein Traube-
Johannisbeere Fruchtsaftschorle, spe-
ziell für Kinder, folgte: Der freche 
Hannes.Waren es anfänglich die 
beiden Getränke in recyclingbaren 
Dosen, so folgten bereits nach kurzer 
Zeit alkoholhaltige und alkoholfreie 
Getränke und Säfte in Flaschen, die 
allesamt individuelle und witzige 
Namen tragen.

 
eben dem wilden Johann 
und dem frechen Hannes 
gibt es eine dunkle Han-
nah und neuerdings den 

„Fremdgänger“.„ Denn in diesem 
Secco küsst die Traube die Cassis“, 
schmunzelt der kreative Geschäfts-
führer, der während seiner zahlrei-
chen Messebesuche im Gespräch mit 
anderen Verarbeitungsbetrieben  neue 
Kreationen rund um die schwarze 
Beere entwickelt. So werden seine 
Früchte von einem befreundeten 
Essighersteller zu schmackhaftem 
Cassisbalsamessig verarbeitet, der 
bereits ausgezeichnet wurde. Ein 
anderer Partner mit viel Erfahrung 
stellt für ihn Johannisbeervinaigrette, 
körnigen Senf und Meerrettich mit 

Johannisbeere her, die einzigartig im 
Geschmack sind. Und was ist nahe-
liegender als aus der gesunden Frucht 
verschiedene Marmeladenkombinati-
onen,  Liköre, Weinbrände und Secco 
zu kreieren? Die Ideen scheinen dem 
umtriebigen Geschäftsführer nicht 
auszugehen, der seine Golden Delici-
ous Äpfel als getrocknete Apfelringe 
mit schwarzem Johannisbeer-Sirup 
verfeinert und für seine neueste Kre-
ation, die Raspel-Chips schwärmt. 
“Das ist etwas ganz Besonderes und 
besteht nur aus Apfel und Johannis-
beere ohne jegliche Zusatzstoffe.“ 
Großer Renner sind außerdem seine 
Johannisbeer- Gummibären, für die 
er 2016 auf der Johannisbeerkonfe-
renz im englischen Ashford den Preis 
für das beste Produkte erhielt. Aktuell 
tüftelt der leidenschaftliche Johannis-
beerfachmann an einer Schokolade 
mit Johannisbeere, die sicherlich ge-
nauso gut ankommen wird wie seine 
anderen Gaumenfreuden.
Zu finden sind seine einzigartigen 
Produkte in Hofläden, auf Messen 
und Weihnachtsmärkten, in Feinkost-
geschäften und natürlich vor Ort in 
seiner kleinen und feinen Manufaktur 
zwischen Strom- und  Heuchelberg, 
in der es wunderbar nach Johannis-
beere riecht. 

Infos: Cassismanufaktur Danner 
GmbH & Co. KG, Puhäcker 2, 
Brackenheim-Stockheim, 
www.cassismanufaktur.de

I
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Kochkiste

Zappelinos

Überrascht eure Kinder beim nächs-
ten Essen doch einmal mit einer le-
ckeren Panzerbeerensuppe. Was das 
ist? Kürbissuppe. Denn botanisch ge-
sehen ist der Kürbis eine Beere, der 
wegen seiner harten Schale zu den 
sogenannten Panzerbeeren gehört.

Wo kommt´s her?
Als eine der ältesten Kultur- und 
Nahrungspflanzen Amerikas wurden 
die Speisekürbisse im 16. Jahrhun-
dert von den Portugiesen zu uns nach 
Europa gebracht. Inzwischen ist er 
auf allen Kontinenten dieser Erde 
verbreitet und erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Bei der Ökokiste 
Hof Engelhardt bei Schwäbisch Hall 
stammen sie aus eigenem Anbau.

Wie sieht´s aus?
Kürbissalat, Kürbissuppe, gefüll-

te Kürbisse, süßer Kürbiskuchen, 
Dessert und Konfitüre: Der Kürbis 
hat sich einen festen Platz in unserer 
Küche erobert. Und nicht zuletzt ist 
er einfach wunderschön anzusehen.

Kürbis-Curry-Suppe mit Knusper-
topping

Und so einfach geht´s:
Hokkaido waschen, vierteln und ent-
kernen. Kartoffeln und Pastinaken 
waschen, schälen und ebenso wie 
die Kürbisspalten würfeln. Zwiebeln 
schälen und hacken. Butter in einem 
ausreichend großen Topf erhitzen. 
Zwiebeln schmoren, Currypulver hin-
zugeben und leicht anrösten. Gemüse 
zugeben und kurz mitdünsten. Brühe 
zugeben und ca. 25 Minuten köcheln 
lassen. Suppe fein pürieren, Sahne 
unterrühren. Mit Orangensaft, etwas 
Abrieb der Orangenschale sowie 
Salz, Pfeffer und Zucker abschme-
cken. Kerne hacken und in einer 
kleinen Pfanne ohne Fett mit etwas 
Zucker anrösten. Als Topping zur 
Suppe reichen.  

Guten Appetit wünscht: 

Zutaten für Personen:
700 g Hokkaido
200 g Kartoffeln
200 g Pastinaken
150 g Zwiebeln
2 EL Butter
1 EL Currypulver
1,2 l Gemüsebrühe
100 ml Sahne
Saft einer Orange
Salz, Pfeffer, Zucker
5 EL Walnusskerne und Kür-
biskerne

                      Kochkiste
Kürbis-Curry-Suppe mit Knuspertopping

Fein, fruchtig, einmalig
Die Cassismanufaktur ist so wie ihre Johannisbeeren, die sie verarbeitet: 

Klein, fein und authentisch. Die sonnengereiften Johannisbeeren aus 

eigenem Anbau werden in traditioneller Handarbeit gewaschen, gestampft, 

gekocht, gerührt, selbst abgefüllt und verpackt. Die vielfältigen Cassis-

Produkte überzeugen Jung und Alt, da ist für jeden etwas dabei! 

Ideal zum selbst genießen oder als Geschenk!

Fein, fruchtig, einmalig

Cassismanufaktur Danner
Puhäcker 2 · 74336 Brackenheim-Stockheim · Tel. 07135 16880

www.cassismanufaktur.de

Knackfrisches Obst und Gemüse, 
Brot und Fleischwaren aus regionaler 
Erzeugung, feine Weine, ausgewählte 
Käse und viele weitere hochwertige 
Bio-Produkte liefern wir Ihnen mit 
der Ökokiste frei Haus. Entdecken Sie 
unser vielfältiges Angebot, raffinierte 
Rezepte sowie Tipps und Trends zum 
Ausprobieren. 

Wir freuen uns auf Sie!

www.hof-engelhardt.de
Tel: 07906-8035

Für Geschmacks-
verliebte

DIE ÖKOKISTE
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it konzentriertem Blick 
sitzt Lea vor ihrem 
naturfarbenen Stoffruck-

sack und wählt mit Bedacht Farbe 
um Farbe aus. Völlig vertieft malt 
die Vierjährige, bis sie ihn schließ-
lich mit stolzem Blick aufzieht und 
verkündet: „Jetzt bin ich fertig.“ 
Begeistert erzählt sie, dass es bereits 
ihr dritter Stoffrucksack ist, den sie 
bemalt. Auf die Frage, was sie denn 
damit macht, antwortet sie prompt: 
„Na, natürlich einkaufen!“ 
Lea ist an diesem Morgen während 
der Sommerferien nicht die Einzige, 
die zu der Veranstaltung in die Grün-
anlagen von Edeka Ueltzhöfer in 
Heilbronn am Südbahnhof gekom-
men ist. Eine Gruppe von Kindergar-
tenkindern hat es sich zwischen kräf-
tig wachsenden Rispenhortensien vor 
dem Imkerhäuschen von Demeter-
imkermeister Bodo Peter gemütlich 
gemacht. Er hat vor zwei Jahren auf 
Wunsch von Familie Ueltzhöfer vier 
Bienenvölker in ein extra dafür ein-
gerichtetes Bienenhaus umgesiedelt, 
um die dortige Blumenpracht am 
Markt und rundherum zu bestäuben. 

ie umherschwirrenden Bie-
nen scheinen an diesem 
Morgen die malenden Kin-

der nicht im geringsten aus der Ruhe 
zu bringen. Und auch die Bienen 
lassen sich nicht von der Kinder-
schar beirren. Daneben sitzt mit 
Strohhut auf dem Kopf Bodo Peter 
auf seinem Einbein und wartet ge-

Ein Vormittag mit Demeter
Imkermeister Bodo Peter 

M

D

Königin zu befruchten. Danach stirbt 
sie.“
Mit interessiertem Blick lauschen die 
Kinder und Ella ruft: „Der ist aber 
dick“. Nun holt der Imker aus seinem 
Weidekorb seine Utensilien. „Was 
machst du mit den Federn?“, wollen 
sie neugierig wissen. „Damit streiche 
ich die Bienen von meinem Arm.“ 
„Und warum hast du einen weißen 
Anzug an und keinen gelben oder 
blauen?“ 
„Weil viele Blumen blau oder gelb 
sind und die Bienen dann sofort auf 
mich zufliegen würden. Bei weißer 
oder heller Farbe hingegen bleiben 
die Tiere selbst in unmittelbarer Nest-
nähe recht gelassen, da sie die Farbe 
nicht wahrnehmen können“, so der 
erfahrene Imker, der vor über 50 Jah-
ren seine Leidenschaft für Bienen 
- mehr oder weniger durch Zufall- 
entwickelt  hat. Er fand 1976 einen 
Bienenschwarm und informierte ei-
nen Imker, der ihm sagte: „Den 
Schwarm kannst du behalten.“ Damit 
nahm das Schicksal um Bodo Peter 
und seine Bienen seinen Lauf. 

un zieht Imkermeister Peter 
aus seinem Körbchen eine 
altertümliche Imkerpfeife 
und entzündete diese. Ob-

wohl die Kinder bei dem Geruch die 
Nase rümpfen, warten sie gespannt, 
wie es weiter geht. „Der Rauch ist 
in der Regel der Vorbote für Feuer 
und veranlasst die Bienen, so viel 
Honigproviant in ihren Honigmagen 
aufzunehmen wie nur irgendwie 

N
duldig, bis alle Kinder ihr Werk be-
endet haben. Dann greift er zu einem 
Büchlein und liest daraus „die Bienen
königin“ der Gebrüder Grimm vor. 
Mit offenem Mund lauschen die 
Kinder und beobachten den Imker, 

der nach der Geschichte drei Kohle-
zeichnungen aufbaut.
„Hier seht ihr die Königin, die Arbei-
terinnen und den Drohn, die männli-
che Biene, die nicht stechen kann und 
die nur eine Lebensaufgabe hat, eine 
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möglich. Das führt dazu, dass die 
Bienen gesättigt und entspannt sind, 
daher können wir uns jetzt den Bie-
nenkasten genauer ansehen.“ 

it ruhigen Bewegungen 
öffnet er den Bienenkas-
ten und bringt eine kunst-

volle Bienenwabe zum Vorschein, auf 
der es nur so wimmelt. Die Kinder 
weichen nicht von seiner Seite, um 
ja nichts zu verpassen. Mit geübtem 
Griff greift er ein Tier heraus. “Das 
ist ein Drohn. Wer möchte ihn auf 
die Hand nehmen?“ Sofort schnel-
len gleich mehrere Kinderhändchen 
in die Höhe, da sie natürlich jetzt 
wissen, dass dieses kleine Tierchen 
ungefährlich ist, da es nicht 
stechen kann. „Darf ich auch einen 
haben?“, fragt die kleine Lea mit ih-
rem bunten Rucksack auf dem Rü-
cken. Neugierig beobachten sie den 
Imker, der im Umgang mit seinen 
vier Bienenvölkern viel Ruhe und 
Gelassenheit an den Tag legt, wäh-
rend ihm eine Biene auf der Schulter 
krabbelt. 
„Wie viele Königinnen gibt es denn 

hier?“, will die schon etwas größere 
Laura wissen. „In jedem Schwarm 
lebt eine Königin, die mithilfe von 
Botenstoffen, den sogenannten 
Pheromonen, die gesellschaftliche 
Ordnung im Bienenstock steuert“, 
weiß der Imker, der mit einem 
Schmunzeln auf die Frage reagiert, 
ob man als Imker eine gewisse Ruhe 
ausstrahlen muss. „Ja, sicher. Wenn 
ich ruhig bin, kann ich selbst mit 
meinen Fingern in den Bienenstock 
langen, ohne dass etwas passiert.“ Er 
kniet sich nieder, während seine bei-
den Finger in der Öffnung verschwin-
den. Wie erwartet wird der Imker 
nicht gestochen, da seine Bienen ihn 
selbstverständlich kennen. Staunend 
beobachten die Kinder den Mann in 
Weiß, dessen Imkerkurse großen Zu-
lauf erfahren. Zum Abschluss dürfen 
sowohl Kinder als auch Erwachsene 
mit ihren Fingern, direkt aus der Wa-
be den Honig kosten, der wunder-
bar süß und cremig schmeckt. Nur 
schweren Herzens trennen sich die 
Kinder und auch die Erwachsenen 
von dem Bienenflüsterer, dessen Ge-
lassenheit nicht nur bei seinen Bienen 
gut ankommt.

M
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Ronny Meier ist Offizier bei 
der Bundeswehr. Sportlicher 
Typ, jeden Tag 30 Kilometer 

Rennrad, Piloten-Sonnenbrille im 
Gesicht. So, wie man sich so Bun-
deswehr-Soldaten vorstellt. Jetzt hat 
er aber gerade mal genug von der der 
Bundeswehr. Kim, zehn Jahre alt, 
sagt: „Endlich habe ich meinen Papa 
mal nur für mich.“
Sein Vorgesetzter hatte sich zuerst 
gewundert wegen des Antrags auf 
eine Vater-Kind-Kur, nach ein paar 
Tagen Bedenkzeit aber nur noch ge-
meint: „Mach das.“ In der Mutter-
Kind-Klinik des Deutschen Roten 
Kreuzes in Arendsee, am nördlichen 
Zipfel Sachsen-Anhalts, macht man 
seit wenigen Jahren die Erfahrung, 
dass das Konzept gut ankommt.
Hier, „in the middle of Nüscht“, wie 
ein Buch über die Region Altmark in 
treffender Weise heißt, können Kin-
der und Väter gemeinsame Zeit ver-
bringen, genießen, zur Ruhe kom-
men. 

200 Meter entfernt vom Klinikgebäu-
de liegt der Arendsee, ein abgeschie-
denes Feriengebiet, ein See zum 

Schwimmen und Paddeln. Und um 
mit dem Fahrrad um ihn herumzu-
fahren.
Marion Danner, Leiterin der Klinik, 
nimmt eine gesellschaftliche Ent-
wicklung wahr - und hat jetzt eine 
Ausweitung des Angebots beschlos-
sen. Ab 2020 gibt es drei reine Va-
ter-Kind-Kuren im Jahr, also nur Pa-
pas und ihre Kinder. „Wir haben das 
im Blick, wir lassen das Thema 
wachsen“, sagt Marion Danner und 
verweist auf den Datenreport des 
Müttergenesungswerks. In Jahr 2015 
ist die Zahl der Vater-Kind-Kuren in 
Deutschland um 25 Prozent gestie-
gen, auf 1600 im gesamten.
Die 22 Väter, die im Juli in Arend-
see zur Kur sind, kommen aus ganz 
Deutschland und aus ganz unter-
schiedlichen Familien-Konstellatio-
nen. Alleinerziehend, verwitwet, ge-
trennt erziehend, oder Überlastung im 
Alltag auch in der intakten Familie.
„Hier habe ich jetzt einmal richtig 
Zeit für meine Mädels“, sagt Kai 
Zimmermann, alleinerziehender Vater 
von zwei Mädchen, acht und zehn 
Jahre alt. „Das kennen die so gar 
nicht.“ Klinik-Chefin Marion Danner 

beobachtet das immer wieder: Viele 
Väter stellten erst während der Kur 
fest, wie gut ihnen das tut und wie 
„dringend“ sie das gebraucht haben.
Der Rundbau der Klinik ist geschickt
für die soziale Interaktion. Die Väter 
besiedeln den ersten Stock des drei-
geschossigen Gebäudes und die Kin-
der rennen durch die Flure, um sich 
gegenseitig zu besuchen. Es gibt ein 
„Kaminzimmer“, das für die Väter 
reserviert ist. Hier wird aber nicht 
Zigarre geraucht und Whiskey ge-
trunken, sondern über Erziehung 
und Familie und Männerprobleme 
gesprochen.
Er habe die drei Wochen über sehr 
darauf geachtet, ob es Erziehungs-
unterschiede zwischen Müttern und 
Vätern gäbe, sagt Bundeswehr-Papa 
Ronny Meier. Und am Ende sei er zu 
der Erkenntnis gekommen: Ja! Bestes 
Beispiel: Beim Abendessen draußen 
sind die Kinder schon früher fertig 
als die Väter und klettern auf einen 
Baum neben den Tischen. „Ich habe 
die ganze Zeit darauf gewartet, dass 
einer von uns aufsteht und das been-
det“, sagt er. Ist nicht passiert. Soviel 
zum Thema Grenzen setzen.

Auch Klinik-Leiterin Marion Danner 
fällt es auf, dass es geschlechterspe-
zifische Erziehungsunterschiede gibt. 
Väter förderten mehr die Bewegung 
ihrer Kinder. 
„Dass es Unterschiede gibt, ist ja 
auch gut so“, sagt Danner. „Das ist 
sogar das Optimum.“ Das Personal 
der Klinik freut sich immer sehr auf 
die Männer-“Durchgänge“. Es sei 
alles so entspannt, sagt eine Arzthel-
ferin.

Info: Das Müttergenesungswerk be-
obachtet ein wachsendes Interesse 
von Männern an ihrer Gesundheit: 
Vater-Kind-Kuren werden beliebter. 
Adrian Hoffmann, Redakteur der 
Heilbronner Stimme, ist zu einer 
solchen Kur gefahren - und hat ent-
spannte Väter und Kinder getroffen. 
Sein Bericht im Zappelino erscheint 
mit freundlicher Genehmigung seines 
Arbeitgebers. 
Bei der Katholischen Arbeitneh-
mer-Bewegung in Heilbronn gibt es 
Infos zu Vater-Kind-Kuren und Un-
terstützung beim Beantragen dieser.
Telefon: 07131 89809 111 oder Mail: 
kurberatunghn@blh.drs.de

Papa mal nur für sich haben
Vater-Kind-Kuren sind im Trend – und leicht zu beantragen 
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Die Familie wird größer 
und die Wohnung?

Wenn sich Nachwuchs ankündigt, ist 
die Freude auf das bevorstehende Er-
eignis groß. Für das neue Familien-
mitglied braucht man aber Platz. Und 
der ist im bisherigen Zuhause oftmals 
nicht vorhanden. Viele werdende El-
tern müssen sich also auf die Suche 
machen. Dabei ist es nicht nur wich-
tig, in einem kindgerechten Umfeld 
nach einer Wohnung oder nach einem 
Haus zu schauen. Auch die finanziel-
len Rahmenbedingungen müssen 
stimmen. Denn eine größere Familie 
bedeutet nicht nur mehr Kosten, son-
dern meist auch weniger Einnahmen, 
weil ein Elternteil zumindest vorü-
bergehend nicht mehr zum Familien-
einkommen beitragen kann. Da sich 
die Lebenshaltungskosten von Ort zu 
Ort deutlich unterscheiden können 
(siehe Tabelle Heilbronn und Bad 
Wimpfen), empfiehlt sich vor der 
Wahl eines neuen Zuhauses ganz 
genau hinzusehen. 
Eine gute Möglichkeit dazu bietet der 
Kostencheck des Portals Stelleninfos.
de., über den man anhand der Va-
riablen Wohnort, Wohnungsgröße, 
Zahl der Zimmer und Zahl der Be-
wohner online berechnen kann, wie 

hoch die monatlichen Kosten voraus-
sichtlich ausfallen werden. Da bei der 
Kalkulation über die Miete und die 
Nebenkosten hinaus auch alle ande-
ren Lebenshaltungskosten für z.B. 
Lebensmittel, Bekleidung etc. be-
rücksichtigt werden, bekommt man 
so schnell einen Überblick, mit was 
man rechnen muss und kann ver-
schiedene Optionen ganz schnell mit-
einander vergleichen. Bei den von 
dem Rechner ermittelten Werten han-
delt es sich zwar jeweils nur um ei-
nen Durchschnittswert pro Ort. Sie 
bieten einem aber dennoch eine gute 
Orientierung. Die Zahlen, die dem 
Kostencheck als Grundlage für die 
Berechnung dienen, stammen vom 
statistischen Bundesamt, der Gesell-
schaft für Konsumforschung und aus 
einem bundesweiten Mietspiegel. 
Natürlich spielt bei der Wahl des 
Wohnorts auch noch eine Rolle, wo 
man arbeitet. Wenn man zu weit zu 
seinem Arbeitsplatz fahren muss, ist 
einem auch nicht unbedingt gedient. 
Dann könnte es evtl. interessant sein, 
unter www.stelleninfos.de nachzuse-
hen, welche Stellen derzeit direkt vor 
Ort angeboten werden.

stellenangebote familienfreundlicher arbeitgeber

Versicherungskaufmann (m/w/d)

weinmann.stelleninfos.de

Foto: de.depositphotos.com/stock-photos/eltern-wohnung-kind.html?qview=186884388)
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In einem schönen Garten wohnte ein 
Kind. Das Kind hatte alles, was es 
brauchte. Wenn es ein bisschen ein-
sam war, spielte es mit seiner Puppe. 
Das Kind war nicht traurig. Es hatte 
ja alles, oder?
In einem Wald wohnten drei Wald-
kinder. Sie lebten zusammen und
doch jedes für sich. Die Waldkinder 
waren nicht traurig. Sie hatten ja 
alles, was sie brauchten, oder? 

buchtipp   

Eines Tages fanden das Kind und sei-
ne Puppe beim Spielen ein Loch in 
der Gartenmauer. Sie schlüpften hin-
durch und machten sich mutig auf 
den Weg. Im Wald begegneten sie 
den Waldkindern. Sie hatten zwar 
nicht die gleiche Sprache, aber die 
Puppe des Gartenkindes konnte alle 
Kinder verstehen und so lernten sie, 
Wort für Wort, sich zu verständi-
gen…

Geschrieben ist das Buch von Rudolf 
Herfurtner, einem vielfach ausge-
zeichneten Kinder- und Jugendbuch-
autor, der aber auch Theaterstücke, 
Hörspiele und Drehbücher veröffent-
licht hat. Die poetischen und mär-
chenhaften Illustrationen stammen 
von dem bekannten und ausgezeich-
neten polnischen Illustrator Antoni 
Boratynski (1930 – 2015).
Das Buch ist geeignet ab 5 Jahren.

Verlag Ute Fuchs
ISBN 978-3-942941-19-8

Waldkinder von Rudolf Herfurtner und 
Antoni Boratynski

meditation für Kinder und Familien von Luís López 
González

Seid ihr bereit für das entspannteste 
Buch des Jahres? Das Buch, das un-
seren Kleinsten auf wundervolle Art 
die Grundtechniken der Meditation  
lehrt, richtet sich an Eltern, Großel-
tern, aber auch an Psychologen und 
Pädagogen. 

In fünf Kapiteln finden die LeserIn-
nen unterschiedlichste Anregungen, 
um ihre Kinder oder SchülerInnen in 
die Welt der Achtsamkeit einzufüh-
ren. Es enthält einfache und lustige 
Übungen, damit sich Kinder ihrer 
Atmung, ihrer Empfindungen, ihrer 
Gefühle und Gedanken bewusst wer-
den und entdecken, wie sie einen Ort 
des Friedens in sich selbst aufbauen 
können. 
Dass es sich lohnt, Kindern das Me-
ditieren beizubringen, beweisen 
zahlreiche Studien: Denn nachweis-
lich sind Kinder - und natürlich 
auch Erwachsene- , die regelmäßig 
Meditation praktizieren, weniger 
impulsiv und bedeutend entspannter 
in Stresssituationen. Sie entwickeln 
Empathie und Mitgefühl für sich und 
andere, genießen einen klaren Geist 
und verbessern ihre Konzentrations-
fähigkeit.

Mentor Verlag 
ISBN 978-3-948230-06-7
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musik/hörspiele

VORSCHAU
Dez/Jan

Besonderes zum 
Jahreswechsel

Für die Dezember/Januaraus-
gabe macht sich 

Zappelino auf die Suche 
nach Besonderheiten, die 

nicht an jeder Ecke 
zu finden sind. 

Swingtanz/ Lindy Hop ist ein 
Tanz voller Lebensfreude, der 
auf Swingmusik getanzt wird 
und Menschen von jung bis 

alt Freude bereitet

Die Traditionelle 
Chinesische Medizin...

TanzAlarm Club

Aus dem KiKA TanzAlarm wird der 
„TanzAlarm Club“! Schon seit 15 
Jahren ist der TanzAlarm eines der 
beliebtesten Musikformate im deut-

schen Kinderfernsehen, das bereits 
Generationen von Kindern in Bewe-
gung gebracht hat.
Am 5. August 2019 feierte nun der 
„TanzAlarm Club“ im Kinderkanal 
von ARD und ZDF Premiere – mit 
vielen Songs mit Kultcharakter, mu-
sikalischen Contests und noch mehr 
beeindruckenden Dance Moves. 

Das neue TanzAlarm-Showkonzept 
besitzt noch mehr Gute-Laune-Po-
tenzial! Die neuen TanzAlarm-Kids 
Hannah, Käthe, Larissa und Luna, 
alle 13 bzw. 14 Jahre jung, führen 
vor Publikum souverän durch die 
25-minütige Show und empfangen 
prominente Gäste, die sie zu Talk und 

Neu in Heilbronn:
Swingmonkeys für Kids

KIDZ BOP Kids singen Songs von Pietro Lombardi

Auf ihrem zweiten Album, „KIDZ 
BOP Germany 2“, singen die deut-
schen KIDZ BOP Kids gleich zwei 
Mega-Hits von Pietro Lombardi. 
„Phenomenal“ und „Bella Donna“, 
letzterer feierte bereits am 23.08.19 
bei Youtube Videopremiere.
 

KIDZ BOP sind kinderfreundliche 
Versionen der aktuellen Top-Hits, ge-
sungen von Kindern für Kinder.
Diesem Motto werden die KIDZ 
BOP Kids auch auf ihrem zweiten 
Album gerecht. Neben „Wie schön
du bist“ von Sarah Conner, „Leiser“ 
von LEA, „Fahrrad“ von Juli, oder 
„Regenbogenfarben“ von Kerstin Ott,
sind auch wieder Welthits dabei, 
diesmal von PINK, Lady Gaga, Ed 
Sheeran und Justin Bieber u.v.a.m.
 
Bis Ende März dieses Jahres war die 
Kindermarke KIDZ BOP noch völlig 
unbekannt in Deutschland. Mit der 
Veröffentlichung des ersten KIDZ 
BOP Germany Albums ist die Marke 
mit rund 20.000 verkauften Einhei-
ten auch hier bei Kindern und Eltern 
gleichermaßen mehr als positiv ange-
nommen worden. Das deutsche De-

Zum Verlieben
NachhaltigIndividuellErgonomisch Sichtbar

Das Taschenhaus-Stütz GmbH
Weinsberger Str. 17/1  ·  74072 Heilbronn  ·  T: 0 71 31 / 94 20 27
Mo. bis Fr. 9-18 h, Sa. 10-16 h  ·  www.dasTaschenhaus.de

www.ergobag.de

Spielen einladen.
Charmante Gastgeberinnen und Gäs-
te und der typische TanzAlarm-Groo-
ve machen den neuen „TanzAlarm 
Club“ zum echten Show-Feuerwerk 
und eine Einladung an jedermann, 
sich zu bewegen und mitzutanzen. 

Alle neuen, exklusiven TanzAlarm-
Kids-Hits und die besten Tanz-Songs 
ihrer Gäste aus den ersten 13 Folgen 
gibt es jetzt auf dem Album „KiKA 
TanzAlarm-Club“ – ein Must-hear 
und -have für alle jungen, tanzbegeis-
terten Kids!

www.universalmusic.de/kika, emp-
fohlen ab 3 Jahren

bütalbum war drei Wochen lang in 
den Top 20 und neun Wochen lang 
in den Top 40 der Deutschen Album 
Charts vertreten. Ein beachtlicher 
Erfolg für eine Kindermarke, die bis 
zur Veröffentlichung nur in den USA 
und UK bekannt und erfolgsgekrönt 
war. Selbst Bild Online berichtete 
Ende März über die Newcomer.

Derweil sind die KIDZ BOP Kids, 
Magdalina, Kimi, Evelyn und More-
no, im Alter von zehn bis 12 Jahren 
kleine Profis. Sie haben Live-Auf-
tritte auf der Toggo-Tour hinter 
sich und sind es gewohnt von den 
SuperRTL-Kameras fürs Startage-
buch begleitet zu werden. Man merkt 
ihrer Performance an, wie viel Spaß 
sie daran haben. Gesanglich und auch 
tänzerisch sind sie weit über sich 
hinaus gewachsen.

...behandelt den Menschen 
immer ganzheitlich. Ihr Ein-

satzbereich ist sehr groß 
und die Indikationen durch 
zahlreiche Studien belegt, 
wie z.B: Schmerztherapie, 

Kinderwunschbehandlung, 
Schwangerschaftbegleitung. 

Im Gespräch mit der 
Heilpraktikerin Brigitte Gion. 


